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Nach zwei Jahren intensi-
ver Verhandlungen war es
so weit. Acht Mitgliedsver-
bände des Deutschen Schützenbundes gründeten die IG Schützen. Ziel dieser Interessen-
gemeinschaft ist es, ein breites Angebot an Artikeln des täglichen Schützenbedarfes zu de-
finieren und diese Angebote durch Bündelung der Nachfrage günstigst einzukaufen.
Weitere Ziele der IGS sind die Vereinfachung von Bestellabläufen, der Informationsaus-

tausch im Bereich der wirtschaftlichen Aktivitäten und die Verhand-
lungsführung gegenüber der Industrie mit einer Stimme.
Als Partner konnte die IG Schützen die Firma RIKA gewinnen und hier ein
besonders günstiges Angebot für hochwertige Scheiben aushandeln. Un-
sere Mitglieder können nun neben den bekannten Basic-Line- und High-
Q-Line-Scheiben auch Scheiben der IG-Schützen in bekannter Edelmann-
Qualität zu besonders günstigen Konditionen erwerben. Weitere Schei-
ben aus der RIKA-Edelmann-Basic und High-Q-Line sind ebenfalls be-
stellbar. Eine komplette Liste gibt es auf der WSB-Homepage im Shop.

BASIC LINE SCHEIBEN MIT IG-LOGO  –  ZUM IG-SCHÜTZEN-VORTEILSPREIS, gültig ab 01.06.2010
Preis Kleinst- Karton-

Artikelnummer Bezeichnung Preis € per menge inhalt

1000 N IGS Scheibe für Luftgewehr, Entf. 10 m, 10x10cm, nummeriert 8,10 1.000 1.000 10.000
1105 SN IGS LG-Scheibenstreifen 5,05x31 cm mit 5 Scheiben, schwarz 16,40 1.000 1.000 5.000
1110 SN IGS LG-Scheibenstreifen 5,05x56 cm mit 10 Scheibenbildern, schwarz 26,80 1.000 1.000 5.000
2000 N IGS Scheibe für Luftpistole, Entfernung 10 Meter 22,60 1.000 1.000 4.000
3400 N IGS Spiegel zur Scheibe fŸr KK- Gewehr, Entf. 50 m, nummeriert 13,70 1.000 1.000 5.000
4000 N IGS Scheibe für Pistole 25/50 m, Gewehr 100 m und Vorderlader, 46,10 250 250 500
4400 N IGS Spiegel zur Scheibe für Pistole 25/50 m, Gewehr 100m u. Vorderlader 12,80 250 250 2.000
5000 IGS Scheibe für Schnellfeuerpistole 25 m, 52 x 55 cm 52,30 250 250 500
6000 N IGS Scheibe für Zimmerstutzen, Entf.15 m, 12x12 cm, nummeriert 15,10 1.000 1.000 5.000

* Sonderverpackungen wie Verschläge, Kisten etc. werden zu Selbstkosten berechnet

VERSANDKOSTEN Scheiben liefern wir innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ab einem Warenwert von € 285,00 (exkl. 19% MwSt.) frei Haus! 
Darunter berechnen wir Ihnen eine Versandkosten in Höhe von € 5,95 (inkl. 19% MwSt.) pro Paket. Bei einem Warenwert von € 50,00 (exkl. 19% MwSt.)
und darunter verrechnen wir € 8,00 (inkl. 19% MwSt.) Bearbeitungsgebühr.

RIKA Simulator

UVP 540,– €WSB-Preis515,– €

Komplettpaket
RIKA Hometrainer + Simulator

Für WSB-Mitglieder 1.199,– €

UVP 824,97 €WSB-Preis750,– €

RIKA Home-Trainer

Weitere Informationen
finden Sie unter www.rika1.com
Bestellungen bitte an die WSB-Geschäftsstelle

Westfälischer Schützenbund 1861 e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund, Telefon: (02 31) 86 10 60-0, Telefax: (02 31) 86 10 60-18

Qualitätsscheiben
günstig!

wsb-
shop.de
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vor gar nicht langer Zeit war ich

an einem Strand an der Nordsee

und konnte ein Phänomen beob-

achten, das viele als „typisch

deutsch“ bezeichnen. Um viele

Familienlagerstätten waren Grä-

ben gezogen. Man grenzt sich ab

und schließt andere aus. Wochen

später auf einem Mittelalterfesti-

val ein ähnliches Bild, nur ande-

re Protagonisten. Statt krebsro-

ter Germanen nun in Leder und

Fell gekleidete „Exilhunnen“.

Doch auch um die Zelte der Sip-

pen zogen sich Zäune, und auch

hier grenzte man sich ab oder

auch andere aus.

Menschen, nicht nur Deutsche,

sind schon von altersher darauf

bedacht, ihr Territorium abzuste-

cken und gegen „Eindringlinge“

zu verteidigen. Wer jemals auf

Mallorca den „Handtuchkrieg“

mitbekommen hat, weiß wovon

ich spreche. 

Wie sieht es nun in unseren Ver-

einen aus? Wie in unseren Ver-

einsheimen? Für die Mitglieder

sind es offene Häuser mit ver-

trauten Menschen. Doch sind 

unsere Domizile auch offen für

Fremde oder neigen wir auf-

grund der uns nicht immer

freundlich entgegenschlagenden

Stimmung dazu, uns abzukap-

seln, zu verschließen und Mau-

ern zu errichten?

Dies ist meiner Meinung nach

der falsche Weg! Wir müssen of-

fen sein und unsere Vereine 

offene Stätten der Begegnung.

Begegnungen zwischen Mitglie-

dern und Kritikern. Zwischen

ängstlichen Eltern, Nachbarn und

Sportschützen. Wir haben nichts

zu verbergen. Soll unsere Tür 

also immer offen stehen für alle! 

Doch der Deutsche zieht nicht

nur Grenzen, Mauern und Zäune.

Es gibt auch das schöne, positive

Gegenbeispiel. Während der Fuß-

ballweltmeisterschaft 2010 in

Südafrika konnte man sehen, wie

Freunde und Fremde gemeinsam

wie der 12. Mann hinter unserer

Mannschaft standen. Gemeinsam

beim „Public Viewing“ oder neu-

deutsch „Rudelgucken“ sah man

Grenzen und Zäune brechen. Ein

Vorbild auch für unsere Vereine.

Gemeinsam geschlossen Schulter

an Schulter zusammen stehen

und gemeinsam an einem Strang

ziehen, um ein Ziel zu erreichen. 

Auch im Verband sollten alle

Vereine Seite an Seite stehen

und das Wort „Schützenbund“

mit Leben füllen. Denn jeder Ein-

zelne ist dieser Verband. Sie und

Du und ich. Ohne unsere Vereine

und ihre Mitglieder wären wir

nichts, hätten unsere Grundlage

verloren. Gerade in diesen Zei-

ten, die nicht einfach sind, soll-

ten wir als Schützen zusammen

stehen und unseren Vereinen

den Rücken stärken. 

Was man gemeinsam mit star-

kem Willen und Herz erreichen

kann, haben uns doch unsere

Fußballer in Südafrika gezeigt.

Machen wir es ihnen nach. Lasst

uns Motivation und Inspiration

für unsere Vereine sein. Lasst

uns gemeinsam an der Zukunft

arbeiten. An der Zukunft unserer

Vereine und unseres Verbandes.

Denn nur gemeinsam sind wir

stark!

Einen sichtbaren Anfang von 

Gemeinsamkeit konnte man

beim diesjährigen Jugendcamp

in Siegen sehen. Unsere Jugend

übt sich in Gemeinschaft und

möchte Hand in Hand etwas 

erreichen. In diesem Jahr möch-

ten unsere Jugendlichen die

Sportförderstiftung „WSB21“ 

unterstützen und ein Jahr lang

mit Aktionen Geld sammeln und

auf diese zukunftsweisende Ein-

richtung aufmerksam machen.

Darüber freuen wir uns sehr, 

sagen schon einmal vielen Dank

und hoffen auf viele erfolgreiche

Aktionen in einer starken 

Gemeinschaft.

Ihr und Euer

Klaus Stallmann, Präsident

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

� Landesmeister-
schaften 2010 im 

LLZ Dortmund

„Es ist nie zu
spät für eine 
gemeinsame
Anstrengung 

für die, die auf
unsere Hilfe

warten.“

Norbert Blüm (* 21. 7. 1935), 
ehemaliger deutscher Politiker
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� Die neu gewählte Landesjugendleitung des WSB: v.l. Dirk Terbahl, Klaus Lindner, Jörn Kurek, Uschi Seifert,
Steffen Rieger, Jasmin Pforth und Marc Weßling.
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im Camp“. Doch was gibt es zu be-
richten? Was waren die Höhepunk-
te? Oder was war vielleicht
schlecht? Diese Fragen habe ich
mir recht früh bei der Erstellung
des Berichtes gestellt. Hier sind
mir spontan die Begriffe „Splash-
ball“, „Karateworkshop“, „Cheer-
leader“, „Rockmusik“ ,„Spenden-
stuhl“, „Schweiß“ und natürlich
„Schlaaaand“ eingefallen. Nun
aber einmal ein langsamer Über-

blick. Vom 2. bis4. 7. 2010 trafen
sich die Jugendabteilungen der
unterschiedlichen Vereine aus
dem WSB, um auf dem Gelände der
Bertha-von-Suttner-Gesamtschule
in Siegen gemeinsam das Camp-
Wochenende zu verbringen. Das
Wetter sorgte zum Teil für ein
breites Grinsen auf den vielen Ge-
sichtern, meist aber eher zu enor-
mer Schweißbildung beim Zeltauf-
bau. Aber was wäre das Camp oh-

ne extreme Witterungsbedingun-
gen. Laut Wetterbericht sollte uns
ein abwechslungsreiches Wochen-
ende von 36 Grad bis hin zu
schweren Unwettern bevorstehen.
Aber man ist es ja schließlich nicht
anders gewohnt. 

Nach dem gemeinschaftlichen
Zeltaufbau wurde das Jugend-
camp offiziell am Freitagabend
durch den Präsidenten des Westfä-

MMittlerweile kann man sagen: 
„Wie jedes Jahr“ fand auch in die-
sem Jahr wieder der WSB-Jugend-
tag im Rahmen des Landesjugend-
camps statt. Seit nunmehr zehn
Jahren treffen sich Jahr für Jahr
circa 500 Jugendliche und Betreu-
er, um gemeinsam ein interessan-
tes, spaßiges und abwechslungs-
reiches Wochenende zu verbrin-
gen. In diesem Jahr stand das
Camp ganz unter dem Motto „Rock

Sommer, Sonne, 
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lischen Schützenbundes Klaus
Stallmann eröffnet. Aber ein Ju-
gendcamp ohne sozialpolitischen
Hintergrund wäre kein WSB-Ju-
gendcamp!

Für das Jahr 2010 hat sich das Ju-
gendforum dem Thema „WSB21
Sportförderstiftung“ gewidmet.
Über das ganze kommende Jahr
soll so durch unterschiedliche Ak-
tionen der Vereine, Kreise und Be-

zirke Geld für die Sportförderung
in unserem Verband gesammelt
werden. Die Gelder werden dann
zur Förderung der sportlichen Ju-
gendarbeit eingesetzt. 

Bereits am Freitagabend wurden
im Rahmen eines Quiz, ähnlich
dem RTL-Hit „Wer wird Millionär“,
Gelder gesammelt. Hier gab es für
jede richtige Antwort Beträge ab
zehn Euro von unserem Sponsor

„Steinhauer & Lück“, die insgesamt
250 Euro spendeten, für jede fal-
sche Antwort mussten die Kandi-
daten Klaus Stallmann, Anke
Dummler und der stellv. Bürger-
meister der Stadt Siegen, Jens Ka-
mieth, einen Euro aus ihrem Pri-
vatvermögen einbringen. Einen
gelungenen Ausklang fand am sel-
bigen Abend die Aktion „Spenden-
stuhl“, bei dem einer der Jugend-
leiter durch Spendengelder den

Weg ins kühle Nass finden sollte.
Es konnte jeder Campteilnehmer
ein Los zum Durchschneiden der
Haltefäden erwerben. Die letzten
20 Fäden wurden an den Höchst-
bietenden versteigert. Die Zugabe,
dass der Jugendsekretär Klaus
Lindner den selbigen Weg in das
kühle Nass nehmen musste, ließ
den Preis auf 50 € hochschnellen.
Bei ähnlichen Auktionen über das
Camp verteilt wurden für einen

Siegen, Schlaand

�

Fotos: Marcel Hädrich und Marius Küppershaus
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Swimmingpool 120 € und für ei-
nen originalen WM-Fußball ca.
180 € zu Gunsten der Aktion ge-
sammelt. Insgesamt wurden im
Laufe des Camps 1.018,20 € ge-
spendet!

Am Samstagvormittag startete
dann das lange angekündigte
Splashballturnier. Ziel war es, mit
vier Personen und einem Bettla-
ken eine Wasserbombe über ein

Volleyballnetz zu bringen, ohne
dass die gegnerische Mannschaft
auf der anderen Seite eine Chance
bekommen durfte, diese Wasser-
bombe aufzufangen. Als Sieger-
mannschaft setzte sich die Mann-
schaft des SV Kamen durch, Zwei-
ter wurde der SSC Oberndorf. 

Parallel zu dem Turnier konnten
die Teilnehmer in den verschie-
densten Workshops Sportarten

wie Karate oder Cheerleading erle-
ben. Die meisten nutzten jedoch
die Möglichkeit der kostenlosen
Abkühlung in den nahegelegenen
Freibädern, bis um 16:00 Uhr dann
zusammen das Fußball-WM-
Viertelfinale geschaut wurde. 

„Schlaaannddd
oohhhhhh 
Schlaaaaaannnd“
Das war das Motto ab Samstag-
nachmittag. Gemeinsam haben die
über 400 Teilnehmer und Helfer
das 4:0 der Deutschen gegen die
Argentinier verfolgen können. In
der Mensa der Gesamtschule ent-
stand so schnell ein tosender Fan-
treff mit viel Gesang und noch lau-

Sommer, Sonne, Siegen, Schlaaaa

�
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teren Jubelschreien. Selbst die
kurze aber sehr nasse Abkühlung
ab der Halbzeitpause konnte der
guten Stimmung keinen Strich
durch die Rechnung machen. Am
Abend luden die Ausrichter um
Cheforganisator André Hähner
zum großen Rockbandcontest ein.
Drei Siegener Jugendbands stell-
ten ihr Können unter Beweis und
heizten die Stimmung im Open-
Air-Bereich ordentlich auf, bevor

sich die Campbesucher auf die
letzte Nacht unter freiem Himmel
freuen durften.
Am Sonntagvormittag bildete der
Landesdelegiertentag der Schüt-
zenjugend den formellen Höhe-
punkt des Jugendcamps 2010.
Hier wurden Dirk Terbahl als
neuer Landesjugendleiter, Jörn
Kurek als stellvertretender Lan-
desjugendleiter für die sportliche
und Ursula Seifert für die allge-

meine Jugendarbeit gewählt. Über
weitere drei Jahre als Landesju-
gendsprecherin kann sich Jasmin
Pforth freuen.  
Zusammengefasst kann man sa-
gen, dass es auf Grund des Wetters
und der bergigen Lage ein sehr
schweißtreibendes, aber durch die
Veranstaltungen und Angebote ein
wirklich interessantes und gutes
Camp gewesen ist. Wie so oft wäre
dies nie ohne die Hilfe von vielen

fleißigen Händen möglich gewe-
sen. Das Team Siegen, die Schüt-
zen der SGi Alchetal und das Ju-
gendforum haben es geschafft,
wieder einmal Lust auf mehr zu
machen. Das nächste Camp findet
vom 15. bis 17. Juli 2011 in Hid-
denhausen im nord-östlichsten
Teil des WSB statt. Ich freue mich
auf ein Wiedersehen.

Marcel Hädrich

nnnnndd

Das Protokoll des Delegiertentages der Schützenjugend wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.
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Hallo, liebe Leserinnen und Leser von Winny Weiß Was!

10 JUGEND-NEWS

… mit Klaus Stallmann, Präsident 
des WSB
Viele Jugendliche kennen ihn leider
gar nicht, diejenigen die aber wissen,
wer Klaus Stallmann ist, kennen ihn
aus dem Jugendcamp. Jedes Jahr be-
sucht der Präsident unseres Landes-
verbandes  das Camp und freut sich
jedes Jahr über dessen immer größer
werdenden  Ausmaße.
Exklusiv für „Winny Weiß Was“ hat er
sich Zeit für ein kleines Interview ge-
nommen.

WWW: Klaus, zehn Jahre Jugendcamp, hier bei Siegen hat es 2000 ange-
fangen. Damals mit ca. 100 Jugendlichen und Betreuern hier ganz in
der Nähe in Hilchenbach-Lützel. Mittlerweile haben wir uns bei  ca.
500 Teilnehmern eingependelt,  hatten aber auch schon fast 700. Was
bedeutet diese Entwicklung für dich?

Klaus: Ich sehe diese Entwicklung sehr positiv. Das Jugendcamp ist mitt-
lerweile ein fester Bestandteil in unserem Landesverband geworden,
den ich nicht mehr missen möchte. Schön ist zu sehen, dass sich die Or-
ganisatoren jedes Jahr etwas Neues einfallen lassen. Es zeigt,  dass wir
Schützen nicht nur im Sport aktiv sind, sondern auch aktive Jugendar-
beit leisten.

WWW: Hast du mit einer solchen Entwicklung gerechnet?
Klaus: Ehrlich gesagt nein. Wir haben damals im Präsidium den Vorschlag

interessiert aufgenommen und gehofft, dass dieses Angebot reichlich
genutzt wird. Denn das ist leider das Problem. Wenige Jugendabtei-
lungen nutzen hier die Möglichkeit, ohne Stress und mit wenig Kosten
ein Zeltlager zu besuchen.  Aber ich bin trotzdem erfreut und stolz da-
rauf.

WWW: Gibt es bestimmte Highlights aus den letzten Jahren?
Klaus: Highlights … oh ja, viele. Besonders hat mir die „Aktion Lichtblicke“

gefallen.  

WWW: Was gehört für dich alles zu einem guten Jugendcamp?
Klaus: Freude, Spiele, Spaß, Kennenlernen, Freundschaften, Kamerad-

schaft, Gemeinschaft und vieles mehr. 
WWW: Was willst du der Schützenjugend noch abschließend sagen?
Klaus: Wir müssen das Jugendcamp auf Dauer beibehalten, denn wenn es

dreimal gemacht wurde, gehört es schließlich dem Sprichwort nach
zum Brauchtum. 

… mit Dirk Terbahl (Landesjugendleiter)
… Schweiß in Strömen, Schlaaand,
Stuhlpool … das meine grobe Zusam-
menfassung. Ich kann sagen, dass ich
ein tolles, spannendes, heißes und er-
lebnisreiches Jugendcamp erlebt ha-
be, bei dem das Wir-Gefühl in unserem
Verband eine ganz neue Note bekom-
men hat. Ich freue mich schon jetzt auf
die neuen Aufgaben und Herausforde-
rungen, die wir in der westfälischen
Schützenjugend anpacken werden.

Interview …

… mit Anke Dummler, Bezirksjugendleite-
rin Westfalen-Süd
WWW: Anke, vor nicht ganz zehn Jahren, im
September 2000, habt ihr das allererste Ju-
gendcamp organisiert. Jetzt sind wir in
2010 und somit im elften Camp. Hättet ihr
damals mit dieser guten Entwicklung ge-
rechnet?
Anke: Wir haben es zwar gehofft, aber fest
damit gerechnet haben wir nicht. Man darf
schließlich nicht vergessen, dass es so et-
was vorher nie gegeben hat. Aber man hat

gesehen, dass es von Jahr zu Jahr größer und auch besser wurde. Aber
auch das erste Camp war, mit immerhin 100 Teilnehmern, ein Erfolg.

WWW: Ein Wort zum Jugendcamp.
Anke: Wer nicht mitfährt, ist selber schuld. Es gibt keine bessere Möglich-

keit für einen Ausflug mit der Jugendabteilung. Gerade für kleine Ver-
eine, bzw. Vereine mit wenig Jugendlichen ist dies eine super Sache. 

Viel Zeit ist seit der letzten Ausga-
be nicht vergangen, dafür aber
umso mehr geschehen. Schöne,
aber auch traurige Momente ha-
ben wir in den letzten beiden Mo-
naten erlebt.

Mit dem plötzlichen Tod unseres
Landesjugendleiters Manfred
Meyer mussten wir schmerzlich
erleben, dass jedes Leben einmal

endet. Leider bei den meisten
Menschen viel zu früh. Mit Man-
fred haben wir nicht nur einen
sehr engagierten Mitarbeiter der
Jugendarbeit in unserem Verband
verloren, sondern auch einen gu-
ten und herzlichen Menschen, der
immer einen passenden Rat und
einen netten Spruch auf den Lip-
pen hatte. Seine Nachfolge wird
nun die neue gewählte Landesju-

gendleitung um Dirk Terbahl an-
treten.

Ein weiteres Thema hat uns An-
fang Juli beschäftigt. Mit dem elf-
ten WSB-Jugendcamp haben wir
es wieder einmal geschafft zu zei-
gen, dass mit der Schützenjugend
etwas los ist und wir nicht nur auf
unsere Pappscheiben schießen.
Wir haben in dieser Ausgabe ver-

sucht, so viel wie möglich Impres-
sionen zusammenzustellen. 

Wenn Ihr noch mehr Infos wollt
oder selber einmal einen Bericht
für diese Zeitung schreiben möch-
tet, meldet Euch doch einfach bei
unserem Newsletter (winny-
weiss-was@wsb-office.de) an.
Liebe Grüße, Euer Redaktionsteam
Marcel Hädrich
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Jugendverbandsrunde –
Rückkampf in Oldenburg
Vom 28. 5. bis 30. 5. 2010 waren 12 ausgewählte Schüler- und Jugendschützen aus

dem Landesgewehrkader des Westfälischen Schützenbundes zum Rückkampf der

RWS-Jugendverbandsrunde in Oldenburg.

Am Samstagmorgen um 9 Uhr hatten die Jugendlichen ihren Luftgewehrstart, den

sie mit 2879 Ringen beendet haben. Um 11:15 Uhr folgten dann die Schüler, die ihr

Ergebnis von 572 Ringen aus dem Hinkampf in Hannover bestätigen konnten und

damit den 1. Platz errungen haben. Nach 15-minütiger Fahrt vom Luftgewehr- zum

Kleinkaliberstand hatten die Jugendlichen um 12.30 Uhr in der Disziplin 3x20 ihren

Start. Dort konnten sich diese mit 3364 Ringen vor dem NWDSB und dem NSSV

durchsetzen. Die Schüler hatten um 15:45 Uhr in der Disziplin Luftgewehr 3x10

Start. Hier erzielte der WSB mit 866 Ringen den 2. Platz. 

Am  Abend durften sich die Schützen wie am Vorabend das Essen selber aussuchen,

wobei die meisten auf den Genuss einer Pizza gekommen sind. Als der Hunger ge-

stillt war, haben sich die Schützen in einem Zimmer getroffen und dort gesehen, wie

Lena Meyer-Landrut mit dem Lied Satellite bei dem Eurovision Song Contest ge-

wann.

Der KK-Liegendkampf wurde am Sonntagmorgen um 9 Uhr ausgetragen. Dort holte

sich der WSB auch den 1. Platz mit 3480 Ringen. Für einige Schützen haben die Re-

sultate für den Finaleinzug der Jugendverbandsrunde in Frankfurt/Main am

24./25.7. gereicht. Die Luftgewehr-Mannschaft errang einen guten dritten Platz.

Auch in den KK-Disziplinen 3x20 (Platz 4) und Liegend (Platz 5) konnten sich die

Westfalen für den Endkampf qualifizieren. In der Einzelwertung Junioren B bei den

Bogenschützen Recurve löste Kai-Uwe Kaminski mit Rang 3 das Ticket fürs Finale.

Der Pistolenkader konnte sich leider nicht qualifizieren. Der Hauptgrund liegt darin,

da sich der Bereich komplett in einer neuen Aufbauphase befindet und daher nur

mit einer Rumpftruppe an der JVR teilnehmen konnte. Florian Rath hatte im Hin-

kampf 551 Ringe mit der Sportpistole im Jugendbereich geschossen. Mit diesem Er-

gebnis hat er gezeigt, dass noch viel möglich ist. Die 509 Ringe im Rückkampf in Ol-

denburg haben ihn aber auch auf den Boden zurückgeholt, so dass noch viel zu tun

ist. Nico Zollitsch hat eine solide Leistung mit 524 im Vor- und 531 Ringen im Rück-

kampf gezeigt. Stefan Sanow hat in seinem ersten Jahr als Schnellfeuerer noch Lehr-

geld bezahlt.

Ein Dank von den Schützen geht an den Trainerstab mit Rolf „Jenny“ Jendrzejewski,

Martin Bahr, Andreas Send, Jörn Kurek und Hans Bohne, die mit der Stimmung und

dem Zusammenhalt der Mitgereisten sehr zufrieden waren.

Außerdem danken wir auch Marc

Weßling, Steffen Rieger und Dirk

Terbahl, die sich als gute Betreuer

erwiesen, die die Scheiben bei

den KK-Anlagen gewechselt und

noch mehr Stimmung in die schon

vorhandene stimmungsvolle Run-

de gebracht haben.
Moritz Brunnenberg (WSB-Kader
Gewehr) & Dirk Terbahl (stellv.
Landesjugendleiter Sport)

Wie hat dir das Jugendcamp 2010 gefallen?

André Hähner (Organisator 
JuCamp 2010), SV Alchetal
Wir wollten die Highlights aus
zehn Jahren zusammenfassen
und dem Ganzen noch ein I-Pünk-
chen draufsetzen. Ich finde, das
haben wir auch geschafft. Sehr
traurig hat mich jedoch die gerin-
ge Teilnehmerzahl gemacht. 

Jennifer Leidich (Bundesjugend-
sprecherin) aus Leipzig
Sehr, sehr gut. Ich finde dieses Ju-
gendcamp ist ein Vorbild, von denen
sich die anderen Landesverbände
ruhig einmal etwas abschneiden
könnten. Ich bin auf jedem Fall beim
nächsten Camp wieder dabei und
freue mich schon jetzt auf die Kis-
senschlacht. 

Felix (12 Jahre), 
Marcel (14 Jahre),
Marc (15 Jahre), 
SV Freudenberg
Das Camp war voll
cool, aber das Gewitter
hat genervt. Wir sind
auf jedem Fall nächs-
tes Jahr wieder dabei,
schließlich haben wir
hier viele Freunde ge-
funden.  

Lara (15 Jahre), Maren
(13 Jahre), DSC Wanne-
Eickel
Das Splashballtunier war
voll toll, das Wetter war
aber zu warm und zu
nass. Wenn wir es schaf-
fen, kommen wir nächstes
Jahr wieder zum Camp.

Jessica (16 Jahre) Alten-
voerder SV, Michelle
(12 Jahre), SV Wengern-
Oberwengern (rechts)
Wir fanden es ganz gut. Be-
sonders gut haben uns die
Bands am Samstag gefallen,
aber auch das schöne Wet-
ter war passend.
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Eine kleine spätmittelalterliche
Stadt – Blomberg im südöstli-

chen Teil von NRW und Lippe – mit
seinen 18.000 Einwohnern rüstet
für den 61. Westfälischen Schüt-
zentag vom 24. bis 25. September
2010. 
Ca. 4.000 bis 5.000 Schützen wer-
den zu dieser Großveranstaltung
erwartet. Das traditionsreiche Alte
Blomberger Schützenbataillon von
1576 e. V. weiß, wie so etwas auf-
gezogen und demonstriert wird,
denn viele erfolgreich durchge-
führte große Schützenfeste haben
dieses bewiesen.
Mit zwei Zitaten von Carl-Friedrich
von Weizsäcker kann man das
Denken und Handeln der Blomber-
ger Schützen beschreiben:

61. Westfälischer Schützentag
in Blomberg

Tradition ist nicht das Bewahren
der Asche, sondern das Schüren
der Flamme!
Tradition ist bewahrter Fort-
schritt – und Fortschritt ist weiter-
geführte Tradition!

Sie werden als Besucher spüren,
dass das Schützenwesen in Blom-
berg durch die jahrzehntelange
gute Arbeit des Alten Blomberger
Schützenbataillons (kurz ABS) eine
etablierte und nicht mehr wegzu-
denkende Größe ist. Als einer der
größten Vereine vor Ort ist das Ba-
taillon fest in der Bevölkerung ver-
ankert und prägt das gesellschaft-
liche Leben in der Stadt ganz we-
sentlich mit. Das Schützenwesen in
Blomberg steht für Gemeinschaft,

großartige Feste und für gesell-
schaftliche Verantwortung. Wann
immer es gilt, nicht nur mit Wor-
ten, sondern auch mit Taten für
das Gemeinwohl einzustehen,
dann ist das ABS zur Stelle.
Kommen Sie nach Blomberg und
lassen Sie sich von einem großarti-
gen Programm und von offenher-
zigen Menschen begeistern, die im
Schützenwesen das Verbindende
der historischen Tradition und die
Verpflichtung auf eine friedfertige,
dem gesellschaftlichen Ganzen zu-
gewandten Zukunft sehen!

Das Schützentags-
programm
Am Freitagabend um 20.00 Uhr
gibt es auf dem historischen
Marktplatz einen traditionellen
Zapfenstreich, ausgeführt von
den Teutoburger Jägern, dem
Spielmannszug Istrup und der Zap-
fenstreichkompanie vom Alten
Blomberger Schützenbataillon. 
Danach folgt um ca. 20.45 Uhr ein
großes Höhenfeuerwerk auf dem
Schützenplatz.
Das Partnerprogramm am Sams-
tag, 25. September 2010, um
10.00 Uhr ist für Nichtteilnehmer
an der Delegiertenversammlung
des WSB gedacht. Das Alte Blom-
berger Schützenbataillon und der
Schützenkreis Lippe haben keine
Mühen gescheut, den Besuchern
den Aufenthalt in der schönen
Stadt Blomberg so kurzweilig wie
möglich zu gestalten (Eintritt:
10,00 € inkl. 5,00 € Verzehr, siehe
Seite 14).
Jeder Schütze oder Nichtschütze

Programm
vom 61. Westfälischer Schützentag 2010 in
Blomberg
Freitag, 24. September 2010
10.00 Uhr Empfang beim Bürgermeister von Blomberg
11.00 Uhr Baumpflanzung 
12.00 Uhr Kleiner Imbiss für geladene Gäste
16.00 Uhr Hauptausschusssitzung des WSB im alten Saal der

Schießhalle
20.00 Uhr Zapfenstreich auf dem historischen Marktplatz
21.00 Uhr Blomberger Abend im Schützenhaus

Samstag, 25. September 2010
08.00 Uhr Beginn des Landesjugend- und Landeskönigschiessens
09.15 Uhr Einlass zur Delegiertenversammlung und Ausgabe der

Stimmkarten
10.00 Uhr Eröffnung und Fahneneinzug zur Feierstunde und zur

WSB-Delegiertenversammlung 
10.00 Uhr Beginn des Partnerprogramms im Schützensaal
13.30 Uhr Antreten der Schützen zum Festzug im Stadion „Am

Rammbocke“ 
15.15 Uhr Bannerübergabe an den nächsten Ausrichter
15.20 Uhr Proklamation des Landesjugend- und des Landeskönigs
16.00 Uhr Festmarsch durch die Stadt Blomberg
19.00 Uhr Einlass zum Grünen Abend in das Festzelt
20.00 Uhr „Grüner Abend“ im Festzelt

Sonntag, 26. September 2010
14.30 Uhr 1. Blomberger Schlagerrevue mit Patrick Lindner, Claudia

Jung, Edward Simoni und Harpo, Moderation Addy Axon

kann zu diesem Event kommen um
sich für einige Stunden köstlich zu
amüsieren. 
Am Samstagnachmittag folgt dann
der große Festumzug durch die
Stadt Blomberg. Angetreten wird
ab 13.30 Uhr im Blomberger Stadi-
on (siehe Plan in SW 5/10), Geträn-
ke- und Imbissstände sind in gro-
ßer Zahl vorhanden. PKW und Bus-
se können evtl. auf dem Parkplatz
davor oder im Industriegebiet auf
dem Parkplatz der Firma Synflex
abgestellt werden (folgen Sie den
Anweisungen der abgestellten
Ordner).
Am Samstagabend gibt es ab
20.00 Uhr den Grünen Abend, ei-
ne große Festveranstaltung im
großen Festzelt mit der Party-
band „Meilenstein“ aus Thürin-
gen.

Und wem das alles noch nicht ge-
nügt, der kann am Sonntag ab
14.30 Uhr die 1. Blomberger
Schlagerrevue mit hervorragen-
den Künstlern genießen.
Liebe Leser, eine Veranstaltung,
die sich sehen lassen kann. Kom-
men Sie und genießen Sie das
Blomberger Flair mit dem am An-
fang beschriebenen Schützengeist.
Sie werden sich wohlfühlen.

Kurt Langemann

Sponsoren zum Westfälischen Schützentag 2010

Wir danken allen Sponsoren für die freundliche Unterstützung!

Straßenpläne mit Zapfenstreich-Rundmarsch und Festzugroute wer-
den in SW 5/10 veröffentlicht.
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61. Westfälischer Schützentag 2010
in Blomberg

Preisliste / Bestellschein
______ Stück Festabzeichen im Set je Euro 7,00

______ Stück großes Festabzeichen am Bande je Euro 5,00

______ Stück Anstecker (Pin) Festabzeichen je Euro 2,50

______ 50-Stück-Set (Setpreis Euro 6,00) je Euro 300,00

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten (Lieferung versichert)
in Höhe von Euro 4,00 Ihrer Bankanweisung hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt zeitnah nach Gutschrift auf das Konto:

Altes Blomberg Schützenbataillon/Schützenkreis Lippe, 

Kto: 128124; BLZ: 47551225, Sparkasse Blomberg/Lippe

Ihre Bestellung richten Sie bitte an:

Hans Schneider
Schöneberger Str. 7
32825 Blomberg
Tel.: 05235/7919
E-Mail: hanssschneider@t-online.de

Absender:

Ort, Datum

Unterschrift

61. Westfälischer Schützentag 2010
in Blomberg

Teilnahmemeldung zum Festzug
Meldeschluss: 1. 9. 2010

Zu senden an: Kurt Langemann Dr. Stephan Breuning
Bahnhofstr. 45 Huxwiedestr. 24
32825 Blomberg 32825 Blomberg

oder per E-Mail: kurt.langemann@t-online.de
dr.stephanbreuning@onlinehome.de

Meldender Verein

Name:

Straße

PLZ/Ort

nimmt am Festumzug des 61. Westfälischen Schützentages 
am 25. 9. 2010 in Blomberg teil.

Wir kommen mit

_________ Teilnehmern

_________ Fahnen

_________ Spielmannzügen/Fanfarenzügen/Tambourcorps

_________ Musikkapellen

_________ Königspaaren

Wir reisen mit ________ Omnibus/sen ______Pkw ______Bahn an.

(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Ort, Datum

Unterschrift/Stempel

��

Mit Bannerübergabe den Schlussspurt medienwirksam eingeläutet 
Die Bannerübergabe im Vorfeld des anstehenden Westfälischen Schützen-
tages stellt eine Neuerung im traditionellen Schützentagsablauf dar. Zu-
künftig soll das Banner nicht im Jahr nach dem Schützentag im Veranstal-
tungsort aufbewahrt, sondern gegen Schluss der laufenden Veranstaltung
bereits an den Ausrichter des kommenden Schützentages überreicht wer-
den. An exponierter Stelle, wie jetzt im Rathaus der Stadt Blomberg, dient
das Banner dann zur Werbung und zur Einstimmung auf das bevorstehen-
de Großereignis. Bei der Übergabe des Banners am 27. Mai 2010 an die
Stadt Blomberg sorgte das Interesse und die Berichterstattung durch meh-
rere Print- und Internetmedien für eine gebührende Ankündigung des tra-
ditionellen Jahreshöhepunktes in Blomberg und Umgebung.
Bei strahlendem Sonnenschein bildete die Fahnenabordnung des Alten
Blomberger Schützenbataillons um Oberst Kurt Langemann den würdi-
gen Rahmen für die Übergabe unserer Verbandsfahne durch unseren Prä-
sidenten Klaus Stallmann an Klaus Geise, den Hausherrn im Blomberger
Rathaus, in dessen Ratssaal das Banner nun bis September für den 61.
Westfälischen Schützentag werben wird.  jj
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Partnerprogramm am 61. Westfälischen Schützentag in Blomberg
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Schützenhaus (Ein Unterhaltungsprogramm für Jedermann parallel zur Delegiertenversammlung)

Moderation: Lengwenings (Humorist)

DJ Ötzi - 1 (Double)    

Moderation: Lengwenings

„Die 2 Schlawiner“ (bekannt vom Kölner

Karneval)

Moderation: Lengwenings

Die „Ka-Spatzen“ (bekannt aus Funk und Fernsehen)

Moderation: Lengwenings

„Neues aus Blomberg“ (gibt es die Schützengeister?)

DJ Ötzi – 2 (Double)    

Moderation: Lengwenings

„Duo Weibsbilder“ (Kabarett – Comedy – Musik)  

Programmfinale

Eintritt: 10,00 €  (inkl. 5,00 € Verzehr)

Änderungen vorbehalten!

Die „Ka-Spatzen“

� Zapfenstreich
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Festball übergeben. Wir gehen dabei davon aus, dass der
neue Landesschützenkönig (-königin) mit einer Begleitper-
son am Festball teilnimmt.
Beim Landesjugendkönigsschießen erhalten die Platzier-
ten bis zum 6. Platz einen Erinnerungspokal.
Alle Teilnehmer am Landeskönigsschießen erhalten bei

der Anmeldung auf der Schießsportanlage ein besonderes
Erinnerungsabzeichen.
Wir freuen uns, wenn alle 12 zu ehrenden Könige und die 6
Jugendkönige, die ausgezeichnet werden, bei der Banner-
übergabe in ihrem Königsornat anwesend sein können und

auch im Festzug dabei sind.

Westfälischer Schützenbund e.V.
Klaus Stallmann, Präsident

Fritz-Eckhard Potthast, Sportleiter
Dirk Terbahl, Jugendleiter

61. Westfälischer Schützentag 2010 in Blomberg

Anmeldeformular
zum 36. Landeskönigsschießen und 
19. Landesjugendkönigsschießen 2010
Meldung an: Geschäftsstelle des WSB, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

Hiermit melden wir unseren Schützenkönig, unsere Schützenkönigin
gemäß der Ausschreibung zum

� Landeskönigsschießen (Schießhalle Blomberg)

� Landesjugendkönigsschießen (Schießstand SchGes Bad Meinberg)

mit  � Luftgewehr     � Luftpistole

Verein oder Kreis:

Vereins- oder Kreis-Nr.:

Name, Vorname:

Straße:

Postleitzahl/Ort:

Geburtsdatum:

Falls vorhanden Sportpassnr.:

� Es wird eine Leihwaffe benötigt

Unterschrift:

Austragungsort Landeskönigsschießen:
ABS Blomberg, Schießhalle, 32825 Blomberg
Austragungsort Landesjugendkönigsschießen:
Schießstand Schützengesellschaft, Bad Meinberg e.V.

Achtung! Achtung!
Die Anfahrt zum Landesjugendkönigsschießen hat ausschließlich nach
Blomberg zu erfolgen! Nach der Anmeldung in Blomberg wird von dort
zum Schießstand nach Bad Meinberg ein Pendelbus eingesetzt!  Änderun-
gen bleiben unbedingt vorbehalten!

Das 36. Landeskönigsschießen und das 19.
Landesjugendkönigsschießen des Westfäli-
schen Schützenbundes e. V. finden in die-
sem Jahr im Rahmen des 61. Westfäli-
schen Schützentages 2010 in Blomberg
statt.

Tag des Schießens ist Samstag, 
der 25. September 2010.

Austragungsort des 
Landeskönigsschießens ist: 
ABS Blomberg, Schießhalle,
32825 Blomberg

Austragungsort des Landesjugend-
königsschießens ist:
Schießstand Schützengesellschaft,
Bad Meinberg e.V.

Teilnahmeberechtigt sind alle z.Zt. des Schießens am-
tierenden Schützenkönige bzw. Kinder-/Jugendkönige der
Mitgliedsvereine des WSB (keine Eintagskönige, Abteilungskönige usw.)
sowie Kreis- und Bezirks-Schützenkönige bzw. Kreis- und Bezirks-Kinder-
/Jugendkönige, sofern sie in einem bestimmten Rhythmus bei den Schüt-
zenkreisen und -bezirken des WSB (keine anderen Vereinszusammen-
schlüsse) ausgeschossen werden. Die Ausschreibung gilt selbstverständ-
lich auch für Damen und weibliche Kinder/Jugendköniginnen, sofern sie
offiziell die Königswürde errungen haben (nicht gewählte oder ernannte
Königinnen). 
Meldung: Die Vereine/Kreise melden ihre/n Schützenkönig/in schriftlich
mit voller Anschrift und Geburtsdatum bis spätestens 1. September 2010
an die Geschäftsstelle des Westfälischen Schützenbundes e.V., Eberstraße
30, 44145 Dortmund.
Die Teilnahme am Jugendkönigsschießen beschränkt sich unter Beachtung
der Vorgaben des Waffengesetzes auf die Jahrgänge 1990 und jünger.
Nach Erstellung des Startplanes erfolgt die Einladung mit weiteren Infor-
mationen durch die Geschäftsstelle.
Geschossen wird mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 10 m, 20 Schuss auf
Scheiben in 30 Minuten ohne Probeschüsse. Der beste Teilerschuss der Se-
rie wird ausgemessen. Pistolenteiler werden durch 2,5 geteilt. Der Teil-
nehmer, der den niedrigsten Teiler erzielt (geringste Abweichung vom
Zentrum), wird Landesschützenkönig bzw. Landesjugendkönig. Erzielen
mehrere Teilnehmer den gleichen Teiler, entscheidet der nächstbeste
Schuss.
Die Schüsse müssen stehend Freihand abgegeben werden. Körperbehin-
derte können die im Sportpass eingetragenen Erleichterungen in Anspruch
nehmen. Es können eigene Waffen benutzt werden, es stehen aber auch
einige Leihwaffen auf der Schießsportanlage zur Verfügung. Wir bitten Sie,
bei der Meldung anzugeben, ob Sie mit einer Leihwaffe schießen möchten.
Das Startgeld beträgt 13,– €, für das Kinder-/Jugendkönigsschießen
8,– €, und wird bei Zusendung der Einladung durch die Geschäftsstelle per
Rechnung erhoben.
Der neue Landesschützenkönig und der neue Landesjugendkönig werden
im Rahmen der Bannerübergabe während des 61. Westfälischen Schützen-
tages 2010 in Blomberg durch Umhängen der Landeskönigskette geehrt.
Bei gleicher Gelegenheit erhalten die Platzierten vom 1. bis 12. Rang Eh-
renpreise. Dem Landesschützenkönig werden zwei Ehrenkarten für den

�

Ausschreibung 36. Landeskönigsschießen
und 19. Landesjugendkönigsschießen 2010



16 SPORT / LANDESMEISTERSCHAFTEN schützenwarte 4.2010

Luftgewehr
Herren

1. SGes Hamm I 1161
2. SG Overberge I 1158
3. SSV St. Hub Elsen II 1154
4. ABC Münster I 1149
5. SFr Emsdetten I 1148
6. ABC Münster II 1143
7. SSC Bruchmühlen I 1141
8. SGem Altenfelde I 1141
9. SSV St. Hub Elsen I 1139

10. KUS Kreuztal I 1139
Einzelwertung

1. F. Niesmann, SG Overberge 392
2. P. Rogner, SGes Hamm 392
3. P. Deimann, SV Deiringsen 390
4. T. Kohlhase, SSV St. Hub Elsen 389
5. T. Linnepe, BSV Lüdenscheid 389
6. G. Göcking, ABC Münster 389
7. T. Combrink, SGem Altenfelde 388
8. O. Freund, SV Lippstadt Nord 388
9. B. Lünemann, SSV St. Hub Elsen 387

10. D. Elsbecker, SFr Emsdetten 387
Damenklasse

1. SGes Hamm III 1178
2. SGes Hamm I 1166
3. St. Ser SBR Calle I 1153
4. BSV Frönsberg I 1143
5. SV Erndtebrück I 1130
6. BSV Sportschützen Oberwiese I 1127
7. BSV Buer-Bülse I 1127
8. BSV Freischütz Hiltrop I 1096
9. BSV Lüdenscheid I 1096

10. BSV Saerbeck-Dorf I 1088
Einzelwertung

1. M. Ostkamp, SGes Hamm 395
2. M. Kunz, SGes Hamm 394

3. N. Kuhlmann, BSV Buer-Bülse 391
4. C. Rommel, ABC Münster 391
5. S. Ranglack, SV Lennetal 391
6. M. Stromberg, SGes Hamm 390
7. N. Koop, SGes Hamm 389
8. D. Prüfe, SGes Hamm 389
9. H. Frey, BSV Holzwickede 389

10. K. Weissenfeld, SV Polsum 389
Schüler

1. SGes Hamm I 568
2. KSuB Krombach I 557
3. SFr Emsdetten I 556
4. SGes Hamm II 542
5. KSuB Krombach II 536
6. SV Berghausen I 535
7. SpSch Kloster Epe I 533
8. SV Littfeld 1867 I 529
9. SV Dielfen I 529

10. SSV St. Hub Elsen I 528
Einzelwertung

1. C. Thiedig, SGes Hamm 188
2. F. Spicker, SpSch Kloster Epe 186
3. J. Beuter, SV Berghausen 185
4. H. Krüler, SFr Emsdetten 185
5. F. Heitjans, SFr Emsdetten 183
6. F. Stenzel, SV Littfeld 1867 182
7. J. Kuhlmann, SV Methler 182
8. F. Brunnenberg, SGes Hamm 182
9. M. Romahn, SG Overberge 180

10. H. Appelbaum, SV Lennetal 180
Schüler weibl.

1. J. Budde, SGes Hamm 192
2. S. Röder, KSuB Krombach 189
3. C. Glohr, SFr Emsdetten 188
4. A. Reppel, SV Dielfen 188
5. R. Furmanek, SGes Hamm 188
6. J. Stock, KSuB Krombach 187

7. L. Heßler, SuSV Feudingen 187
8. M. Löcker, KSuB Krombach 184
9. W. Althaus, SV Berghausen 183

10. J. Wasserlos, BSV Bo.-Oberdahlhausen 182
Jugendklasse

1. SpSch Kloster Epe I 1155
2. SGes Hamm I 1140
3. BSV Buer-Bülse I 1133
4. SGes Hamm II 1126
5. SpSch Ottfingen I 1125
6. SpSch Hiltrup I 1118
7. SFr Emsdetten I 1117
8. SV Berghausen I 1098
9. SSK Herford I 1097

10. SpSch St. Hub Brilon I 1063
Einzelwertung

1. M. Brunnenberg, SGes Hamm 393
2. A. Lorenschait, BSV Buer-Bülse 384
3. A. Hartmann, SpSch Kloster Epe 384
4. C. Biermann, SpSch St. Hub Brilon 376
5. C. Kichtan, SGes Hamm 376
6. C. Thiele, BSV Buer-Bülse 375
7. A. Wessels, SpSch Hiltrup 375
8. J. Holtkötter, SGes Hamm 375
9. J. Brodda, SGes Hamm 374

10. F. Güntmann, SFr Emsdetten 374
Jugendklasse weibl.

1. N. Elpers, SpSch Kloster Epe 386
2. L. Baumann, SpSch Kloster Epe 385
3. S. Langer, St. Ser SBR Calle 383
4. K. Sago, SG Dorsten-Holsterhausen 379
5. H. Berretz, SpSch Ottfingen 377
6. L. Frohn, DSC Wanne-Eickel 376
7. M. Sopala, SpSch Ottfingen 376
8. S. Bußmann, SGes Hamm 375
9. K. Walter, SpSch Kloster Epe 374

10. A. Volkmann, SV Berghausen 374

Junioren
1. TSV Ostenfelde I 1141
2. SSV St. Hub Elsen III 1141
3. BSV Bochum-Oberdahlhausen I 1126
4. KKSV Meinerzhagen II 1121
5. SFr Emsdetten I 1121
6. SGes Bad Salzuflen I 1120
7. SpSch Hiltrup I 1108
8. SSV St. Hub Elsen IV 1098
9. SFr Emsdetten II 1091

10. SGes Bad Salzuflen II 1086
Einzelwertung

1. A. Tasche, SpS Altenbeken 388
2. E. Marl, SpSch der Plettenberger SG 384
3. C. Kieslich, SSV St. Hub Elsen 383
4. C. Gutzeit, TSV Ostenfelde 383
5. T. Masjoshusmann, ABC Münster 381
6. J. Schmidt, SSV St. Hub Elsen 381
7. M. Hornbruch, KKSV Meinerzhagen 380
8. P. Rüter, SGes Bad Salzuflen 379
9. K. Fengler, Geitebrücker SV 379

10. B. Brüffer, SpSch Hiltrup 379
Juniorinnen

1. BSV Holzwickede I 1154
2. SGes Hamm I 1149
3. BSV Buer-Bülse I 1139
4. SSV St. Hub Elsen I 1139
5. BSV Holzwickede II 1133
6. SpSch Kloster Epe I 1131
7. SpSch Mittelstadt I 1130
8. SSV Do-Großbarop I 1110
9. SpS Altenbeken I 1107

10. ABC Münster I 1105
Einzelwertung

1. D. Schoßland, SGes Hamm 389
2. F. Niggemeier, SpS Altenbeken 384
3. T. Spies, SpSch Kloster Epe 384
4. J. Peters, SGes Hamm 383
5. J. Keitmeier, SV Wengern Oberwengern 381
6. M. Riemer, SpSch Mittelstadt 380
7. N. Wöste, SFr Emsdetten 380
8. J. Ernst, SSV St. Hub Elsen 379
9. N. Niewöhner, SSV St. Hub Elsen 377

10. J. Boss, BSV Frönsberg 375
Junioren B

1. T. Schmidt, SGes Bad Salzuflen 386
2. M. Spriewald, BSV Buer-Bülse 381
3. P. Trunk, BSV Bochum-Oberdahlhausen 380
4. T. Kemper, SSV St. Hub. Lippling 379
5. J. Topmöller, TSV Ostenfelde 379
6. P. Holtkötter, TSV Ostenfelde 379
7. D. Topp, SFr Emsdetten 378
8. J. Krawinkel, SSV St. Hub Elsen 375
9. C. Willing, SV Hagen Unterberg 375

10. L. Lersmacher, KES Harsewinkel 374
Juniorinnen B

1. M. Gebert, BSV Holzwickede 391
2. J. Cicin, BSV Buer-Bülse 390
3. V. Bobbert, BSV Holzwickede 386
4. C. Broll, SSV Do-Großbarop 385
5. A. Meffert, SC Bredenbruch 384
6. J. Deppe, ABC Münster 384
7. A. Röschmann, SV Methler 384
8. L. Bretz, SSV St. Hub Elsen 383
9. A. Schelve, van, SpSch Kloster Epe 381

10. S. Meinhardt, BSV Holzwickede 381

Landesmeisterschaften 2010
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Altersklasse
1. DSC Wanne-Eickel I 1147
2. DSC Wanne-Eickel II 1138
3. SFr Emsdetten I 1130
4. Spsch Alstätte I 1130
5. SGes Dalbke I 1125
6. SGes Hamm I 1121
7. DSC Wanne-Eickel III 1119
8. SB Wickede I 1112
9. SGes Hamm II 1110

10. SSG St. Seb. Balve I 1109
Einzelwertung

1. R. Söthe, DSC Wanne-Eickel 388
2. C. Osthoff, SGes Hamm 382
3. G. Renner, BSV Lüdenscheid 382
4. D. Meyer, DSC Wanne-Eickel 381
5. C. Trapp, KUS Kreuztal 381
6. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 381
7. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 380
8. H. Rieß, SV Deiringsen 380
9. E. Göcking, SFr Emsdetten 379

10. N. Venger, SGes Dalbke 379
Damen Altersklasse

1. SSV Ahsen I 1104
2. SSV Blau-Weiß Lipperbruch I 1097
3. SV Sohlbach I 1076
4. SR Ostbevern I 1069
5. SSC Büecke I 990
6. SC Preußisch Ströhen I 956

Einzelwertung
1. P. Mariß, SSV Südkirchen 375
2. C. Isenberg, Lüdenscheider SGes 375
3. A. Kellner, BSV Bismarck-West 374
4. R. Hanning, SGi Lage 373
5. P. Haarhaus, SV Holthausen 373
6. M. Rotter-Lohmann, SSV Erwitte 372
7. A. Binder, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 372
8. H. Krömpel, SV Sohlbach 369
9. H. Siemann, SGr Everswinkel 368

10. R. Gronitz, Altenvoerder SV 367
Senioren

1. DSC Wanne-Eickel I 1123
2. SGi Ahaus I 1114
3. SchtzBataillon SSG Löhne I 1112
4. SV Kleinenbremen I 1105
5. DSC Wanne-Eickel II 1104
6. DSC Wanne-Eickel IV 1095
7. TSV Ostenfelde I 1091
8. KUS Kreuztal I 1087
9. DSC Wanne-Eickel III 1087

10. SGes Hamm I 1082
Einzelwertung

1. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 378
2. H. Schicker, DSC Wanne-Eickel 375
3. P. Eckhardt, KUS Kreuztal 375
4. H. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 374
5. H. Kilger, SGes Hamm 373

6. E. Hahn, DSC Wanne-Eickel 372
7. M. Zimmer, SchtzBataillon SSG Löhne 372
8. H. Haget, SGi Ahaus 372
9. J. Hüging, SGi Ahaus 371

10. E. Abraham, SchtzBataillon SSG Löhne 371
Seniorinnen

1. D. Tochtrop, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 376
2. R. Winnersbach, SSV Ahsen 373
3. E. Alfermann, SSV Ahsen 370
4. E. Wichmann, SSV BW Lipperbruch 366
5. M. Derouaux, SSV Altena Evingsen 364
6. E. Rohmann, SR Ostbevern 363
7. R. Winkelmann, SV Kaan-Marienborn 362
8. B. Breuckmann, SSV Ahsen 361
9. S. Busche, SGi Lage 357

10. G. Klimmek, SR Ostbevern 355
Senioren B

1. W. Brauns, SV Kleinenbremen 373
2. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 368
3. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 364
4. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 363
5. R. Müller, KUS Kreuztal 362
6. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 361
7. R. Mertens, DSC Wanne-Eickel 360
8. K. Wichmann, SG Overberge 358
9. W. Pelzer, TSV Ostenfelde 358

10. G. Kadur, SG Overberge 358
Körperbeh. mit Federbock

1. D. Albers, SSV Do-Großbarop 396
2. A. Schäfers, SpS Altenbeken 396
3. W. Janneschütz, BSV Holzwickede 393
4. B. Speckmann, SGr Vorhelm 393
5. R. Stoffer, SpSch Rhynern 392
6. M. Boss, SC Bredenbruch 392
7. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 392
8. F. Meyer, SG Overberge 391
9. B. Hartwig, SSV Do-Großbarop 391

10. D. Grawe, SSV Bad Waldliesborn 390
Körperbeh. ohne Federbock

1. F. Falke, SV Deiringsen 383
2. B. Steuerberg, Lüner SV 358
3. C. Kilian, SpSch Raesfeld/Westf 237

Luftgewehr 3-Stellung
Schüler

1. SGes Hamm II 867
2. SGi Ahaus I 842
3. SpSch Hünsborn I 836
4. SGes Hamm I 836
5. SFr Emsdetten I 825
6. SpSch Hünsborn II 822
7. SV Littfeld 1867 I 803
8. VSS Nordwalde I 752
9. SSF Greven I 732

10. SFr Emsdetten II 706
Einzelwertung

1. C. Thiedig, SGes Hamm 292
2. F. Spicker, SGi Ahaus 283

3. R. Lohmann, SGes Hamm 280
4. L. Bußmann, SGes Hamm 276
5. H. Appelbaum, SV Lennetal 275
6. H. Krüler, SFr Emsdetten 274
7. T. Groos, SV Littfeld 1867 272
8. F. Heitjans, SFr Emsdetten 270
9. M. Kuhn, VSS Nordwalde 269

10. F. Stenzel, SV Littfeld 1867 259
Schülerklasse weibl.

1. J. Budde, SGes Hamm 295
2. J. Gausling, SGi Ahaus 283
3. L. Zirkel, SGes Hamm 282
4. J. Kunze, SV Nienhagen 282
5. C. Glohr, SFr Emsdetten 281
6. M. Löcker, SpSch Hünsborn 281
7. S. Gestal, SpSch Hünsborn 281
8. J. Stock, SpSch Hünsborn 281
9. R. Furmanek, SGes Hamm 280

10. M. Wigger, SGi Ahaus 276
Jugendklasse 

1. SpSch Ottfingen I 1744
2. SGes Hamm I 1730
3. SGi Ahaus I 1722
4. BSV Buer-Bülse I 1705
5. SFr Emsdetten I 1683
6. SGes Bad Salzuflen I 1679
7. BSV Verl-Bornholte-Sende I 1668
8. VSS Nordwalde I 1634
9. SFr Emsdetten II 1606

10. VSS Neuenkirchen I 1528
Einzelwertung

1. M. Brunnenberg, SGes Hamm 583
2. J. Brodda, SGes Hamm 575
3. A. Wessels, VSS Nordwalde 573
4. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 572
5. C. Kichtan, SGes Hamm 571
6. A. Lorenschait, BSV Buer-Bülse 569
7. R. Subkow, BSV Verl-Bornholte-Sende 568
8. A. Hartmann, SGi Ahaus 567
9. C. Thiele, BSV Buer-Bülse 564

10. R. Rabensdorf, SGes Bad Salzuflen 564
Jugendklasse weibl.

1. M. Sopala, SpSch Ottfingen 584
2. H. Berretz, SpSch Ottfingen 583
3. N. Elpers, SGi Ahaus 583
4. L. Löcker, SpSch Ottfingen 577
5. L. Kosalla, SGes Hamm 576
6. K. Walter, SGi Ahaus 574
7. L. Baumann, SGi Ahaus 572
8. K. Rehr, SFr Emsdetten 569
9. S. Hellweg, BSV Verl-Bornholte-Sende 558

10. J. Palm, SGes Bad Salzuflen 558

Zimmerstutzen
Schützenklasse

1. SR Ostbevern I 789
2. SGi Lette I 789
3. SSV Cherusker Pivitsheide I 765

4. SpSch Reken I 753
5. ABS Blomberg I 751
6. SpSch Reken II 700

Einzelwertung
1. W. Hüntrup, ABC Münster 274
2. D. Reker, SpS Altenbeken 267
3. U. Auf der Landwehr, SR Ostbevern 266
4. C. Schemmer, SGi Lette 264
5. D. Hoffboll, SGi Lette 264
6. M. Kämper, ABS Blomberg 263
7. T. Neugebauer, SG Overberge 263
8. C. Sander, SR Ostbevern 262
9. P. Schapmann, SR Ostbevern 261

10. M. Hemsing, SGi Lette 261
Damen

1. SV Ostenfeldmark Hamm I 771
2. SGes Bad Meinberg I 731

Einzelwertung
1. A. Fleige, VSS Burgsteinfurt 272
2. S. Genter-Hütter, SV Ostenfeldm. Hamm 264
3. S. Ruppert, SV Ostenfeldmark Hamm 257
4. A. Walter, SGR St. Ant. Coesfeld 255
5. H. Grothus, VSS Burgsteinfurt 255
6. S. Nunne, SGes Bad Meinberg 254
7. D. Brüggemann, SGes Bad Meinberg 237

Altersklasse
1. SG Overberge II 811
2. VSS Burgsteinfurt I 787
3. SG Overberge III 783
4. SG Overberge I 777
5. SGi Lage II 775
6. SG Overberge IV 762
7. SGi Lage I 749
8. Märker SGem I 739
9. KUS Kreuztal I 738

Einzelwertung
1. H. Böinghoff, SG Overberge 272
2. H. Brunsmann, VSS Burgsteinfurt 272
3. J. Wieczorek, SG Overberge 270
4. M. Adler, Märker SGem 270
5. W. Kafke, SpSch Hochmoor-Gescher 267
6. D. Meyer, SG Overberge 267
7. W. Thiedig, SG Overberge 265
8. L. Scholthaus, VSS Burgsteinfurt 264
9. V. Busse, SGi Lage 262

10. R. Haarmann, SG Overberge 259
Damen Altersklasse

1. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 261
2. J. Möllmann, SV Lünen-Süd 258
3. A. Binder, SV Ostenfeldmark Hamm 250
4. G. Klimmek, SGR St. Ant. Coesfeld 246
5. K. Ewald, SGes Bad Meinberg 240
6. P. Meuter, SV Lünen-Süd 236
7. I. Korf, Sportschützen Brake-Lippe 235

Senioren
1. L. Haase, BSV Lüdenscheid 270
2. A. Thutwol, SG Overberge 266
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3. K. Schmolke, SGi Lage 265
4. P. Wehner, SGi Lage 259
5. K. Vogel, SG Overberge 254
6. F. Adler, Nördl-Dortmunder SB 245
7. H. Born, SG Overberge 243
8. N. Pöhler, SGi Lage 237
9. H. Kilger, SGes Hamm 234

10. P. Fischer, KUS Kreuztal 227
Senioren II

1. G. Grabosch, SG Overberge 274
2. K. Wichmann, SG Overberge 265
3. W. Pelzer, Lüner SV 262
4. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 260
5. K. Henkelmann, SSV Borken 257
6. J. Schäfer, SG Overberge 256
7. G. Kadur, SG Overberge 255
8. R. Müller, KUS Kreuztal 253
9. A. Vorbeck, SGi Lage 248

Körperbeh. mit Federbock
1. W. Lätsch, SG Overberge 281
2. R. Schenk, SG Overberge 275
3. F. Wieland, SpSch Heessen 273
4. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 273
5. D. Kölbel, ABC Münster 273
6. U. Papkalla, Kiersper Schützenverein 272
7. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 272
8. F. Laubrock, ABC Münster 272
9. W. Scherner, SpSch Altenbögge-Bönen 272

10. H. Gatzemeier, SGr Vorhelm 271
Körperbeh. ohne Federbock

1. F. Falke, SG Hamm 265

Zimmerstutzen Aufgelegt
Altersklasse

1. SG Overberge II 835
2. ABC Münster I 831
3. SGr Vorhelm I 830
4. SGi Lage I 821
5. ABC Münster II 815
6. SG Overberge III 814
7. SG Overberge I 814
8. SC Unna-Colonie I 813
9. Sportschützen Brake-Lippe I 812

10. PTSV Dortmund I 794
Einzelwertung

1. H. Holtkötter, SGr Vorhelm 284
2. D. Kölbel, ABC Münster 283
3. G. Grabosch, SG Overberge 280
4. F. Laubrock, ABC Münster 278
5. A. Vorbeck, SGi Lage 278
6. G. Klimmek, SGi Lage 278
7. F. Falke, SGes Hamm 278
8. W. Lätsch, SG Overberge 278
9. K. Vogel, SG Overberge 278

10. U. Menzel, SGes Bad Meinberg 277

KK-Gewehr 100m 
Schützenklasse

1. SGes Heepen I 870
2. SGes Heepen II 868
3. SGes Hamm I 865
4. SuSV Feudingen I 864
5. BSV Holzwickede I 863
6. ABC Münster I 863
7. SSC Bruchmühlen I 861
8. BSV Lüdenscheid I 860
9. SSV Bad Waldliesborn I 853

10. KUS Kreuztal I 849
Einzelwertung

1. P. Westhoff, SGes Heepen 294
2. A. Klitzsch, SGes Hamm 294
3. T. Linnepe, BSV Lüdenscheid 293
4. J. Topmöller, SSV Bad Waldliesborn 293
5. H. Dietrich, BSV Holzwickede 292
6. K. Viebahn, SV Massen 292
7. S. Busse, SGes Heepen 292
8. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 292
9. D. Schwiderski, ABC Münster 291

10. O. Freund, SV Lippstadt Nord 291
Damenklasse

1. SGes Hamm I 872
2. SGi Ahaus I 861
3. SV Littfeld 1867 I 858
4. SGes Hamm II 851
5. Nördl-Dortmunder SB I 847
6. BSV Frönsberg I 841
7. SV Winterberg I 837
8. SGi Lage I 791
9. SV Winterberg II 770

Einzelwertung
1. M. Kunz, SGes Hamm 296
2. S. Gernand, SV Littfeld 1867 291
3. J. Elpers, SGi Ahaus 291
4. N. Koop, SGes Hamm 291
5. J. Peters, Nördl-Dortmunder SB 290
6. C. Send, SV Winterberg 290
7. N. Elpers, SGi Ahaus 290
8. K. Appelbaum, SV Lennetal 290
9. U. Heitze, SV Littfeld 1867 289

10. D. Prüfe, SGes Hamm 288
Altersklasse

1. DSC Wanne-Eickel I 853
2. SSC Bruchmühlen I 853
3. SSC Bruchmühlen II 852
4. KUS Kreuztal I 848
5. DSC Wanne-Eickel III 846
6. SGes Hamm I 846
7. SpSch Wessendorf-Breul I 840
8. DSC Wanne-Eickel II 840
9. SGes Hamm II 832

10. BSV Lüdenscheid I 832
Einzelwertung

1. J. Brechmann, SSC Bruchmühlen 287
2. C. Strauss, DSC Wanne-Eickel 287
3. N. Venger, SSC Bruchmühlen 287
4. H. Strake, SpSch Visier 59 Ennigerloh 286
5. B. Schneider, KUS Kreuztal 286
6. H. Schulte-Berthold, DSC Wanne-Eickel 285
7. A. Vogel, DSC Wanne-Eickel 285
8. R. Söthe, DSC Wanne-Eickel 284
9. K. Feld, SSC Bruchmühlen 284

10. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 284
Damen Altersklasse

1. A. Binder, Nördl-Dortmunder SB 286
2. R. Jakobskrüger, SGi Lage 283
3. M. Büdenbender, Ennepetal Milsper SV 276
4. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 273
5. E. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 271

6. G. Klimmek, SGi Lage 270
7. D. Tochtrop, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 270
8. E. Schewe, Hasper SpSch 247
9. S. Busche, SGi Lage 238

Senioren
1. H. Schicker, SSC Bruchmühlen 287
2. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 287
3. R. Schenk, SG Overberge 287
4. L. Haase, BSV Lüdenscheid 286
5. P. Eckhard, KUS Kreuztal 282
6. W. Müller, SGes Hamm 282
7. H. Kilger, SGes Hamm 282
8. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 282
9. M. Zimmer, SSC Bruchmühlen 281

10. F. Salge, SGi Holzhausen Porta 280
Senioren II

1. R. Jendrzejewski, SGes Hamm 284
2. R. Mertens, SV Pluggendorfer-Jäger 279
3. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 278
4. R. Müller, KUS Kreuztal 277
5. G. Andreas, BSV Lüdenscheid 275
6. H. Krollmann, DSC Wanne-Eickel 275
7. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 274
8. K. Henkelmann, SV Pluggendorfer-Jäger 271
9. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 265

10. W. Pelzer, TSV Ostenfelde 265
Körperbeh. mit Federbock

1. I. Konert, SSV Bad Waldliesborn 296
2. W. Janneschütz, BSV Holzwickede 296
3. H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 294
4. D. Kölbel, ABC Münster 293
5. H. Brühl, SpSch Heessen 292
6. U. Dube, SG Overberge 291
7. W. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 291
8. F. Meyer, SG Overberge 291
9. H. Humann, ABC Münster 291

10. W. Scherner, SpSch Altenbögge-Bönen 290
Körperbeh. ohne Federbock

1. F. Falke, SGes Hamm 280

KK Sportgewehr
Schützenklasse

1. SGes Heepen II 1710
2. SGes Hamm I 1686
3. SGes Heepen I 1677
4. SGes Hamm II 1667
5. BSV Holzwickede I 1665
6. SGem Altenfelde I 1648
7. SGes Heepen III 1638
8. SSV Cherusker Pivitsheide I 1622
9. KUS Kreuztal I 1617

10. Lüdenscheider SGes I 1606
Einzelwertung

1. P. Rogner, SGes Hamm 573
2. A. Strohmann, SGes Heepen 570
3. S. Busse, SGes Heepen 570
4. J. Niehüser, SGes Heepen 570
5. A. Knop, SSV St. Hub Elsen 569
6. H. Dietrich, BSV Buer-Bülse 568
7. J. Kurek, SGes Hamm 567
8. T. Combrink, SGem Altenfelde 566
9. O. Freund, BSV Holzwickede 561

10. M. Schwarz, SGes Heepen 561
Damenklasse

1. SGes Hamm I 1711
2. SGes Hamm II 1706
3. BSV Holzwickede I 1672
4. SGes Hamm III 1651

Einzelwertung
1. M. Kunz, SGes Hamm 578
2. C. Middrup, SGes Hamm 573
3. A. Bielefeld, SGes Hamm 573
4. N. Koop, SGes Hamm 570
5. M. Rave, ABC Münster 567
6. C. Rommel, ABC Münster 566
7. M. Ostkamp, SGes Hamm 563
8. C. Hanning, SGes Hamm 562
9. M. Stromberg, SGes Hamm 560

10. S. Gücker, BSV Holzwickede 558
Jugendklasse

1. SSV Bad Waldliesborn I 1646
2. SSV Bad Waldliesborn II 1633
3. SGi Ahaus I 1629
4. SpSch Ottfingen I 1621
5. BSV Buer-Bülse I 1617

Einzelwertung
1. J. Brodda, SSV Bad Waldliesborn 563
2. A. Lorenschait, BSV Buer-Bülse 555
3. C. Kichtan, SSV Bad Waldliesborn 552
4. J. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 545
5. D. Felmet, SFr Emsdetten 542
6. A. Hartmann, SGi Ahaus 541
7. M. Brunnenberg, SSV Bad Waldliesborn 538
8. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 531
9. R. Rabensdorf, SGes Bad Salzuflen 531

10. C. Thiele, BSV Buer-Bülse 531
Jugend weibl.

1. L. Kosalla, SSV Bad Waldliesborn 559
2. N. Elpers, SGi Ahaus 557
3. L. Löcker, SpSch Ottfingen 549
4. S. Braas, SpSch Ottfingen 546
5. M. Sopala, SpSch Ottfingen 544
6. K. Walter, SGi Ahaus 531
7. H. Berretz, SpSch Ottfingen 528
8. S. Hellweg, SSK Herford 520
9. K. Rehr, SFr Emsdetten 517

Junioren
1. SSK Herford I 1665
2. St. Ser SBR Calle I 1655
3. SGes Hamm I 1643
4. BSV Freischütz Hiltrop I 1615
5. SFr Emsdetten I 1581

Einzelwertung
1. J. Schmidt, St. Ser SBR Calle 561
2. P. Rüter, SSK Herford 560
3. S. Pauly, St. Ser SBR Calle 558
4. J. Weiring, BSV Freischütz Hiltrop 543
5. M. Jätzel, St. Ser SBR Calle 536
6. J. Fleige, SFr Emsdetten 535
7. H. Topp, SFr Emsdetten 529
8. N. Antemann, SFr Emsdetten 517

Juniorinnen
1. SV Winterberg I 1680
2. SV Winterberg II 1652
3. SpSch Mittelstadt I 1649
4. SGes Hamm I 1620
5. St. Ser SBR Calle III 1569
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Einzelwertung
1. S. Bockmeyer, SpSch Mittelstadt 557
2. J. Boss, SpSch Mittelstadt 550
3. D. Schoßland, SGes Hamm 543
4. S. Jünger, SpSch Mittelstadt 542
5. J. Peters, SGes Hamm 540
6. N. Wöste, SFr Emsdetten 514
7. J. Ernst, St. Ser SBR Calle 482

Junioren B
1. T. Schmidt, SSK Herford 563
2. J. Topmöller, SGes Hamm 559
3. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 557
4. T. Rump, SGes Hamm 546
5. M. Hartmann, SGi Ahaus 543
6. T. Winter, SSK Herford 542
7. J. Wiesekopsieker, SGes Bad Salzuflen 540
8. P. Holtkötter, SGes Hamm 538
9. T. Wasserlos, BSV Freischütz Hiltrop 537

10. F. Wieseler, St. Ser SBR Calle 535
Juniorinnen B

1. M. Gebert, SV Winterberg 571
2. V. Bobbert, SV Winterberg 569
3. J. Elpers, SGi Ahaus 564
4. M. Konert, SV Winterberg 561
5. J. Kurek, SGes Hamm 550
6. L. Bretz, St. Ser SBR Calle 548
7. S. Meinhardt, SV Winterberg 547
8. C. Send, SV Winterberg 544
9. V. Münster, SV Winterberg 540

10. B. Hanselle, St. Ser SBR Calle 539
Altersklasse

1. DSC Wanne-Eickel I 1686
2. DSC Wanne-Eickel II 1656
3. SV Gehlenbeck I 1628
4. SV Gehlenbeck II 1626
5. SV Gehlenbeck III 1622
6. SGes Hamm I 1616
7. DSC Wanne-Eickel IV 1611
8. DSC Wanne-Eickel V 1611
9. SSV Cherusker Pivitsheide I 1575

10. SFr Emsdetten I 1566
Einzelwertung

1. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 564
2. D. Frey, DSC Wanne-Eickel 562
3. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 560
4. B. Harbsmeyer, DSC Wanne-Eickel 559
5. C. Trapp, KUS Kreuztal 558
6. N. Venger, SV Gehlenbeck 551
7. H. Schulte-Berthold, DSC Wanne-Eickel 550
8. J. Brechmann, SV Gehlenbeck 548
9. H. Pagalys, SV Gehlenbeck 548

10. W. Hanning, SSV Cherusker Pivitsheide 545
Damen Altersklasse

1. SGi Lage I 1603
2. SSF Greven I 1572

Einzelwertung
1. R. Jakobskrüger, SGi Lage 558
2. M. Büdenbender, Ennepetal Milsper SV 546

3. E. Rohmann, SSF Greven 533
4. A. Binder, SSF Greven 531
5. R. Hanning, SGi Lage 530
6. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 528
7. H. Jakob, SGi Lage 521
8. E. Bensch, SGi Lage 515
9. G. Klimmek, SSF Greven 508

Senioren
1. H. Schicker, DSC Wanne-Eickel 562
2. E. Abraham, SV Gehlenbeck 549
3. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 549
4. W. Brauns, SV Gehlenbeck 546
5. G. Grabosch, DSC Wanne-Eickel 542
6. B. Broschinski, DSC Wanne-Eickel 541
7. M. Zimmer, SV Gehlenbeck 540
8. W. Müller, SGes Hamm 539
9. E. Koch, DSC Wanne-Eickel 535

10. E. Marchner, DSC Wanne-Eickel 535

Ordonnanzgewehr
Schützenklasse

1. SG Wunderthausen II 903
2. SSV Magnum Birkefehl I 866
3. SpSch Freudenberg I 846
4. SV Niederschelden I 842
5. SpSch Rheine I 839
6. SV Höxter I 815
7. SV Herzhausen I 754
8. SG Wunderthausen I 691

Einzelwertung
1. F. Tegethoff, SV Höxter 371,0
2. S. Benfer, SG Wunderthausen 366,0
3. A. Kreutz, SV Eichen 361,0
4. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 346,0
5. C. Wermelt, SpSch Rheine 338,0
6. H. Werner, SpSch Freudenberg 287,0
7. M. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 283
8. M. Mews, Erndtebrücker SV 280
9. C. Sauer, SV Höxter 278

10. R. Tennemann, SV Niederschelden 275
Altersklasse

1. G. Schiemann, SV Niederschelden 393,0
2. R. Berghus, SpSch Rheine 388,0
3. A. Bernhardt, SG Wunderthausen 362,0
4. K. Wintermeyer, SBS Gehrden 357,0
5. B. Rasche, SG Wunderthausen 351,0
6. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 307
7. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 276
8. H. Haßler, SSV Magnum Birkefehl 270
9. T. Prinz, SV Herzhausen 265

10. M. Fleige, SpSch Rheine 264

KK Freie Waffe 
Schützenklasse

1. SSC Bruchmühlen I 3447
2. DSC Wanne-Eikel I 3412
3. SSC Bruchmühlen II 3405
4. SSC Bruchmühlen III 3399

5. SGes Hamm I 3332
6. DSC Wanne-Eikel II 3332
7. KUS Kreuztal I 3329
8. BSV Holzwickede I 3318
9. SSC Bruchmühlen IV 3275

10. SGi Lage I 3255
Einzelwertung

1. C. Butz, SSC Bruchmühlen 1164
2. P. Deimann, SSC Bruchmühlen 1149
3. H. Dietrich, DSC Wanne-Eickel 1140
4. A. Strohmann, SSC Bruchmühlen 1138
5. J. Niehüser, SSC Bruchmühlen 1138
6. S. Busse, SSC Bruchmühlen 1138
7. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 1137
8. A. Knop, SSV St. Hub Elsen 1137
9. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 1135

10. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 1134
Jugendklasse 

1. SGes Hamm I 3263
Einzelwertung

1. J. Brodda, SGes Hamm 1100
2. M. Brunnenberg, SGes Hamm 1098
3. C. Kichtan, SGes Hamm 1065
4. T. Bockrath, SSC Bruchmühlen 1027
5. N. Klemme, SGes Bad Salzuflen 994

Junioren
1. SSC Bruchmühlen I 3322
2. SSV St. Hub Elsen I 3294
3. SGes Hamm I 3290

Einzelwertung
1. S. Pauly, SSV St. Hub Elsen 1122
2. P. Rüter, SSC Bruchmühlen 1118
3. J. Schmidt, SSV St. Hub Elsen 1106
4. C. Kieslich, SSV St. Hub Elsen 1066
5. T. Woltering, SGi Ahaus 1060
6. J. Fleige, VSS Nordwalde 1056
7. R. Nolte, SGes Hamm 981

Junioren B
1. T. Schmidt, SSC Bruchmühlen 1114
2. T. Wasserlos, BSV Bo.-Oberdahlhausen 1108
3. J. Topmöller, SGes Hamm 1102
4. T. Rump, SGes Hamm 1095
5. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 1093
6. P. Holtkötter, SGes Hamm 1093
7. T. Winter, SSC Bruchmühlen 1090
8. J. Wiesekopsieker, SGes Bad Salzuflen 1068
9. M. Hartmann, SGi Ahaus 1067

10. J. Krawinkel, SSV St. Hub Elsen 1047

KK Liegend
Schützenklasse

1. SSC Bruchmühlen I 1779
2. SSC Bruchmühlen II 1765
3. SSC Bruchmühlen IV 1764
4. SSV St. Hub Elsen I 1756
5. SSC Bruchmühlen VI 1754
6. SSV St. Hub Elsen II 1753
7. SGi Lette I 1750
8. KUS Kreuztal I 1747

9. SGes Hamm I 1746
10. SV Kleinenbremen I 1743

Einzelwertung
1. M. Eckhardt, SSC Bruchmühlen 596
2. M. Schwarz, SSC Bruchmühlen 593
3. P. Westhoff, SSC Bruchmühlen 591
4. D. Weingart, SSC Bruchmühlen 590
5. C. Butz, SSC Bruchmühlen 590
6. H. Dietrich, BSV Buer-Bülse 590
7. M. Hummler, SSV St. Hub Elsen 590
8. P. Deimann, SSC Bruchmühlen 590
9. C. Storck, SSC Bruchmühlen 589

10. A. Knop, SSV St. Hub Elsen 589
Damenklasse

1. SGes Hamm I 1769
2. SGes Hamm II 1765
3. BSV Holzwickede I 1753
4. Altenvoerder SV I 1693

Einzelwertung
1. D. Hülshoff, SGes Hamm 592
2. M. Ostkamp, SGes Hamm 591
3. H. Frey, BSV Holzwickede 591
4. N. Koop, SGes Hamm 589
5. A. Bielefeld, SGes Hamm 588
6. A. Walter, SGi Ahaus 588
7. M. Kunz, SGes Hamm 588
8. M. Stromberg, SGes Hamm 586
9. S. Gernand, BSV Holzwickede 585

10. M. Rott, PSV Stukenbrock-Senne . 581
Jugendklasse 

1. SGi Ahaus I 1734
2. SGes Hamm I 1733
3. SFr Emsdetten I 1716
4. SBS Niederfischbach I 1687
5. SGes Hamm II 1682
6. BSV Buer-Bülse I 1671
7. SV Littfeld 1867 I 1653

Einzelwertung
1. A. Hartmann, SGi Ahaus 585
2. J. Brodda, SGes Hamm 582
3. D. Felmet, SFr Emsdetten 579
4. J. Heitjans, SFr Emsdetten 575
5. M. Brunnenberg, SGes Hamm 571
6. J. Holtkötter, SGes Hamm 569
7. A. Bohlenz, BSV Buer-Bülse 569
8. M. Fischer, VSS Neuenkirchen 568
9. C. Kichtan, SGes Hamm 567

10. R. Rabensdorf, SGes Bad Salzuflen 565
Jugendklasse weibl.

1. L. Kosalla, SGes Hamm 580
2. N. Elpers, SGi Ahaus 575
3. K. Walter, SGi Ahaus 574
4. M. Sopala, SBS Niederfischbach 573
5. S. Hellweg, SSK Herford 569
6. C. Rothschild, SGes Enger 566
7. K. Rehr, SFr Emsdetten 562
8. L. Löcker, SBS Niederfischbach 558
9. S. Braas, SBS Niederfischbach 556
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10. L. Halder, Altenvoerder SV 556
Junioren

1. SGes Winterberg I 1745
2. SSV Bad Waldliesborn I 1732
3. SSC Bruchmühlen I 1730
4. BSV Freischütz Hiltrop I 1716
5. SSV Bad Waldliesborn II 1706
6. SSC Bruchmühlen II 1696
7. SFr Emsdetten I 1687
8. SSF Greven I 1686
9. SGes Winterberg II 1672

Einzelwertung
1. S. Pauly, SGes Winterberg 591
2. R. Salewski, PSV Stukenbrock-Senne . 589
3. P. Rüter, SSC Bruchmühlen 587
4. J. Schmidt, SGes Winterberg 585
5. J. Fleige, SSF Greven 581
6. P. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 578
7. D. Bußmann, KES Harsewinkel 576
8. S. Golücke, BSV Freischütz Hiltrop 574
9. F. Münster, SV Winterberg 570

10. M. Jätzel, SGes Winterberg 569
Juniorinnen

1. KSuB Krombach I 1742
2. KSuB Krombach II 1718
3. SpSch Mittelstadt I 1712
4. SGes Hamm I 1689
5. Märker SGem II 1631

Einzelwertung
1. J. Boss, SpSch Mittelstadt 574
2. S. Bockmeyer, SpSch Mittelstadt 573
3. J. Peters, SGes Hamm 571
4. S. Jünger, SpSch Mittelstadt 565
5. K. Häring, SSF Greven 565
6. N. Wöste, SSF Greven 558
7. M. Rhode, Märker SGem 546

Junioren B
1. J. Siegers, KKSV Meinerzhagen 581
2. P. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 580
3. A. Nolting, SV Kleinenbremen 578
4. T. Wasserlos, BSV Freischütz Hiltrop 577
5. T. Rump, SSV Bad Waldliesborn 577
6. J. Topmöller, SSV Bad Waldliesborn 575
7. T. Schmidt, SSC Bruchmühlen 574
8. S. Büscher, SSC Bruchmühlen 570
9. P. Trunk, BSV Freischütz Hiltrop 570

10. J. Krawinkel, SGes Winterberg 569
Juniorinnen B

1. J. Elpers, SGi Ahaus 586
2. S. Meinhardt, KSuB Krombach 582
3. Y. Thiedig, SGes Hamm 582
4. V. Bobbert, KSuB Krombach 580
5. M. Gebert, KSuB Krombach 580
6. M. Konert, KSuB Krombach 574
7. C. Send, KSuB Krombach 574
8. V. Münster, KSuB Krombach 570
9. J. Kurek, SGes Hamm 569

10. F. Hackler, SSG Saßmannsh.-Holzh.-B. 569
Altersklasse

1. SSC Bruchmühlen I 1766
2. SV Kleinenbremen II 1759
3. SSV St. Hub Elsen I 1753
4. DSC Wanne-Eickel II 1748
5. SSC Bruchmühlen II 1743
6. DSC Wanne-Eickel I 1742
7. SSG Tecklenburger Land I 1728
8. SGi Lage I 1724
9. SSC Bruchmühlen III 1723

Einzelwertung
1. N. Venger, SSC Bruchmühlen 593
2. M. Wolf, SSV St. Hub Elsen 592
3. T. Becker, SV Kleinenbremen 591
4. C. Trapp, KUS Kreuztal 591
5. K. Schwager, SSV St. Hub Elsen 590
6. H. Nolting, SV Kleinenbremen 589
7. R. Haarmann, DSC Wanne-Eickel 588
8. A. Kalika, SSC Bruchmühlen 587
9. U. Linn, DSC Wanne-Eickel 587

10. U. Baubkus, SSC Bruchmühlen 586
Damen Altersklasse

1. SV Kleinenbremen I 1733
2. SGi Lage I 1701
3. SSF Greven I 1697
4. SGi Lage II 1680

Einzelwertung
1. E. Bergmeier, SV Kleinenbremen 587
2. I. Fricke, SV Kleinenbremen 585
3. A. Binder, SSF Greven 572
4. R. Jakobskrüger, SGi Lage 572
5. M. Büdenbender, SSF Greven 570
6. E. Schöneweis, SGes Winterberg 567
7. S. Busche, SGi Lage 567
8. R. Hanning, SGi Lage 566
9. J. Säger, SGi Lage 564

10. E. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 564
Senioren

1. SSC Bruchmühlen I 1777
2. SSC Bruchmühlen II 1758
3. KUS Kreuztal I 1751
4. SSC Werl I 1729
5. DSC Wanne-Eickel IV 1726
6. SV Kleinenbremen I 1718
7. ABC Münster I 1717
8. SV Kleinenbremen II 1704
9. St. Anna Nuttlar I 1694

10. SG Overberge I 1655
Einzelwertung

1. H. Schicker, SSC Bruchmühlen 595
2. H. Sievers-Leufker, SSC Bruchmühlen 592
3. F. Falke, SSC Werl 590
4. A. Thutwol, SSC Bruchmühlen 590
5. W. Brauns, SSC Bruchmühlen 588
6. J. Kather, SSC Bruchmühlen 586
7. E. Anke, PTSV Dortmund 586
8. J. Bolster, de, ABC Münster 586
9. D. Stimper, KUS Kreuztal 585

10. G. Stich, KUS Kreuztal 585

Luftpistole
Herren

1. SpSch Raesfeld/Westf I 1136
2. SpSch Raesfeld/Westf IV 1134
3. SpSch Raesfeld/Westf II 1131
4. SpSch Raesfeld/Westf V 1096
5. SV Tonnenheide I 1084
6. SSV Willebadessen I 1083
7. KKSV Geseke I 1080
8. SpV Brackwede I 1076

9. SSV Dringenberg II 1074
10. KKSV Breden I 1069

Einzelwertung
1. A. Ermes, SpSch Raesfeld/Westf 380
2. P. Michel, SpSch Raesfeld/Westf 380
3. M. Schleuter, SpSch Raesfeld/Westf 379
4. A. Brossart, SpSch Raesfeld/Westf 379
5. M. Krombach, SpSch Raesfeld/Westf 378
6. H. Stern, SpSch Raesfeld/Westf 378
7. A. Bruns, SpSch Raesfeld/Westf 378
8. E. Abram, SpSch Raesfeld/Westf 376
9. A. Werner, BSV Holthausen 373

10. M. Peirick, SpSch Raesfeld/Westf 373
Damen

1. Steverschützen Senden I 1092
2. SV Wohlgezielt Frille I 1055
3. SV Littfeld 1867 I 1032
4. KKSV Geseke I 1023
5. Arnsberger BSGes. I 1022
6. SV Meiswinkel I 998
7. St. Michael Olsberg I 994
8. SSV Lütringhausen I 989
9. Pistolen SC Wanne-Eickel I 970

10. BS Bad Oeynhausen I 960
Einzelwertung

1. M. Johann, KKSV Meinerzhagen 388
2. N. Große Beikel, Steverschützen Senden 366
3. O. Kimla, PolSV Dortmund 366
4. J. Fiedler, Steverschützen Senden 365
5. K. Luckenbach, SGi Alchetal 364
6. A. Seidler, SC Bodelschwingh 364
7. K. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 362
8. A. Ermann, Steverschützen Senden 361
9. M. Schürmann, SV Saalhausen 360

10. A. Speikamp, SpSch Raesfeld/Westf 360
Schülerklasse  

1. SV Meiswinkel I 512
2. SpSch Herringsh-Hellinghs I 493
3. SV Winterberg I 419
4. SSV Ehringhausen I 417
5. SGi Sandtrift Hahler Straße I 410
6. SpSch Sythen I 405

Einzelwertung
1. K. Loos, SV Meiswinkel 174
2. K. Cramer, SpSch Herringsh-Hellinghs 171
3. E. Jakobi, SV Meiswinkel 171
4. M. Maniera, SGes Hamm 167
5. L. Johannes, SV Meiswinkel 167
6. J. Röhm, SV Winterberg 166
7. T. Bröker, SpSch Herringsh-Hellinghs 165
8. J. Rath, SpSch Herringsh-Hellinghs 159
9. A. Kornmaier, Steverschützen Senden 159

10. N. Kemmerling,Herringsh-Hellinghs 157
Schülerklasse weibl.

1. I. Terhürne, Spsch Alstätte 175
2. R. Hillnhütter, SV Meiswinkel 162
3. F. Kneisel, SGi Alchetal 162
4. J. Auth-Wortmann, SV Benn.-Brüch.-Loh .159
5. P. Pruschinski, SGi Sandtrift Hahler Str. 156
6. S. Salmen, SSV Ehringhausen 153
7. L. Andersen, SpSch Horneburg 152
8. L. Schumacher, SSV Ehringhausen 144
9. E. Balz, SuSV Leimstruth 140

10. N. Gahnz, SGes Dalbke 131
Jugend

1. SpSch Ennest I 1042
2. SpSch Ennest II 949
3. SFr Metelen I 940
4. SpSch Kloster Epe I 933
5. SpSch Horneburg I 869
6. SV Benfe I 854

Einzelwertung
1. T. Kannegiesser, SGi Sandtrift Hahler Str. 359
2. A. Krause, BSV Marl-Drewer 355
3. T. Uebach, SpSch Ennest 354
4. M. Vadder, SSC Lembeck 350
5. F. Rath, SpSch St. Hub Brilon 348
6. L. Krey, SFr Metelen 347
7. H. Eisel, SpSch Ennest 346
8. S. Pöggeler, SpSch Ennest 342
9. R. Reer, SpSch Kloster Epe 341

10. B. Siegl, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 338
Jugendklasse weibl.

1. A. Marburger, Erndtebrücker SV 332
2. M. Edom, SpSch Hiltrup 328
3. D. Wutschke, SV zu Rheda 323
4. A. Koch, SFr Metelen 322
5. J. Conrad, Altenvoerder SV 309
6. R. Cordt, SSV Lütringhausen 300
7. S. Schröder, SV Schweicheln-Bermbeck 298
8. S. Halbe, SpSch Ennest 282
9. C. Zöller, SV Netphen 279

Junioren
1. SpSch Raesfeld/Westf II 1112
2. SpSch Raesfeld/Westf I 1096
3. SpSch Raesfeld/Westf III 1066
4. SGi Sandtrift Hahler Straße I 1051
5. SV Dielfen I 1048
6. SV Weidenau I 1002
7. SSC Lembeck I 995
8. SGi Königstor Minden I 966
9. SBr Hövelhof I 819

Einzelwertung
1. D. Strehlau, SpSch Raesfeld/Westf 377
2. G. Lütkevedder, SpSch Raesfeld/Westf 372
3. J. Brückner, SpSch Raesfeld/Westf 372
4. L. Sage, PolSV Dortmund 371
5. H. Mengelkamp, SpSch Raesfeld/Westf 368
6. T. Langer, SpSch Raesfeld/Westf 363
7. N. Baumgart, BSV Holzwickede 362
8. P. Spreen, SGi Rahden 360
9. M. Basler, SGi Königstor Minden 356

10. P. Reimer, SV Brackwede 356
Juniorinnen

1. SpSch Raesfeld/Westf V 1068
2. SpSch Raesfeld/Westf VI 1027
3. SGi Königstor Minden I 902
4. SGi Königstor Minden II 661

Einzelwertung
1. V. Düsing, SpSch Raesfeld/Westf 371
2. L. Kappe, SpSch Raesfeld/Westf 349
3. M. Küppershaus, SpSch Raesfeld/Westf 348
4. A. Hoeppner, SV Dielfen 334
5. A. Wierczimok, SpSch Marl-Hamm 333
6. V. Kliem, Linden-Dahlhauser SB 310
7. V. Wierczimok, SpSch Marl-Hamm 305
8. K. Wieschollek, SGi Königstor Minden 303
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9. C. Theimann, SpSch Hengsbach u. Almer 273
Junioren B

1. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 372
2. S. Brückner, SpSch Raesfeld/Westf 371
3. J. Lange, SpSch Raesfeld/Westf 353
4. M. Latusek, SSV Bad Lippspringe 352
5. P. Rademacher, SSV Lütringhausen 349
6. K. Gries, SV Dielfen 348
7. D. Theile, PolSV Dortmund 347
8. P. Bertermann, SV Blau-Weiß Sundhelle 345
9. S. Sanow, SpSch Raesfeld/Westf 345

10. E. Reimer, SV Brackwede 344
Juniorinnen B

1. K. Grotenhues, SpSch Hubertus Epe 360
2. N. Nordholt, SpSch Raesfeld/Westf 346
3. M. Grotenhues, SpSch Hubertus Epe 343
4. S. Göring, SpSch Raesfeld/Westf 342
5. J. Knillmann, SpSch Raesfeld/Westf 339
6. M. Kollmeier, SV Schweicheln-Bermbeck 337
7. A. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 327
8. J. Lange, SGes Dalbke 316
9. M. Dücker, SV Dielfen 315

10. M. Baumgart, BSV Holzwickede 309
Altersklasse

1. SpSch Varensell I 1100
2. SC Bodelschwingh I 1091
3. SpSch Raesfeld/Westf VII 1080
4. SV Herford-Radewig I 1068
5. SSV Lütringhausen I 1066
6. KKSV Geseke I 1062
7. Märker SGem I 1062
8. SFr Metelen I 1057
9. Arnsberger BSGes. I 1053

10. BSV Lichtendorf Geisecke I 1051
Einzelwertung

1. M. Pilkiewicz, SuS Conc. Flaesheim 376
2. A. Strohe von, SpV Brackwede 373
3. F. Weißgärber, SpSch St. Hub Brilon 372
4. P. Tewes, SG Holsterhausen-Dorf 371
5. H. Holznienkemper, SpSch Varensell 369
6. W. Gleicher, SpV Brackwede 368
7. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 367
8. M. Kindler, SpSch Varensell 367
9. N. Krey, SFr Metelen 367

10. D. Hartmann, SK Bossendorf 364
Damen Altersklasse

1. SBr Hövelhof I 1074
2. Arnsberger BSGes. I 1062
3. SBr Hövelhof II 1021
4. BSG Westerholt I 1001

Einzelwertung
1. P. Dresselhaus, SBr Hövelhof 365
2. B. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 363
3. D. Dellori, SV Tell Birkefehl 359
4. H. Weller, SBr Hövelhof 358
5. M. Günther, Arnsberger BSGes. 358
6. A. Quooß, SGes Hamm 356
7. V. Hupp, SV Silschede 354
8. U. Frays, SBr Hövelhof 351
9. C. Becker, Arnsberger BSGes. 349

10. B. Panteleit, SBr Hövelhof 347

Senioren
1. D. Brock, KKSV Geseke 370
2. R. Büttemeyer, SV Wohlgezielt Frille 365
3. A. Dönnecke, SpSch Varensell 364
4. W. Becker, SC Bodelschwingh 364
5. L. Moschke, SSV Do-Scharnhorst 363
6. G. Staub, Linderhauser SV 362
7. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 361
8. W. Böttger, PolSV Dortmund 358
9. B. Schlosser, SSV Müsse 357

10. V. Schmidt, SV Netphen 354
Seniorinnen

1. U. Seifert, Arnsberger BSGes. 355
2. U. Heckmann, BSG Westerholt 349
3. E. Rudolph, SV Schnee Ende Herdecke 346
4. H. Osthoff, Märker SGem 345
5. A. Schönfelder, SpSch Raesfeld/Westf 339
6. U. Haase, BSV Lüdenscheid 339
7. A. Wallusch, SBr Hövelhof 339
8. B. Schubert, SBr Hövelhof 335
9. H. Römgens, SGes Schötmar 332

10. L. Dornhöfer, SV Dreiländereck Bünde 329
Senioren B

1. D. Heinrichs, PolSV Dortmund 368
2. R. Nöckel, Märker SGem 366
3. W. Brockmann, SC Bodelschwingh 366
4. K. Brammer, SV Herford-Radewig 364
5. H. Lindner, SV Barkhausen Porta 362
6. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 358
7. L. Landgräber, SSV Bad Westernkotten 354
8. P. König, SpSch Wethmar 354
9. K. Wilmes, St. Michael Olsberg 352

10. M. Unterkötter, SGes Heepen 352

Mehrschüssige LP 
Schülerklasse

1. T. Bröker, BSV Brakel 22
Schülerklasse weibl.

1. F. Kneisel, SGi Alchetal 16
Jugendklasse

1. M. Luttermann, SV Kleinendorf 52
2. P. Schütte, SV Kleinendorf 48
3. D. Tieker, SV Kleinendorf 40

Freie Pistole
Schützenklasse

1. KKSV Heinrichsthal I 1619
2. KKSV Heinrichsthal II 1543
3. SpSch Diana Oelde I 1514

Einzelwertung
1. P. Michel, KKSV Heinrichsthal 549
2. A. Grieskamp, SpSch Diana Oelde 536
3. A. Mross, KKSV Heinrichsthal 535
4. M. Schleuter, KKSV Heinrichsthal 535
5. A. Pöhler, SV Niederaden 529
6. A. Bruns, SpSch Raesfeld/Westf 526
7. H. Stern, KKSV Heinrichsthal 517
8. A. Brossart, KKSV Heinrichsthal 514
9. E. Abram, KKSV Heinrichsthal 512

10. R. Pälmke, SpSch Diana Oelde 505
Junioren

1. SpSch Hengsbach und Almer I 1523

2. SpSch Hengsbach und Almer I 1369
Einzelwertung

1. J. Brückner, SpSch Hengsbach und Almer 521
2. D. Strehlau, SpSch Hengsbach und Almer 498
3. H. Mengelkamp,Hengsbach u. Almer 486
4. M. Enbergs, SG Holsterhausen-Dorf 455
5. T. Langer, SpSch Hengsbach und Almer 442

Junioren B
1. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 518
2. J. Lange, SpSch Hengsbach und Almer 504
3. S. Brückner, SpSch Hengsbach und Almer 454
4. L. Gröniger, SpSch Hengsbach und Almer 441
5. K. Bröker, SpSch Hengsbach und Almer 411

Altersklasse
1. SpSch Varensell I 1499
2. SpSch Raesfeld/Westf I 1489

Einzelwertung
1. M. Pilkiewicz, SpSch Marl-Hamm 539
2. W. Becker, SC Bodelschwingh 514
3. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 513
4. A. Dönnecke, SpSch Varensell 506
5. H. Holznienkemper, SpSch Varensell 500
6. B. Köppeler, PolSV Bork 498
7. P. Kobuß, BSG Westerholt 494
8. K. Rautenberg, SpSch Raesfeld/Westf 494
9. M. Kindler, SpSch Varensell 493

10. D. Wahn, SV Lennetal 491

Schnellfeuerpistole
Schützenklasse

1. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1621
2. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1612
3. Arnsberger BSGes. I 1500
4. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1497

Einzelwertung
1. P. Müller, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 556
2. A. Ermes, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 555
3. P. Michel, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 555
4. I. Brammer, SV Herford-Radewig 549
5. H. Stern, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 548
6. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 536
7. H. Bohne, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 534
8. T. Stepputtis, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 501
9. F. Wenner, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 469

10. B. Kraft, Arnsberger BSGes. 468
Junioren

1. SSV St. Hub Elsen I 1654
Einzelwertung

1. G. Lütkevedder, SSV St. Hub Elsen 587
2. D. Strehlau, SSV St. Hub Elsen 543
3. T. Langer, SSV St. Hub Elsen 524
4. H. Mengelkamp, SSV St. Hub Elsen 475

Junioren B
1. J. Lange, SSV St. Hub Elsen 512
2. K. Bröker, SSV St. Hub Elsen 417
3. S. Brückner, SSV St. Hub Elsen 379

Altersklasse
1. H. Stepputtis, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 539
2. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 525
3. O. Hengsten, Arnsberger BSGes. 507
4. H. Lorsbach, SV Meiswinkel 500
5. H. Mahlkemper, Benningh.-Brüch.-Loh . 473

KK-Sportpistole
Schützenklasse

1. KKSV Heinrichsthal III 1704
2. KKSV Heinrichsthal II 1687
3. KKSV Heinrichsthal I 1670
4. SpSch Ennigerloh I 1650
5. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1618
6. KKSV Heinrichsthal IV 1582
7. SV Tonnenheide I 1573
8. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1518

Einzelwertung
1. M. Schleuter, KKSV Heinrichsthal 569
2. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 569
3. P. Michel, KKSV Heinrichsthal 569
4. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 568
5. W. Dörschlen, KKSV Heinrichsthal 565
6. E. Abram, KKSV Heinrichsthal 563
7. A. Ermes, KKSV Heinrichsthal 559
8. H. Stern, KKSV Heinrichsthal 559
9. D. Jakobi, SV Dielfen 556

10. K. Schwarz, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 552
Damenklasse

1. Arnsberger BSGes. I 1630
2. Arnsberger BSGes. II 1620
3. PolSV Dortmund I 1588
4. SBr Hövelhof I 1503

Einzelwertung
1. M. Johann, Arnsberger BSGes. 560
2. N. Große Beikel, Arnsberger BSGes. 558
3. K. Abramowicz, Pol-SV Gelsenkirchen 550
4. M. Nöcker, PolSV Dortmund 548
5. I. Steinicke, Arnsberger BSGes. 546
6. K. Hoffmann, DSC Wanne-Eickel 538
7. O. Kimla, PolSV Dortmund 536
8. A. Göbel, Hagener BS 534
9. A. Busch, Arnsberger BSGes. 525

10. K. Flick, SV Struthütten 509
Jugendklasse 

1. SV Struthütten I 1483
Einzelwertung

1. N. Zollitsch, SV Struthütten 538
2. F. Rath, SpSch St. Hub Brilon 533
3. H. Eisel, SV Struthütten 484
4. D. Wacker, SV Struthütten 471
5. J. Hoeppner, SV Struthütten 461
6. M. Ermann, Steverschützen Senden 457

Junioren
1. G. Lütkevedder, KKSV Heinrichsthal 573
2. D. Strehlau, KKSV Heinrichsthal 566
3. T. Langer, KKSV Heinrichsthal 538
4. M. Kemper, Steverschützen Senden 538
5. H. Mengelkamp, KKSV Heinrichsthal 536
6. M. Meier, SV Tonnenheide 517
7. L. Sage, PolSV Dortmund 504

Juniorinnen
1. KKSV Heinrichsthal I 1550

Einzelwertung
1. L. Kappe, KKSV Heinrichsthal 522
2. A. Hoeppner, SV Meiswinkel 458

Junioren B
1. J. Lange, KKSV Heinrichsthal 545
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2. T. Schultz, BSV Buer-Bülse 541
3. S. Brückner, KKSV Heinrichsthal 501
4. K. Bröker, BSV Brakel 490

Juniorinnen B
1. J. Knillmann, KKSV Heinrichsthal 517
2. S. Göring, KKSV Heinrichsthal 511

Altersklasse
1. SpSch Mittelstadt I 1598
2. Hagener BS I 1593
3. PolSV Dortmund II 1587
4. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1571
5. KKSV Geseke III 1568
6. BSG Westerholt I 1554
7. SV Barkhausen Porta II 1516
8. Arnsberger BSGes. I 1373

Einzelwertung
1. V. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 556
2. H. Stepputtis, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 554
3. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 550
4. O. Hengsten, KKSV Heinrichsthal 546
5. H. Müller, SpSch Obercastrop 540
6. U. Arnswald, SpSch Mittelstadt 539
7. J. Letzing, Hagener BS 534
8. E. Göbel, Hagener BS 532
9. A. Templin, Hagener BS 527

10. B. Kühn, SSV Neuenrade 527
Damen Altersklasse

1. M. Günther, Arnsberger BSGes. 537
2. U. Heckmann, BSG Westerholt 532
3. P. Dresselhaus, SBr Hövelhof 525
4. U. Seifert, Arnsberger BSGes. 524
5. H. Weller, SBr Hövelhof 507
6. H. Osthoff, PolSV Dortmund 504
7. B. Abrath, SpSch Raesfeld/Westf 487
8. U. Frays, SBr Hövelhof 471

Senioren
1. N. Dolgner, PolSV Dortmund 559
2. R. Busch, SSV Paderborn 555
3. H. Hoffmann, VSS Neuenkirchen 547
4. A. Dönnecke, SGes Heepen 546
5. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 538
6. W. Blanz, KKSV Geseke 534
7. C. Franzen, SV Barkhausen Porta 523
8. K. Lenz, PolSV Dortmund 519
9. M. Aden, BSV Herbede 518

10. A. Weltermann, PolSV Bork 516
Senioren II

1. K. Weißkopf, SpSch Mittelstadt 536
2. E. Hoffmann, SV Herford-Radewig 531
3. D. Heinrichs, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 526
4. K. Steckel, SV Wehe 519
5. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 515
6. L. Gonsior, SV Oestrich 513
7. A. Grauer, BSG Westerholt 493
8. H. Mahlkemper, Benningh.-Brüch.-Loh . 491
9. H. Lindner, SV Barkhausen Porta 483

10. K. Braatz, SGi Lage 254

Zentralfeuerpistole .30/.38 
Offene Klasse

1. SpSch Ennigerloh I 1639
2. Hagener BS I 1624
3. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1615
4. KKSV Heinrichsthal I 1608
5. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1580
6. SV Levern I 1538
7. SV Barkhausen Porta II 1505
8. PolSV Bielefeld I 1500
9. SV Herford-Radewig I 1496

10. SV 3 Brücken Warendorf I 1400
Einzelwertung

1. W. Dörschlen, KKSV Heinrichsthal 558
2. A. Grieskamp, SpSch Ennigerloh 554
3. T. Caspereit, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 553
4. E. Göbel, Hagener BS 552
5. I. Bediroglu, SpSch Ennigerloh 549
6. I. Brammer, SV Herford-Radewig 547
7. A. Göbel, Hagener BS 546
8. O. Hengsten, KKSV Heinrichsthal 545
9. K. Schwarz, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 542

10. H. Hoffmann, SpSch Rheine 541

Pistole 9 mm
Schützenklasse

1. SV Oestrich I 1142
2. KUS Siegen I 1128
3. PolSV Bochum I 1124
4. SpSch Marl-Hamm I 1109
5. SSC Werl I 1101
6. SpSch Freudenberg I 1100
7. PSC Recklinghausen II 1099
8. VSS Neuenkirchen I 1084
9. SV Barkhausen Porta I 1073

10. Linderhauser SV I 1067
Einzelwertung

1. M. Dilgert, KUS Siegen 487
2. T. Strätgen, SV Oestrich 479
3. C. Strätgen, SV Oestrich 477
4. S. Janssen, SV Oestrich 474
5. S. Bankstahl, KUS Siegen 474
6. D. Engelhard, SV Oestrich 378
7. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 375
8. H. Falk, SpSch Freudenberg 374
9. P. Houyoux, KKSV Heinrichsthal 368

10. U. Strijewski, SV Barkhausen Porta 367
Altersklasse

1. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 477
2. P. Klose, SSC Werl 477
3. J. Ogrodowski, SSV Datteln 475
4. M. Dülme, SSV Hattingen 473
5. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 473
6. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 462
7. M. Uhlein, SSV Möhnetal Allagen 375
8. G. Eberz, PolSV Bochum 375
9. K. Pohlmann, SpSch Marl-Hamm 375

10. W. Luczak, SV Hagen Unterberg 374

Revolver .357 Mag.
Schützenklasse

1. SV Oestrich I 1134
2. KUS Siegen I 1131
3. VSS Neuenkirchen I 1098
4. SpSch Freudenberg I 1097
5. SV Oestrich II 1086
6. PSC Recklinghausen I 1086
7. SSV Datteln I 1079
8. SpSch Marl-Hamm II 1075
9. PolSV Lippe-Detmold I 1069

10. SGS Vlotho I 1065
Einzelwertung

1. S. Bankstahl, KUS Siegen 481
2. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 475
3. M. Dilgert, KUS Siegen 471
6. T. Strätgen, SV Oestrich 381
6. C. Strätgen, SV Oestrich 380
7. D. Engelhard, SV Oestrich 373
8. T. Zaun, SV Oestrich 369
9. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 368

10. V. Wagner, Laaspher SV 367
Altersklasse

1. N. Eberz, PolSV Bochum 478
2. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 475
3. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 469
4. M. Dülme, SSV Hattingen 469
5. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 468
6. W. Luczak, SV Hagen Unterberg 466
7. D. Stabaginski, PolSV Lippe-Detmold 373
8. V. Niggeloh, Linderhauser SV 372
9. K. Bohn, KUS Siegen 372

10. K. Bastek, BSG Westerholt 371

Revolver .44 Mag. 
Schützenklasse

1. KUS Siegen I 1123
2. SSV Datteln I 1108
3. PolSV Bochum I 1096
4. Centrum Lippstadt I 1094
5. SpSch Marl-Hamm I 1087
6. Gütersloher SGes I 1087
7. SpSch Freudenberg I 1086
8. PSC Recklinghausen I 1082
9. Linderhauser SV I 1070

10. SV Oestrich I 1034
Einzelwertung

1. S. Bankstahl, KUS Siegen 472
2. V. Wagner, KUS Siegen 471
3. M. Dilgert, KUS Siegen 463
4. H. Falk, SpSch Freudenberg 463
6. D. Engelhard, SV Oestrich 370
7. U. Schüth, Centrum Lippstadt 369
8. A. Liehr, Gütersloher SGes 365
9. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 364

10. W. Weiß, SF Borghorst 357
Altersklasse

1. S. Ehls, SGes Hamm 475
2. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 472
3. S. Lettmann, SSV Datteln 471
4. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 469
5. M. Uhlein, Centrum Lippstadt 464
6. J. Ogrodowski, SSV Datteln 463
7. H. Schreiber, Gütersloher SGes 369
8. V. Niggeloh, Linderhauser SV 368
9. M. Dülme, SSV Hattingen 368

10. M. Royek, Isenberg SpSch Hattingen 364

Pistole .45 
Schützenklasse

1. SV Oestrich I 1137
2. PolSV Bochum I 1105
3. SpSch Marl-Hamm I 1098
4. SSV Datteln I 1096
5. KUS Siegen I 1093
6. SSV Hattingen I 1090
7. SV Oestrich II 1089
8. SSC Werl I 1088
9. SpSch Freudenberg I 1072

10. SGS Vlotho I 1067
Einzelwertung

1. D. Engelhard, SV Oestrich 480
2. C. Strätgen, SV Oestrich 480
3. S. Walczak, VSS Neuenkirchen 475
4. M. Dilgert, KUS Siegen 473
5. C. Gedük, SSC Werl 472
6. S. Bankstahl, KUS Siegen 469
7. T. Schäfer, PolSV Bochum 372
8. T. Strätgen, SV Oestrich 369
9. U. Pfaff, PolSV Lippe-Detmold 368

10. S. Janssen, SpSch Oestrich 366
Altersklasse

1. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 476
2. M. Dülme, SSV Hattingen 476
3. B. Westrich, SpSch Marl-Hamm 475
4. G. Eberz, PolSV Bochum 458
6. J. Strelow, SGS Vlotho 376
7. S. Lettmann, SSV Datteln 373
8. U. Zühlsdorf, PolSV Bochum 372
9. L. Gonsior, SV Oestrich 371

10. N. Wagner, SpSch Marl-Hamm 365

Standardpistole
Schützenklasse

1. KKSV Heinrichsthal I 1656
2. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1593
3. KKSV Heinrichsthal II 1573
4. SV Altenseelbach I 1567
5. SV Benningh.-Brüch.-Loh 1552
6. SpSch Rheine I 1532
7. ABC Münster I 1529
8. SpSch Diana Oelde I 1528
9. Hagener BS I 1511

10. Arnsberger BSGes. I 1493
Einzelwertung

1. M. Schleuter, KKSV Heinrichsthal 563
2. G. Lütkevedder, KKSV Heinrichsthal 554
3. O. Zollitsch, SV Altenseelbach 544
4. M. Goelden, ABC Münster 543
5. P. Müller, KKSV Heinrichsthal 542
6. E. Abram, KKSV Heinrichsthal 539
7. J. Rothkegel, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 534
8. A. Ermes, KKSV Heinrichsthal 531
9. I. Brammer, SV Herford-Radewig 531

10. T. Caspereit, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 531
Altersklasse

1. G. Künstler, Arnsberger BSGes. 527
2. E. Holthöfer, KKSV Geseke 526
3. R. Smuda, PolSV Dortmund 521
4. H. Stepputtis, SV Benningh.-Brüch.-Loh . 520
5. U. Arnswald, SpSch Mittelstadt 520
6. R. Linden, ABC Münster 520
7. H. Hoffmann, SpSch Rheine 514
8. E. Göbel, Hagener BS 512
9. D. Wölki, PolSV Hagen 504

10. A. Weltermann, PolSV Bork 502

Perkussionsgeweh
Schützenklasse

1. SSC Bottrop I 419
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2. SSC Soest-Süd I 419
3. Iserlohner SpSch I 403
4. SuHF Münster I 401
5. SpSch Freudenberg I 388
6. SSV Bad Lippspringe I 385
7. SGes Horn I 382
8. SSC Soest-Süd II 375
9. SGes Horn II 375

10. SGes Horn III 368
Einzelwertung

1. H. Rose, SSC Bottrop 145
2. O. Weber, SSC Soest-Süd 144
3. M. Bödeker, SGes Horn 142
4. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 137
5. U. Post, SSC Soest-Süd 134
6. P. Bliss, SpSch Freudenberg 131
7. C. Tölle, SGes Horn 130
8. R. Byk, SuFwV Selm 126
9. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 125

10. P. Melchior, SGes Horn 123
Damenklasse

1. S. Johanshon, SSC Bottrop 138
2. M. Dors, SuHF Münster 138
3. J. Labey, SSV Paderborn 122

Altersklasse
1. G. Renner, Iserlohner SpSch 145
2. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 141
3. E. Krämer, SuFwV Selm 136
4. G. Rubröder, SSC Bottrop 136
5. R. Schubert, SGes Horn 131
6. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 130
7. M. Hölscher, SSC Soest-Süd 130
8. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 128
9. H. Hane, SSC Soest-Süd 126

10. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 125
Senioren

1. K. Beckmann, SGes Horn 136
2. S. Möller, SVg Humfeld 135
3. K. Emmerich, SSV Bad Lippspringe 134
4. B. Dors, Dr., SuHF Münster 132
5. W. Peter, SuHF Münster 131
6. H. Oeding, SSC Soest-Süd 129
7. F. Friede, SSC Soest-Süd 128
8. R. Gabbert, SuHF Münster 128
9. K. Mueller, SVg Humfeld 127

10. D. Müller-Gehring, SuHF Münster 126

Perkussionsgewehr 100m 
Schützenklasse

1. SSC Bottrop I 420
2. SSV Bad Lippspringe I 380
3. SpSch Rheine I 339
4. SSC Bottrop II 329

Einzelwertung
1. M. Dreisbach, SSC Bottrop 142
2. G. Renner, SSC Bottrop 141
3. G. Rubröder, SSC Bottrop 137
4. J. Rathmann, SSC Bottrop 136
5. J. Mathes, SSZ Butterpatt 133
6. E. Berhörster, SSV Bad Lippspringe 132
7. B. Dors, Dr., SpSch Rheine 131
8. K. Emmerich, SSV Bad Lippspringe 126
9. R. Schubert, SGes Horn 124

10. C. Kemper, SSV Bad Lippspringe 122

Perkussions-Dienstgewehr 
Schützenklasse

1. SSC Bottrop I 401
2. SpSch Freudenberg I 313
3. SSV Magnum Birkefehl I 313

Einzelwertung
1. G. Renner, SSC Bottrop 140
2. M. Dreisbach, SSC Bottrop 131
3. H. Rose, SSC Bottrop 130
4. J. Rathmann, SpSch Freudenberg 124
5. B. Dors, Dr., SuHF Münster 124
6. G. Rubröder, SSC Bottrop 115
7. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 113
8. J. Bald, SSV Magnum Birkefehl 110
9. H. Falk, SpSch Freudenberg 107

10. H. Werner, SpSch Freudenberg 105

Steinschlossgewehr 50m 
Schützenklasse

1. H. Rose, SSC Bottrop 142
2. M. Westermann, Gütersloher SGes 141
3. W. Reipöhler, SSC Soest-Süd 139
4. G. Renner, Iserlohner SpSch 135
5. W. Peter, SpSch Rheine 130
6. R. Byk, SuFwV Selm 130
7. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 130
8. E. Krämer, SuFwV Selm 130
9. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 128

10. R. Kallenbach, SGS Vlotho 125

Steinschlossgewehr 100m 
Schützenklasse

1. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 137
2. M. Westermann, Gütersloher SGes 135
3. G. Renner, Iserlohner SpSch 120
4. G. Rubröder, SSC Bottrop 107
5. U. Post, SSC Soest-Süd 95
6. G. Lutzki, SpSch Freudenberg 89
7. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 87
8. C. Hambürger, SpSch Freudenberg 81
9. R. Kallenbach, SGS Vlotho 70

Muskete
Schützenklasse

1. H. Rose, SSC Bottrop 127
2. B. Dors, Dr., SpSch Rheine 119
3. G. Renner, Iserlohner SpSch 115
4. K. Emmerich, SSV Bad Lippspringe 108
5. G. Rubröder, SSC Bottrop 91
6. C. Hambürger, SpSch Freudenberg 90
7. J. Wymyslowski, Isenberg  Hattingen 84
8. H. Werner, SpSch Freudenberg 81
9. B. Folle, ABSV Wattenscheid 70

10. D. Althoff, SuHF Münster 64

Perkussionsrevolver 
Schützenklasse

1. Gütersloher SGes I 393
2. SpSch Freudenberg I 391
3. SSV Paderborn I 384
4. Iserlohner SpSch I 383
5. SV Brackwede I 374
6. SV Barkhausen Porta I 368
7. Linderhauser SV I 338
8. SpSch Freudenberg II 315
9. SpSch Freudenberg III 300

Einzelwertung
1. H. Falk, SpSch Freudenberg 138
2. R. Pohlmann, Gütersloher SGes 133
3. R. Nolte, Gütersloher SGes 132
4. D. Stein, SpSch Freudenberg 125
5. M. Pollmann, SV Brackwede 125
6. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 125
7. T. Reimann, BSV Hemer 122
8. C. Kemper, SSV Paderborn 122
9. J. Müller, Linderhauser SV 121

10. H. Gumbinger, SpSch Freudenberg 78
Damenklasse

1. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 131
2. J. Labey, SSV Paderborn 89

Altersklasse
1. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 134
2. M. Westermann, Gütersloher SGes 133
3. D. Gregori, Arnsberger BSGes. 133
4. R. Pohlmann, SV Brackwede 132
5. M. Struck, SpSch Eslohe/Sauerland 132
6. G. Renner, Iserlohner SpSch 130
7. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 130
8. M. Langer, Arnsberger BSGes. 129
9. V. Schneider, SpSch Freudenberg 128

10. G. Cielanga, SSC Soest-Süd 125
Senioren

1. R. Busch, SSV Paderborn 138
2. J. Wymyslowski, Isenberg Hattingen 131
3. H. Honisch, Arnsberger BSGes. 131
4. H. Schreiber, Gütersloher SGes 128
5. D. Müller-Gehring, SpSch Rheine 127
6. R. Buschmann, SV Barkhausen Porta 127
7. K. Emmerich, SSV Paderborn 124
8. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 120
9. H. Dammeyer, SV Barkhausen Porta 120

10. G. Löw, SV Barkhausen Porta 117

Perkussionspistole 
Schützenklasse

1. Gütersloher SGes I 413
2. SpSch Freudenberg I 410
3. SV Barkhausen Porta I 403
4. SpSch Freudenberg II 399
5. Iserlohner SpSch I 399
6. Linderhauser SV I 390
7. SV Brackwede II 386
8. SV Barkhausen Porta II 378
9. SSV Paderborn I 372

10. SV Barkhausen Porta III 365
Einzelwertung

1. R. Nolte, Gütersloher SGes 140
2. A. Gräf, Gütersloher SGes 139
3. T. Lübking, SV Barkhausen Porta 138
4. D. Stein, SpSch Freudenberg 138
5. M. Pollmann, SV Brackwede 135
6. J. Bödeker, SV Barkhausen Porta 134
7. H. Falk, SpSch Freudenberg 132
8. C. Hafner, SSV Paderborn 132

9. A. Seyer, Linderhauser SV 130
10. C. Kemper, SSV Paderborn 128

Damenklasse
1. D. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 130
2. B. Schubert, SGes Horn 118
3. D. Reipöhler, SSC Soest-Süd 109
4. J. Labey, SSV Paderborn 93

Altersklasse
1. V. Schneider, SpSch Freudenberg 143
2. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 140
3. S. Schwalm, Iserlohner SpSch 137
4. R. Halbe, SpSch Freudenberg 135
5. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 134
6. M. Westermann, Gütersloher SGes 134
7. A. Ebach, SpSch Freudenberg 133
8. R. Dellori, SSV Magnum Birkefehl 131
9. M. Langer, Arnsberger BSGes. 131

10. C. Schweigert, SV Barkhausen Porta 130
Senioren

1. H. Honisch, Arnsberger BSGes. 135
2. W. Peter, SuHF Münster 135
3. R. Balduhn, BSV Hemer 135
4. G. Staub, Linderhauser SV 134
5. H. Schreiber, Gütersloher SGes 132
6. B. Schierholz, SGS Vlotho 131
7. D. Müller-Gehring, SpSch Rheine 131
8. H. Dammeyer, SV Barkhausen Porta 131

9. D. Pörtner, SV Herford-Radewig 128
10. K. Beckmann, SGes Horn 128

Steinschlosspistole 
Schützenklasse

1. SpSch Freudenberg I 388
2. SpSch Freudenberg II 377
3. SSV Paderborn I 361
4. SV Barkhausen Porta I 350

Einzelwertung
1. R. Halbe, SpSch Freudenberg 137
2. M. Dreisbach, SSV Girkhausen 131
3. H. Falk, SpSch Freudenberg 130
4. H. Honisch, Arnsberger BSGes. 130
5. R. Busch, SSV Paderborn 130
6. T. Knüpfer, Iserlohner SpSch 129
7. D. Stein, SpSch Freudenberg 129
8. C. Schweigert, SV Barkhausen Porta 127
9. M. Westermann, Gütersloher SGes 127

10. M. Bartscherer, SpSch Freudenberg 126

Perkussionsflinte 
Schützenklasse

1. T. Beling, SSV Warburg 23

Steinschlossflinte 
Schützenklasse

1. T. Beling, SSV Warburg 16
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Auch bei der Fortsetzung der
KK-Trophy im Rahmen der

Niedersächsischen Landesmeister-
schaften auf dem Biathlongelände
des Landesleistungszentrums im
Zellerfelder Tal war Thordis Ar-
nold (KKSV Meinerzhagen) nicht
zu stoppen. Die C-Kader-Sport-
lerin siegte im Sprint- und im Mas-
senstartrennen der Juniorinnen
und hielt dabei auch renommierte
Sportlerinnen in Schach.
Bei kühlen Temperaturen und be-
decktem Himmel ging es am 1.
Wettkampftag auf die Sprintstre-
cke über 3000m, wobei zwei ber-

gige Teilstrecken auf teilweise glit-
schigem Waldboden und eine sehr
kurze Schlussrunde auf Asphalt zu
absolvieren waren. Zur Freude der
Sportler herrschte aber kein böi-
ger Wind wie beim Training tags
zuvor. Thordis Arnold lief im Ein-
zelrennen sehr flott an und konnte
bereits nach dem liegenden An-
schlag mit einer Null einige Kon-
kurrentinnen überholen. Da jubel-
te Trainerin Karin Arnold begeis-
tert: „Super Thordis! Ganz stark!“
Auf der 2. Runde erhöhte die
Meinerzhagenerin das Tempo
noch. Als ihr dann beim stehenden

Anschlag nur ein Fehler unterlief,
war der Weg zum Erfolg geebnet.
Welch tolle Leistung der Abiturien-
tin gelungen war, zeigte sich erst
bei der Auswertung der Zielzeiten.
Denn Thordis hatte nicht nur in ih-
rer Klasse die Biathletin Carolin
Leunig (15:27,9 Min. / WSV Claus-
thal-Zellerfeld) hinter sich gelas-
sen. Mit ihrer Zeit von 14:02,5
Min. war sie auch schneller als die
Damen mit Judith Wagner
(14:15,5 Min.) und Stefanie Hilde-
brand (14:41,5 Min./Schützengilde
zu Cöthen), die immerhin zum 
Biathlon B-Kader des Deutschen
Skiverbandes gehört. 
Ihre derzeit gute Form unterstrich
Thordis dann auch am 2. Wett-
kampftag beim Massenstartrennen
über 5.000 m mit vier Bergrunden
und kurzer Schlussrunde.
Hier wurden Juniorinnen und Da-
men gemeinsam ins Rennen ge-
schickt. Und erneut lieferten sich
Judith Wagner, derzeit bundesweit
die stärkste Dame im Sommerbi-
athlon, und Thordis Arnold an der
Spitze einen sehenswerten Zwei-
kampf, mit dem der Rest des Fel-
des nichts zu tun hatte. Thordis Ar-
nold lief couragiert an und gelang-

� Liegender Anschlag (Massenstart): Thordis Ar-
nold, dahinter u. a. Judith Wagner, Lena Schäfer und
Nele Gewehr

� Stehender Anschlag: Paralleles Schießen, Thordis Arnold und Judith Wagner

Erneuter Doppelsieg für Thordis Arnold
te mit Judith fast zeitgleich zum 1.
Liegendschießen. Nach fehlerfrei-
em Schießen hier und in der
nächsten Runde blieben beide
dicht beieinander, da Judith bei
zwei Fahrkarten, aber schnelleren
Schießzeiten den Kontakt zur füh-
renden Thordis Arnold halten
konnte. Bei weiterhin enorm ho-
hem Tempo unterliefen der Mein-
erzhagenerin dann stehend zwei
Fehler, die Gegnerin leistete sich
nur eine Fahrkarte. Thordis konnte
auf der letzten Bergrunde einen
knappen Vorsprung herausholen
und so kam es zum parallelen ste-
henden Schießen. Hier setzte sich
Judith Wagner mit einem zu zwei
Fehlern bei Thordis durch und ret-
tete sich ins Ziel. Dort lächelte sie
erschöpft und  meinte: „Du hast
mich enorm unter Druck gesetzt.
Aber der Wettkampf war klasse.“
Selbstverständlich war Thordis Ar-
nold wiederum schnellste Junio-
rin. „Schade, dass ich einen Fehler
zuviel gemacht habe", meinte die
ehrgeizige Sportlerin. „Bei meiner
tollen Laufform hätte ich im
Schlussspurt sicherlich gegen Ju-
dith gute Chancen gehabt."
Karin Arnold



schützenwarte 4.2010

VOR- UND NACHNAME

DATUM UNTERSCHRIFT

Den Betrag für meine Bestellung (zzgl. Versandkosten*) bezahle ich:

� Per Nachnahme (zzgl. Nachnahmegebühr von 6,00 €,
nur möglich bei Versand in Deutschland)

� Per Bankeinzug (nur möglich bei Versand in Deutschland)

Konto-Nr.

BLZ

Geldinstitut

� Per Vorkasse (für Bestellungen aus dem Ausland, 
SWIFT/BIC GENODEM1MOM, IBAN  DE68 4586 1617 1519 1444 00)

* Ab einem Bestellwert von 35,- Euro berechnen wir im Inland (D) keine Versandkosten! Für alle Lieferungen im In-
land mit weniger als 35,- Euro Bestellwert berechnen wir einen Versandkostenanteil von 2,95 Euro. Für Lieferungen
ins Ausland beträgt der Versandkostenanteil je nach Zielland, Art und Gewicht zwischen 5,- und 15,- Euro. Der
Mehrwertsteuernachweis wird bei der Bestellung und in der Rechnung angezeigt. Bei Bestellungen innerhalb der
EU haben Sie für Ihre Bestellung ein gesetzliches Widerrufsrecht.

BESTELLSCHEIN

Brinkmann Henrich Medien GmbH
Schützenwarte-SHOP
Heerstraße 5
D-58540 Meinerzhagen
Noch schneller per Fax: +49-(0)-2354-7799-77

STRASSE NR.

LAND PLZ ORT

�

�

DiesesAngebotgilt nur fürWSB-Mitglieder!

mit Schriftzug
»Schützenwarte«

Leatherman »Surge«
… das ideale Tool
für Sportschützen

€ 99,–

shop

sw 04_2010

Mit meiner Unterschrift bestätige ich gleichzeitig, dass ich Mitglied eines dem WSB angeschlossenen Schützenvereins bin.

Internationaler Wettkampf 
ISCH Hannover 2010

Für den WSB-Pistolenkader war es
ein sehr erfolgreicher IWK, in der Dis-
ziplin Luftpistole holte die Mann-
schaft mit den Schützen Arthur
Brossart (567 Ringe), Pierre Michel
(567 Ringe) und Michael Schleuter
(572 Ringe) den zweiten Platz.
In der Freien Pistole kam Pierre Mi-
chel mit 549 Ringen als Fünfter ins
Finale und dank des drittbesten Finals
konnte er sich auf Platz vier verbes-
sern.
Enrico Abram konnte sich sowohl
bei der Zentralfeuerpistole (564 Rin-
ge) als auch bei der Standardpistole
(548 Ringe) jeweils den dritten Platz
auf dem Treppchen sichern.
Hans Bohne

Sieben Westfalen im WM-Aufgebot
des Deutschen Schützenbundes

Bei der 50. ISSF Weltmeisterschaft im Sportschießen, die vom 29. Juli bis
zum 11. August auf der Olympiaschießanlage in Garching-Hochbrück
ausgetragen wird, werden sieben westfälische Schützen für den DSB an
den Start gehen. 

Trotz des Fehlens von Christine Wenzel aus Ibbenbüren wird der WSB
im Bereich Flinte mit vier Sportlern bei der WM stark vertreten sein. Die
Weltmeisterin von 2007 und 2009 erwartet ihr erstes Kind und kann ih-
ren Titel Skeet Damen nicht verteidigen. Bleibt nur, ihrem Mann Tino
Wenzel (Skeet Herren) und den Junioren Frank Cordesmeyer (Rheine)
und Sven Korte (Ibbenbüren) die Daumen zu drücken. Vierter im Bundes
ist Karsten Bindrich (Eußenhausen) im Wettbewerb Trap Herren.

Mit Gregor Lütkevedder (Paderborn) mit der Schnellfeuerpistole sowie
Michael Schleuter (Düren) mit der Standardpistole und Pierre Michel
(Velbert) mit der Standard- und der Zentralfeuerpistole werden drei
Westfalen die deutschen Farben in den Pistolenwettbewerben vertreten. 

Anders als der zum Rheinischen Schützenbund zählenden Dortmunder
Maik Eckhardt im olympischen Gewehrbereich wird Alexander Stroh-
mann (Bielefeld) mit dem 300-Meter-Gewehr an den Start gehen.
Wir wünschen den WM-Teilnehmern aus dem Bereich des WSB viel 
Erfolg!   jj
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Talentrunden-
endkampf 2010
Dortmund, Landesleistungszen-
trum am 6. Juni 2010. Sieben
Mannschaften, 70 Jungschützen,
Ein Ziel: Die WSB-Talentrunde
2010 gewinnen und sich damit in
der Geschichte des westfälischen
Sportschießens verewigen. Der
Preis von 200 € für den ersten
Platz war da beinahe nur ein ne-
bensächlicher Bonus.
Doch da nur eine der sieben Mann-
schaften, welche sich im Vorfeld
durch hervorragende Ergebnisse
während der Talentrundevor-

kämpfe für den Endkampf in Dort-
mund qualifiziert haben, gewinnen
kann, wurde von den Jungschüt-
zen nochmals Höchstleistung ge-
fordert.
Zum ersten Mal an diesem Tage
mussten die Kontrahenten ihr
Können in der Vorrunde unter Be-
weis stellen, in welcher die einzel-
nen Schützen im Ligasystem, in
vier Gruppen (Luftpistole Schüler,
Luftpistole Jugend, Luftgewehr
Schüler und Luftgewehr Jugend)
gegeneinander antraten, um sich

das Privileg zu sichern, im Finale
um den Titel schießen zu dürfen.
Knapp an dieser Hürde sind leider,
trotz guten Leistungen, die Mann-
schaften der Schützenkreise
Münster-Warendorf (47 Punkte),
Hamm (35 Punkte), Dortmund-
Schwerte (32 Punkte), Lippe (29
Punkte) und Ennepe Ruhr (26
Punkte) gescheitert.
So standen sich dann im Finale die
Auswahl des Schützenkreises Sie-
gen (57 Punkte) und die Überra-
schungsmannschaft des Schützen-
kreises Steinfurt (54 Punkte) ge-
genüber, in welchem es dann wie-
der für die Schützen galt im direk-
ten Duell gegen ihren jeweiligen
Gegner einen Punkt für das Team
zu sichern.
Letzten Endes setzte sich dann der
SK Siegen mit 7:3 durch, „denn
schließlich heißt Siegen ja gewin-
nen“, so ein stolzer Sieg(en)er.
Doch auch der teils nur knapp ge-
schlagene SK Steinfurt ging nicht
leer aus. Für den hervorragenden
2. Platz erhielt er eine Prämie von

Schützenkreis 
Siegen gewinnt 
Talentrunde 2010
Am 6. Juni 2010 wurde die
Endrunde der Talentrunde mit
sieben Schützenkreisen im LLZ
Dortmund ausgetragen und der
Schützenkreis Siegen darf sich
nach einem 7:3-Erfolg im Finale
gegen den Überraschungsgeg-
ner Steinfurt als neuer Titelträ-
ger in die Geschichtsbücher der
Talentrunde eintragen – noch-
mals unseren herzlichen Glück-
wunsch!
Im Namen der Landesjugend-
leitung möchte ich mich für das
rege Interesse (trotz einiger
Schwierigkeiten in dieser Sai-
son) eurer Schützenkreise be-
danken! Neben Siegen und
Steinfurt nahmen die Kreise
Münster-Warendorf, Hamm,
Dortmund-Schwerte, Lippe und
Ennepe-Ruhr an der Endrunde
teil. Außerdem möchte ich noch
einmal recht herzlich dem JuFo
„Danke“ sagen, sowie den Lan-
destrainern Pistole und einem
Teil ihrer Kaderschützen für die
tatkräftige Unterstützung bei
der Ausrichtung des Finales.
Diese Leistung war einfach
klasse und Euch gebührt großer
Respekt! Ein Dank auch an Rolf
Dorn, der ebenfalls mit ange-
packt hat, genauso wie EDV-
Mann Wilhelm Marburger!
Ich hoffe, dass im Herbst wie-
derum zahlreiche Anmeldun-
gen für die kommende Talent-
runden-Saison kommen wer-
den – die Ausschreibung wird
dann um Einiges früher rausge-
hen, so dass alle besser planen
können.
Dirk Terbahl

Klasse Kreis Siegen 7 : 3 Kreis Steinfurt
LG Schüler S. Röder 89 : 92 C. Glohr
LG Schüler A.-C. Reppel 92 : 88 F. Heitjans
LG Schüler L. Schuppert 93 : 84 H. Krühler
LP Schüler K. Loos 85 : 60 N. Looks
LP Schüler E. Jakobi 90 : 69 J. Lücking
LG Jugend S. Braas 182 : 192 K. Rehr
LG Jugend E. Stenzel 187 : 185 D. Felmet
LG Jugend M. Irle 174 : 189 F. Güntmann
LP Jugend H. Eisel 175 : 163 L. Krey
LP Jugend N. Zollitsch 178 : 151 A. Koch

100 €, und auch die Mannschaften
auf den Plätzen drei bis fünf erhiel-
ten noch einen Munitionspreis, da-
mit wir auch in Zukunft von diesen
jungen Talenten Höchstleistungen zu
sehen bekommen, hoffentlich auch
wieder im nächsten Jahr, wenn es
erneut in die Talentrunde geht und
die mit neu zusammengesetzten
Mannschaften neu gemischt werden.

SB Sebastian Büscher
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Sie haben noch weitere Fragen? Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Email:
WSB21-Hotline: 0231 / 861060-21, E-Mail: wsb21@wsb-office.de

Internet: www.wsb21.de (in Vorbereitung)

HELFEN SIE JETZT –
WERDEN SIE STIFTER!
… durch Überweisung auf das Konto 1221000 bei der Sparkasse Dortmund, BLZ 440 501 99
… oder senden Sie Ihren Spendenabschnitt an:

WSB21, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

Meine Spende / Zustiftung
� Hiermit ermächtige ich die Sportförderstiftung WSB21

(Steuernummer 316/5927/1933) einmalig ______________________ Euro als

� Zustiftung /
� Spende von meinem Konto einzuziehen.

Bitte beachten: Mindesthöhe einer Zustiftung sind 100 Euro! (Sollte das Konto nicht die nötige Deckung aufweisen, ist das kontofüh-

rende Kreditinstitut nicht verpflichtet, dem Abbuchungsauftrag zu entsprechen.)

� Ich bin mit der Veröffentlichung meines Namens oder meiner Bezeichnung in allen Medien
einverstanden. (Bitte Zutreffendes ankreuzen)

Vorname, Name oder Bezeichnung:

Straße: PLZ, Ort:

Telefon: Email:

Kontoinhaber (falls abweichend):

Name der Bank:

Kontonummer: Bankleitzahl:

Ort, Datum: Unterschrift

�

sw 4_2010

Leitlinien
1.Die Sportförderstiftung WSB21 sieht einen we-

sentlichen Sinn ihrer Tätigkeit darin, in einer leis-
tungsorientierten Gesellschaft Eliten zu fördern und
sportliche Höchstleistungen zu ermöglichen.

2.Die Sportförderstiftung WSB21 ist gleichzeitig
davon überzeugt, dass – über die sportliche Kar-

riere hinaus – Leistungssportler nur dann zu beständi-
gen Persönlichkeiten reifen und zudem Leitbilder der
Gesellschaft werden können, wenn sie in Training,
Wettkampf und im Umgang mit anderen Menschen be-
wusst und konsequent die Ideale und Prinzipien des
Sports zu achten und zu verteidigen lernen.

3.Die Sportförderstiftung WSB21 sieht den Sport
auf allen Leistungsebenen als eine Lebensschule

an, in der sich Toleranz, soziales Miteinander und Aus-
einandersetzung in Respekt vor den Regeln trainieren
lässt.

4.Die Sportförderstiftung WSB21 entnimmt diesen
Überzeugungen Legitimation für ihre eigene Ar-

beit. Sie anerkennt die positive Ausstrahlung von Eli-
ten auf die Gesellschaft, sieht aber auch in den sozia-
len und gemeinschaftsbildenden Eigenschaften des
Sports eine wesentliche Rechtfertigung für das von ihr
erbetene Engagement von Wirtschaft und Politik im
Sport.

5.Die Sportförderstiftung WSB21 weist in einer
Zeit des Wertewandels die von ihr geförderten

Athleten eindringlich darauf hin, dass sie auf ihrem
von der Sportförderstiftung WSB21 geförderten Weg
zu Spitzenleistungen die ideellen Werte des Sports zu
achten und zu verteidigen haben.

6.Die Sportförderstiftung WSB21 erwartet von je-
dem geförderten Athleten, dass er – unabhängig

von legitimen finanziellen Entschädigungen – als Bot-
schafter einer Idee auftritt, die ihre Stärke, ihre Exis-
tenzberechtigung, ihre Förderungswürdigkeit und ihre
menschenverbindende Kraft nur aus ihren tatsächlich
praktizierten Idealen schöpfen kann.

7.Die Annahme einer Förderung durch die Sport-
förderstiftung WSB21 bedeutet deswegen nicht

nur materielle Unterstützung. Sie beinhaltet auch aus-
drücklich die Verpflichtung, ein fairer Sportler zu sein,
die Regeln zu achten, Kameradschaft und Solidarität zu
üben, in Anstand zu verlieren, in Bescheidenheit zu ge-
winnen und der Versuchung zu widerstehen, den Geg-
ner zu betrügen oder den Schiedsrichter zu täuschen.

8.In Mitverantwortung für den Schutz der ideellen
Werte im Sport wird die Sportförderstiftung

WSB21 alle mit ihr verbundenen Athleten auf dieses
Leitbild verpflichten. Sie wird bei Verstößen eines
Sportlers gegen diese Grundsätze diesen gemeinsam
mit dem zuständigen Fachverband auf seine eingegan-
gene Verpflichtung hinweisen, ihn anhören und ihn bei
groben oder wiederholten Verstößen ganz oder teil-
weise von der Förderung ausschließen.
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Zeitplan DM 2010 
Gewehr - Pistole - Armbrust - Lfd. Scheibe - Wurfscheibe 

Shooty-Cup
2010
Bei der Ausscheidung für den
Shooty-Cup im LLZ gab es interes-
sante Wettkämpfe zu sehen.
Beste Schülermannschaft mit dem
Luftgewehr wurde nach zwei 20-
Schuss-Programmen die SG Hamm
mit den Landeskaderschützen Ju-
lia Budde (191+196) und Chri-
stoph Thiedig (194+194).
Die beste Schülermannschaft Luft-
pistole stellte der SV Meiswinkel
mit den Schützen Kevin Loos

(163+176) und Eduard Jakobi
(169+160). 
Diese vier Schützinnen und Schüt-

zen freuen sich nun darauf, die
westfälischen Farben beim Shoo-
ty-Cup Endkampf im Rahmen der

Deutschen Meisterschaften in
Höchbrück/München vertreten zu
dürfen.  jj
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Terminänderungen DM Flinte 2010
Aufgrund der Schusszahlen und Schießzeiten bei der WM 2010 in Mün-
chen Hochbrück hat das Landratsamt München, als die zuständige Behör-
de eine Begrenzung der Schusszahlen und Schießzeiten für die DM 2010 in
München Hochbrück verfügt. 
Das Flintenschießen ist während des Großkaliberschießens nicht möglich.
Aus diesem Grunde ist bei der DM München 2010 nur folgende Möglich-
keit des Flintenschießens möglich: 
Mittwoch, 25.08. Training Skeet
Donnerstag, 26.08. Skeet 
Freitag, 27.08. Skeet
Samstag, 28.08. Training Trap
Sonntag, 29.08. Trap 75 + Finale Frauen

50 Männer / Junioren mit Mittagspause
Montag, 30.08. Trap 75 + Finale Männer / Junioren
Dienstag, 31.08. Training DT
Mittwoch, 01.09. Doppeltrap
Donnerstag, 02.09. Kurzwaffe GK
Freitag, 03.09. Kurzwaffe GK
Samstag, 04.09. Kurzwaffe GK

Max Mückl, Bundessportleiter

Aufstiegswettkämpfe zu Regionalliga West
am 14. 2. 2010 in Bad Homburg
Luftgewehr:

1. SUSC Müllenborn, RH 1931+1935=3866

2. SGi Mengshausen, HS 1934+1930=3864

3. BSV Buer-Bülse II, WF 1925+1929=3854

4. SG Hamm II, WF 1930+1924=3854

5. SV Mengerschied, RH 1924+1926=3850

6. SV Erdbach, HS 1908+1931=3839

7. St. Seb. Altenbeken, WF 1926+1892=3818

Luftpistole:

1. SV Hegelsberg-Vellmar, HS 1847+1843=3679

2. SpV Brackwede, WF 1833+1843=3676

3. Essen 1390, RH 1839+1825=3664

4. SV Falken-Gesäß, HS 1836+1817=3653

5. Spsch St. Seb. Pier, RH 1822+1830=3654

6. SSG Schmallenberg, WF 1793+1786=3579
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Geschäftsstelle
Westfälischer Schützenbund e. V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-office.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  
Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Ziele und Inhalte: die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskompe-
tenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach § 7
WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung und
Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB und des
DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im Be-
sitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

� 1000 MÜNSTERLAND
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder
Email gun.hoffmann@t-online.de

� 2000 INDUSTRIEGEBIET
Termin/Ort: Lehrgang 27./28.11.2010 von 9.00 Uhr bis ca. 

17.30 Uhr und Prüfung 11.12.2010 von 9.00 bis 
ca. 13.30 Uhr, Herne, Schießsportanlage des DSC Wanne

Meldeschluss: 10.10.2010
Gebühr: 90,00 € ohne Verpflegung, max. 20 Teilnehmer
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum, 

Tel. 0234/9271130, Fax 9271131, 
michael-aden@live.de

� 3000 OSTWESTFALEN
Anmeldung: Dietmar Lütgert, Rhedaer Str. 47, 33334 Gütersloh, 

E-Mail: dl-654908@versanet.de

� 4000 MARK
Anmeldung: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen

Tel. 02334/954746, Fax. 02334/954745
Email bernd.rudolph@bezirkmark.de
www.bezirkmark.de

� 5000 HELLWEG
Termin/Ort: 09./10.10.2010, Beckum
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,

Tel. 02381/84383

� 6000 WESTFALEN-SÜD
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

Tel.: 02733 /128595

� 7000 SÜD-OST-WESTFALEN
Termin/Ort: Lehrgang 2: 30./31.10 und 05.11.2010 

in Warstein und Heinrichsthal 
Ggfs. weitere Termine auf Anfrage. 

Anmeldung: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein,
Tel. (0 29 02) 7 67 68 privat, (0 29 31) 82 32 56 dienstl.,
klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de

Grundkurse inkl. Sachkunde-
Ausbildung

Namen & Nachrichten

Hans und Anja verheiratet!
Eine besondere Schützenliebe verbindet unseren stellvertretenden Lan-
destrainer Pistole, Hans Bohne, und seine Kollegin vom Nordwestdeut-
schen Schützenbund, Anja Sommer. Beide verbindet der Spaß an der Ar-
beit mit talentierten Pistolenschützen. Sie hatten aber in ihrer relativ kur-
zen gemeinsamen Zeit bereits Einiges zu erdulden und zu überstehen, was
das Paar sicherlich noch enger zusammengeschweißt hat. 
Bei tropischen Temperaturen haben sich Anja und Hans am 10. Juli 2010
auf der Alexanderhöhe in Iserlohn das Ja-Wort gegeben und ihren Schritt
in ihre gemeinsame Zukunft ausgiebig gefeiert. Wir wünschen dem Braut-
paar alles Gute, Glück und Gesundheit!   jj



sierten Verbänden vorlegen.
Die anwesenden Schützenvertreter
regten die Überarbeitung der „Här-
tefallnachlassregelung“ an, die ei-

gentlich bei defizitären Veranstal-
tungen vor zu hohen GEMA-Gebüh-
ren schützen soll, in der Praxis er-
weist sich diese Regelung aber lei-
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Traurig übernehmen wir die Pflicht,
Ihnen mitzuteilen, dass der Landes-
jugendleiter des Westfälischen
Schützenbundes 

Manfred Meyer
am 15. Juni 2010 im Alter von 58
Jahren nach schwerer Krankheit
verstorben ist.
Manfred Meyer war seit 1977 Mit-
glied des Schützenvereins Lenzing-
hausen und bekleidete dort seit
1980 durchgehend verschiedene
Vorstandsämter. In den letzten
zwölf Jahren lenkte er die Geschicke
des Vereins als 1. Vorsitzender. Vierzehn Jahre lang engagierte er sich
als Jugendleiter des SSK Herford um ein intensives und innovatives
Training mit dem sportlichen Nachwuchs der beteiligten Vereine.
In seiner Zeit in der Bezirksjugendleitung, zunächst von 1990 bis 1996
als Stellvertreter und von 1996 bis 2007 als 1. Bezirksjugendleiter,
konnte er diese erfolgreiche Arbeit fortsetzen.
Im Jahr 2006 organisierte Manfred Meyer das Landesjugendcamp des
WSB in Bad Salzuflen. Ein Jahr später, beim Landesjugendtag 2007 im
Rahmen des Camps in St. Arnold/Neuenkirchen wurde Manfred Meyer
zum Landesjugendleiter des Westfälischen Schützenbundes gewählt.
Seine Zeit im Präsidium des Landesverbandes war geprägt von den Be-
mühungen, tragfähige und durchgreifende Konzepte für zunehmende
Mitgliederzahlen im Jugendbereich zu entwickeln.
Für seine Verdienste um das Schützenwesen in Westfalen/Lippe wurde
Manfred Meyer zuletzt beim Westfälischen Schützentag 2006 in Gü-
tersloh vom Präsidenten des Deutschen Schützenbundes mit dem Eh-
renkreuz in Silber ausgezeichnet. 

Westfälischer Schützenbund e. V.
Klaus Stallmann, Präsident

Wir haben die traurige Pflicht, Ihnen
mitzuteilen, dass das langjährige
Präsidiumsmitglied des Westfäli-
schen Schützenbundes 

Heinz Hütter
in der Nacht zum 5. Mai 2010 im Al-
ter von 68 Jahren verstorben ist.
Heinz Hütter trat 1955 der Schüt-
zenbruderschaft Andreas Hofer
Gladbeck bei und war, neben ver-
schiedenen anderen Funktionen,
mehrere Jahre Vorsitzender dieses
Vereins.
Schon früh bekleidete er verschie-

dene Ämter im Kreis- und Bezirksvorstand. 1968 wurde er zum stellv.
Landesjugendleiter gewählt. Von 1975 bis 1999 war er Landesjugend-
leiter des Westfälischen Schützenbundes. Während dieser Zeit gehörte
er mehrere Jahre dem Vorstand der Sportjugend des Landessportbun-
des an. Die Schwerpunkte seiner Arbeit als Landesjugendleiter lagen
gleichermaßen bei den Breitensportmaßnahmen, der Ausbildung von
lizensierten Jugendleitern und bei der Förderung des Leistungssports
im Jugendbereich.
Im Präsidium des Deutschen Schützenbundes engagierte sich Heinz
Hütter von 1985 bis 1994 als Bundesjugendleiter und von 1994 bis
2009 als Bundessportleiter. Die populärste Neuerung seiner Schaffens-
zeit ist sicher die Einführung der international renommierten Bundesli-
ga im Gewehr-, Pistole- und Bogenbereich.
Für seine Verdienste um das deutsche Schützenwesen wurde Heinz
Hütter beim Deutschen Schützentag 2009 in Lübeck-Travemünde zum
Ehrenmitglied des Deutschen Schützenbundes ernannt.

Westfälischer Schützenbund e. V.
Klaus Stallmann, Präsident

Am 18. Mai 2010 fand in der
Bezirksdirektion der GEMA in

Dortmund ein Gespräch mit Ver-
tretern der großen Schützenver-
bände in NRW und des DSB statt.
Hierbei nutzten die Vertreter der
Schützen die Gelegenheit, die GE-
MA auf die teilweise drängenden
Probleme der Schützenvereinigun-
gen hinzuweisen.
Insbesondere wurde auch die hohe
finanzielle Belastung der Vereine
bei Ihren Veranstaltungen lange
und ausführlich diskutiert. Dabei
wies die GEMA darauf hin, dass die
Tarife mit dem Patentamt und den
Musikverbänden verhandelt und
festgelegt würden. Eine Änderung
der Tarife würde ggf. nur über den
Gesetzgeber möglich sein. 

Eine Freistellung der Bruderschaf-
ten und Schützenvereine bei Fest-
zügen von der GEMA-Pflicht sah die
GEMA wegen des gesetzlichen
Gleichbehand-
lungsgrundsatzes
als nicht reali-
sierbar an. Man
könne sich bei
der GEMA jedoch
eine pauschale
Abrechnung aller
Festzüge der Ver-
eine bzw. der
Bruderschaften
eines Verbandes
vorstellen. Hier-
zu wird die GEMA
ihre Vorstellun-
gen den interes-

Gespräch der Schützenverbände 
mit der GEMA
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Damals
in der „Schützenwarte“

Vor 10 Jahren:
� Der Gesamtvorstand diskutiert die Einführung eines elektronischen

Mitgliedsausweises
� Der Schützenbezirk Westfalen-Süd feiert sein 30-jähriges Bestehen
� Die Sportschützen Heeren-Werve tragen sich in das Guinness-Buch der

Rekorde ein
� Das Angebot mit günstigen Leasingfahrzeugen für Sportler wird auf Li-

gaschützen ausgeweitet
� Die Mitarbeiterfahrt führt wieder einmal zum Tiroler Landesschießen

nach Innsbruck

Vor 20 Jahren:
� Eine Abordnung westfälischer Schützen besucht Moskau
� 13 westfälischen Schützenvereinen wird die Sportplakette des Bun-

despräsidenten verliehen
� Die traditionelle Pfingstfahrt für ehrenamtliche Helfer des WSB führt

nach Tirol ins Tannheimer Tal
� Der Bogensportclub Gelsenkirchen führt ein „Turnier der Nationen“

mit 17 Delegationen erfolgreich durch
� Landessportleiter Manfred Schmidt verstorben

Vor 30 Jahren:
� Ausstellung „Schützenbruderschaften und Schützenvereine in Westfa-

len“ in Telgte
� Trödelmarkt des SV Pavenstädt für guten Zweck

Vor 40 Jahren:
� Westfalens Junioren reisen für 14 Tage nach Tirol
� Die Männer des SV Herford-Radewig erzielen bei der Landesmeister-

schaft einen neuen Landesrekord
� Die Kreisstandarte des neuen Schützenkreises Ennepe-Ruhr wird ge-

weiht
� Der SV Oldinghausen präsentiert stolz seinen neuen Druckluftstand
� Ministerpräsident Heinz Kühn besucht das Schützenfest das BSV Lü-

denscheid

Vor 50 Jahren:
� Bei der Delegiertentagung in Bad Oeynhausen geht eine Vereinsfahne

„verloren“
� Die Landrat 5 weiht die Kreisstandarte des Schützenkreises Reckling-

hausen
� Unter den Augen des FITA-Präsidenten wird in Soest zum zweiten Mal

der nach ihm benannte Oscar-Kessels-Pokal unter internationaler
Beteiligung durchgeführt

Banker im LLZ

Die Mitarbeiter der Dortmunder DSL Bank haben im Rahmen ihres diesjährigen Betriebsausfluges einen außerge-
wöhnlichen Dreikampf in unserem Landesleistungszentrum absolviert. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß am Schie-
ßen mit der Luftpistole, dem KK-Gewehr und dem Bogen. Wie es sich gehört, wurden die drei Erstplatzierten am
Ende mit einer Medaille geehrt.   jj

der häufig als nicht durchführbar.
Die Vertreter der GEMA machten
folgende Zusagen:
Sollten GEMA-Kontrolleure mit zu
beanstandendem Auftreten auffal-
len, so sollten die Vereine und Bru-
derschaften sich nicht scheuen, der
zuständigen GEMA-Direktion hier-
von Mitteilung zu machen. Die GE-
MA ist selber an einem einwand-
freien Erscheinungsbild Ihrer Au-
ßendienstmitarbeiter interessiert
und würde solchen Fällen nachge-
hen. Die GEMA bot desweiteren an,
in Bezirksverbänden und Unter-
gliederungen der Verbände vor
Ort Vorträge zu halten und sich der
Diskussion zu stellen. Des Weite-
ren kann sich jeder Verein und je-
de Bruderschaft an die GEMA wen-
den und um Beratung und Betreu-
ung bitten.
Die Vertreter der GEMA erläuter-
ten auch anstehende Projekte der
GEMA: 
Bislang hatten die Vereine und
Bruderschaften das Risiko zu tra-
gen, wenn Schreiben oder Faxe die
GEMA nicht erreichten. Dann wa-
ren ggf. Zusatzkosten (sog. Kon-
trollkostenzuschläge) von bis zu
100 % fällig. Eine sich daraus erge-
bende Forderung, die die Schüt-
zenverbände bereits seit längerer
Zeit gestellt hatten, war die Schaf-
fung einer Online-Anmeldung. Die
GEMA ist im Begriff, eine solche
Online-Anmeldung zu ermögli-

chen. Es wird zurzeit bei der GEMA
auch überlegt, die dann korrekt
vorgenommene und zusammen
mit der Musikfolge erfolgte Mel-
dung ggf. durch zusätzliche Ver-
günstigungen zu fördern.
So soll zudem durch eine Mitglie-
derverwaltung, die auch von den

Verbänden unterstützend mit ge-
pflegt werden soll, sicher gestellt
werden, dass alle Mitgliedsvereine
der Verbände auch die im Zuge der
Rahmenverträge zugesicherten
Rabatte erhalten und den Nicht-
Verbandsmitgliedern die Rabatten
eben nicht gewährt werden.

Der Teilnehmerkreis kam überein,
das Gespräch von GEMA und Schüt-
zenverbänden zukünftig jährlich
durchzuführen, um anstehende
Probleme und Änderungen bespre-
chen zu können. 

Ralf Heinrichs
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Fit für die Jugend
Jugend-Basis-Lizenz
Qualifikation nach § 27 Abs. 3 des WaffG
Ziele und Inhalte: Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als verant-
wortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- und Jugendtraining gelegt wer-
den. Die Grundlagen zum Kinder- und Jugendtraining, sowie Fragen zur
Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspflicht gehören ebenso wie notwendige
pädagogische Grundkenntnisse zu den Lehrgangsinhalten.
Voraussetzungen:
– Waffensachkunde 
– Gültige Erste Hilfe Bescheinigung

(mind. 8 Doppelstunden)
Lg.-Nr.: JU-201017 JU-201018
Ort: Hövelhof Dortmund
Termin: 23./24.10.2010 11./12.12.2010
Kosten: 75,– € inkl. Mittagessen + Übernachtung

Projektwoche in Giethoorn/Niederlande
Zielgruppe: Mitglieder des WSB-Jugendforum, Kreis- und Bezirksjugend-
sprecher und diejenigen die es noch werden wollen (oder könnten!).
Ziele & Inhalte: Im Rahmen der Projektwoche kommt es zu folgenden Ar-
beitsschwerpunkten:
– Organisation WSB Jugendcamp 2011
– Netzwerk Jugendsprecher
Da Giethoorn als „kleines Venedig“ nur über Wasserstraßen zu erreichen
ist, werden wir im Freizeitbereich eine Kanu- und Paddelausbildung an-
bieten. Darüber hinaus steht die eigene Verpflegung der Gruppe als weite-
re „Herausforderung“ im Mittelpunkt.
Lg.-Nr.: JU-201016
Ort: Giethoorn/NL
Termin: 11. – 15.10.2010 (Herbstferien!)
Kosten: 60,– € inkl. Fahrtkosten, Unterkunft und Verpflegung

Lizenzausbildungen
Schießsportleiter-Ausbildung
Dauer: 1 Wochenende = 15 LE
Ziele und Inhalte: Der Schießsportleiter soll in die Lage versetzt werden,
den Schützen im Verein als „erster Ansprechpartner“ zur Verfügung zu ste-
hen. Ihm obliegen in erster Linie die organisatorischen Arbeiten im Sport-
betrieb. Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und basisorien-
tiert ausgerichtet. Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu delegieren und
Mitarbeiter entsprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
– Grundausbildung für Schieß- und Standaufsichten 
– Gültige Erste Hilfe Bescheinigung (mind. 8 Doppelstunden)
Lg.-Nr.: SL-1031
Ort: Dortmund
Termin: 30./31.10.2010
Kosten: 70,– € inkl. Mittagessen

„Trainer C Leistungssport“
Gewehr/Pistole/Bogen
(Lizenzausbildung und Möglichkeit für „Wiedereinsteiger“ mit abgelaufe-
ner dsb Lizenz)
Dauer: 4 Wochenenden = 60 LE
Ziele und Inhalte: Aufbauend auf die Trainer C Basis Ausbildung, soll der
Trainer in seinem Wirkungskreis die Grundlage des leistungsorientierten
Trainings bilden. Der überwiegende Teil der Ausbildung umfaßt die prakti-
sche Ausbildung am und mit dem Sportgerät. Im Rahmen des Lehrgangs
erfolgt eine spezielle fachliche Ausbildung nach der jeweiligen Disziplin.
Im Mittelpunkt der Ausbildung steht das kind- und jugendgerechte Trai-

ning ebenso wie der schonende Umgang mit der Umwelt.
Im Verlauf des Lehrgangs werden die TN immer mehr in die Rolle des Leh-
renden versetzt und so auf ihr zukünftiges Wirken vorbereitet.
Die Ausbildung teilt sich in zwei Schwerpunkte:
A. Überfachliche Ausbildung
Kondition, Ausgleichssport, Mentale Trainingsformen, Trainingslehre, Trai-
ningsplanung
B. Fachbezogene Ausbildung
entspr. der Disziplin
Voraussetzung: Trainer C Basis 
Lg.-Nr.: TC-1028/Gewehr TC-1029/Pistole TC-1030/Bogen
Ort: Dortmund
Datum: Folge 1: 23./24.10.2010 Folge 2: 27./28.11.2010

Folge 3: 11./12.12.2010 Folge 4: 15./16.01.2011
Kosten: 280,– € Mittagessen, Gebühren, Referenten und Lehrmaterial

Offene Tageslehrgänge … 
Auch als Fortbildung für Trainer/ÜL/JL

… für Jedermann
„Kindgerechtes Training LG + LP“
- 8 LE zur Lizenzverlängerung -
Ziele und Inhalte: Der richtige Aufbau einer Trainingsstunde für Kinder-
und Jugendliche steht im Mittelpunkt dieses Seminars. Neben dem WIE
werden wir uns auch darum kümmern WARUM es denn anders ist. Es wer-
den viele Stationen der kindlichen Entwicklung und ihre Auswirkungen
auf das Training angesprochen. Kreativität und Ideen zu spielerischen
Lernformen sind gefragt.
Lg.-Nr.: FL-1048
Ort: Dortmund
Termin: 22. August 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Burkhard Schindler/Marcel Hädrich

„Sicher im Umgang mit der Sportordnung“
Ziele und Inhalte: Häufig kommt es zu Missverständnissen in der Ausle-
gung der Sportordnung. In diesem Seminar soll der einfache Umgang und
die unmissverständliche Anwendung der SpO zur Sprache kommen.
Selbstverständlich gehören Neuerungen ebenso zum Themenkomplex, wie
die eigenen Erfahrungen aus Wettkampfsituationen.
Lg.-Nr.: FL-1055
Ort: Dortmund
Termin: 04. Dezember 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Peter Klatecki

„Pädagogik- & Kommunikationstraining 
für Trainer und Betreuer“
Ziele und Inhalte: Als Trainer, Übungs- oder Jugendleiter steht man bei
vielen Gelegenheiten vor der Situation in kurzer Zeit die richtigen Worte,
Gesten und Ausdrucksweisen finden zu müssen. In diesem Seminar ist un-
ser Vorhaben, in theoretischen und praktischen Übungen ein akzeptables
Handwerkszeug zum kommunikativen Umgang mit anderen Menschen
leichtverständlich zu vermitteln.
Lg.-Nr.: FL-1058
Ort: Dortmund
Termin: 05. Dezember 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Jutta Braun/Aribert Jandrey

Aus- und Fortbildung 2010
Lehrgangsplan mit Angeboten zur Aus- und Fortbildung 
und Tageslehrgängen für Jedermann
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… für Gewehrschützen
„Training mit dem LG-Aufgelegt“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Immer mehr Schützinnen und Schützen schießen aus
breitensportlichen Interessen. So nimmt die Zahl der aufgelegt schießen-
den Altersschützen deutlich zu. Dieser Entwicklung wollen wir Rechnung
tragen und Trainingstipps für das Aufgelegt-Schießen anbieten. Das ent-
sprechende Regelwerk gehört ebenso wie die technische Ausrüstung zum
Themenkomplex dieses Seminars.
Lg.-Nr.: FL-1046 FL-1057
Ort: Dortmund Dortmund
Termin: 21. August 2010 04. Dez.2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Burkhard Schindler/

Matthias Feinhals/Aribert Jandrey

„Luftgewehr 390“ - Vision oder Realität?
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Dieser Lehrgang beinhaltet die Trainingsplanung zum
leistungsbezogenem Training mit dem Luftgewehr. Detailliert wird die
Ausrüstung der Sportschützen besprochen und Neuigkeiten der Industrie
den Teilnehmer vorgestellt. Die Fixpunkte der Anschlagstechnik werden in
elektronische Lernzielhilfen im Lehrgang eingesetzt um das leistungsbe-
zogene Training besser auswerten zu können. Zum leistungsbezogenem
Training werden wettkampfnahe Trainingsinhalte theoretisch vermittelt
und in der Praxis umgesetzt. 
Lg.-Nr.: FL-1059
Ort: Dortmund
Termin: 05. Dezember 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: n.n.

„Grundanschläge KK-Gewehr“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die technische Ausführung des Kniend- bzw. Liegendan-
schlags soll hier vermittelt werden. Der Themenschwerpunkt wird mit den
Teilnehmern festgelegt. Der theoretische Aufbau, sowie die praktische
Ausführung stehen im Vordergrund.
Lg.-Nr.: FL-1052
Ort: Oppenwehe
Termin: 31.10.2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Matthias Feinhals/Aribert Jandrey

„Grundanschlagsaufbau Luftgewehr“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die technische Ausführung des stehend Anschlags soll
hier vermittelt werden. Der theoretische Aufbau, sowie die praktische
Ausführung stehen ebenso wie Überprüfungsmöglichkeiten im Vorder-
grund.
Lg.-Nr.: FL-1047 FL-1050
Ort: Dortmund Hövelhof
Termin: 21. August 2010 31. Oktober 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Burkhard Schindler/Matthias Feinhals/Aribert Jandrey

„Aufbautraining Luftgewehr“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Nach dem Anfängertraining erfolgt das Aufbautraining.
In diesem Seminar werden die Grundtechniken des Äußeren Anschlags
vertieft und erweitert. Die richtige Trainingsplanung sowie Besonderhei-
ten des „inneren Anschlags“ sind ebenfalls Bestandteil des Tagesablaufs.
Natürlich werden die Inhalte theoretisch erarbeitet wie auch in die Praxis
umgesetzt.
Lg.-Nr.: FL-1049
Ort: Dortmund
Termin: 22. August 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Aribert Jandrey

„Gewehrausrüstung von A-Z & Technisches
Know How“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Wir wollen in diesem Tageslehrgang gemeinsam mit den
Teilnehmern die individuellen Möglichkeiten einer richtigen Materialaus-

wahl unter Berücksichtigung technischer Neuerungen erarbeiten. Sowohl
das Sportgerät mit seinen Elementen, wie auch die Kleidung und sonstiges
Zubehör werden zur Sprache kommen.
Lg.-Nr.: FL-1051
Ort: Oppenwehe
Termin: 30. Oktober 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Aribert Jandrey/Matthias Feinhals

… für Pistolenschützen
Trainerfortbildungen mit der Landesauswahl
16 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Im Rahmen einer Lehrgangsmaßnahme der Landesaus-
wahlmannschaft gibt es die Möglichkeit den Landestrainern „über die
Schulter zu schauen“ und bei der Durchführung zu hospitieren. Hierbei
steht die Schulung des „Trainerauges“ und eine Professionalisierung des
Trainerverhaltens im Vordergrund.
Zu dieser Maßnahme sind nur TC-Lizenzinhaber zugelassen!
Lg.-Nr.: FL-1045/SpoPi
Ort: Dortmund
Termin: 21./22.08.2010
Kosten: 70,– € inkl. Mittagessen
Referent: Ursula Seifert

„Grundlagentraining mit der Luftpistole“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Auf der Grundlage des LP Technikleitbildes des Deut-
schen Schützenbundes bilden Anschlag und Bewegungsabläufe den Mittel-
punkt des Seminars. Sowohl für das eigene Training, als auch für die Ver-
mittlung an Neueinsteiger bestimmen die praktischen Inhalten.
Voraussetzung für den Folgelehrgang „Wettkampftraining – LP“!
Lg.-Nr.: FL-1056
Ort: Dortmund
Termin: 04. Dezember 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Hans Bohne

„Wettkampftraining Luftpistole“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Im inhaltlichen Tagesablauf geht es um die individuellen
Verbesserungen am vorhandenen Anschlag, die Überprüfung von Griff
und Ausrüstung sowie Wettkampfnahe Schießspiele für Fortgeschrittene.
Teilnahme nur möglich wenn vorherige Teilnahme am Lehrgang „Grundla-
gentraining LP“ erfolgte!
Lg.-Nr.: FL-1060
Ort: Dortmund
Termin: 05. Dezember 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Hans Bohne

„Grundlagentraining Sportpistole“
Training in Theorie und Praxis
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Endlich bleibt einmal Zeit, die Methoden des SpoPi-Trai-
nings zu vertiefen und die Unterschiede zum Luftdruckbereich aufzuzei-
gen. Der perfekte Griff, sowie die Unterschiede im Bewegungsablauf Duell
zur Präzision sind weitere Themen des Lehrgangs. Der theoretische Auf-
bau sowie die praktische Ausführung stehen hierbei im Mittelpunkt.
Lg.-Nr.: FL-1054 
Ort: Dortmund
Termin: 04. Dezember 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Ursula Seifert/Frank Hoffmann

„Wettkampftraining Sportpistole“
8 LE zur Lizenzverlängerung –
Ziele und Inhalte: Die ideale Voraussetzung für diesen Tageslehrgang bie-
tet die Maßnahme „Grundlagentraining Sportpistole“. Aufbauend darauf
geht es um individuelle Verbesserungen am vorhandenen Anschlag. Na-
türlich wird die vorhandene Ausrüstung überprüft und evtl. durch prakti-
sche Tipps ergänzt. Die theoretischen Erkenntnisse werden nach und nach
in die Praxis umgesetzt.
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Lg.-Nr.: FL-1061
Ort: Dortmund
Termin: 05. Dezember 2010
Kosten: 35,– € inkl. Mittagessen
Referent: Ursula Seifert/Frank Hoffmann

… für Bogenschützen
Trainer C Ausbildung siehe „Lizenzausbildungen“!

„Bogensachkunde“
Ziele und Inhalte: Die Teilnehmer sollen einen umfassenden Überblick
über das Bogenschießen erhalten. Selbstverständlich gehört der richtige
Umgang mit dem Bogen genauso dazu, wie ein Überblick über das Zube-
hör.
Diese Ausbildung ist für Bogenschützen die Voraussetzung an einer weite-
ren Lizenzausbildung!
Lg.-Nr.: BS-1027 BS-1033
Ort: Dortmund Dortmund
Termin: 23. Oktober 2010 24. Oktober 2010
Kosten: 45,– € inkl. Mittagessen
Referent: Frank Drees/Karl von Kleinsorgen

„Mehr Ringe durch Tuning im Bogenschießen“
Ziele und Inhalte: Das richtige Material ist oft von entscheidender Bedeu-
tung für Erfolg oder Misserfolg. Wir wollen in diesem Seminar die Mög-
lichkeiten des Tunings unter die Lupe nehmen und die individuellen Mög-
lichkeiten in Theorie und Praxis erarbeiten. Ein interessantes und jugend-
gerechtes Training ist ebenso Thema wie eine gute und individuelle Trai-
ningsplanung. Alle Inhalte werden gemeinsam mit den Teilnehmern erar-
beitet und natürlich in der Praxis ausprobiert.
Lg.-Nr.: FL-955
Ort: Dortmund
Termin: 12. – 13. Dezember 2010
Kosten: 70,– € inkl. Mittagessen
Referent: Uwe Meyer/Ludger Dortmund

VERSANDHANDEL vom Schützen für Sportschützen

Telefon
0 23 89 /
53 45 06

Geschäfts-
eröffnung am

8. 5. 2010

www.schiesssport-gentek.com · info@schiesssport-gentek.com

GUT … GÜNSTIG …GENTEK

Sternlauf der Religionen
Der Landessportbund NRW gestaltet im Rahmen der Kulturhauptstadt
2010 in Kooperation mit dem Landesarbeitskreis Kirche und Sport NRW
am 29. August 2010 einen „Sternlauf der Religionen“ mit dem Ziel Mü-
gapark in Mühlheim/Ruhr. Dort finden dann zum Abschluss eine interre-
ligiöse Feier und ein Spielfest statt. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Für die Idee und die Durch-
führung des Sternlaufes erleben wir viel Zustimmung. Die Vielfalt des
Sports und das Zusammengehörigkeitsgefühl der Menschen werden
durch die Veranstaltung unmittelbar erlebbar. Lassen auch Sie sich von
der Idee anstecken und überlegen Sie, wie Sie sich mit Ihren Mitgliedern
aktiv am Projekt beteiligen können.
Dateien mit allen notwendigen und aktuellen Informationen sind auch in
druckfertige Version abzurufen unter www.kirche-und-sport-nrw.de.
Dort im Untermenü „Sternlauf der Religionen“.
Ansprechpartner ist Norbert Koch, Tel. 0203/ 72999-360, Fax 0203/
72999-363, eMail norbert.koch@djklvnrw.de
Helfen Sie mit, die Idee bekanntzumachen und werben Sie z. B. bitte auf
Ihrer Internetseite oder andere Informationswege in Ihrem Verein.
Wir hoffen sehr, Sie am 29. August in Mühlheim begrüßen zu dürfen.
Walter Schneeloch, Präsident LSB NRW e. V.
Friedhelm Kreiß, Vors. Landesarbeitskreis Kirche und Sport

Anmeldung – Lehrgänge
Lehrgang.-Nr.:               – Lehrgang:

Beginn am: in:

Der Verein:

meldet zu dem angegebenen Lehrgang folgendes Mitglied:

Name: Sportpass-Nr.

Vorname: Geb.-Datum:

PLZ/Ort: Geb.-Ort:

Straße: Haus-Nr.:

Tel.-Nr: Mobil-Nr.

E-Mail Adresse: Beruf:

Meine Haupt-Schießdisziplin: (bitte nur einen Bereich markieren)

� Gewehr ________Ringe � Pistole ________Ringe � Bogen ___________Ringe

� Trap ___________Scheiben � Skeet __________Scheiben � Armbrust ________Ringe

� Vorderlader________Ringe � Sommerbiathlon ________Ringe

Im Besitz folgender Lizenzen:

� JuBaLi � Schießsportleiter � Übungsleiter-F � TC-Basis 

� TC-Leistungssport � Jugendleiter � Trainer B/A � Kampfrichter

Mit der Veröffentlichung meiner Daten auf Teilnehmerlisten bin ich einverstanden!

Ort, Datum:

Unterschrift des Teilnehmers/in Stempel & Unterschrift des Vereins

Westfälischer Schützenbund e.V., Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 0231/861060-13, Fax 0231/86106038
Mail: klaus.lindner@wsb-office.de

Wichtig!  Die Zulassung zu einer
Schießsportleiter- oder Jugend
Basis Lizenz Ausbildung erfolgt
nur, wenn der Anmeldung eine gül-
tige Erste Hilfe Bescheinigung
(mind. 8 Doppelstunden) sowie der
Nachweis der WSB „Grundausbil-
dung für Schieß- und Standauf-
sichten“ in Kopie beigefügt wird.
Ein Lehrgang über Sofortmaßnah-
men am Unfallort reicht nicht aus. 

�

sw 4_2010
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Auszeichnung des Landes Nordrhein-Westfalen
für ein herausragendes gesellschaftliches Engagement von
Schützenvereinen und Schützenbruderschaften – Ausschreibung
Mit den Stimmen der Fraktionen
von CDU und FDP hat der Landtag
Nordrhein-Westfalen Ende 2008
die Landesregierung aufgefordert,
eine Auszeichnung für Schützen-
vereine und Schützenbruderschaf-
ten auszuloben, die sich in beson-
derer und vorbildlicher Weise ge-
sellschaftlich engagieren (Land-
tagsdrucksache 14/7337). Sinn
der Auszeichnung ist es, dieses En-
gagement öffentlich zu machen
und anderen Vereinen zur Nachah-
mung zu empfehlen.
Stellvertretend für die Landesre-
gierung schreibt das Ministerium
für Generationen, Familie, Frauen
und Integration des Landes Nord-
rhein-Westfalen diese Auszeich-
nung 2010 zum ersten Mal aus.
Ausgezeichnet wird ein herausra-

gendes, Vorbild gebendes Engage-
ment für die Gesellschaft. Es kann
• der Stärkung des gesellschaftli-

chen Zusammenhangs dienen
(wie zum Beispiel soziale oder
karitative Aktivitäten, Aktivitä-
ten, die das Miteinander der Ge-
nerationen fördern oder die In-
tegration von Menschen mit Zu-
wanderungsgeschichte),

• sich auf Jugendförderung bzw.
Jugendschutz beziehen

• oder der Pflege des Brauchtums
gelten.

Die Auszeichnungen sind mit
3.000 Euro dotiert.
Bewerben können sich Schützen-
vereine und Schützenbruderschaf-
ten aus Nordrhein-Westfalen. Eine
Einreichung wird über die unten
genannten Verbände bzw. An-

sprechpartner erbeten. Selbstver-
ständlich können sich auch Verei-
ne oder Bruderschaften bewerben,
die keinem Verband angehören.
Die Bewerbungsfrist endet am
31.07.2010.
Die Auswahlentscheidung wird
von einer unabhängigen Jury ge-
troffen.
Die Bewerbung sollte folgende An-
gaben enthalten: 
• den Namen des Vereins bzw. der

Bruderschaft
• Ansprechpartner bzw. inkl. An-

schrift, Telefonnummer und E-
mail-Adresse für eventuelle
Rückfragen

• Verbandszugehörigkeit
• eine Beschreibung der Aktivität

bzw. des Projekts auf ein bis an-
derthalb  DIN A 4-Seiten (max.

3.000 Zeichen). Es sollte eine
Veröffentlichung als Beleg für
die Aktivität beigefügt werden -
wie etwa eine Festschrift, ein
Zeitungsartikel, ein Bericht oder
Ähnliches.

• eine Begründung, was das Be-
sondere, Vorbild gebende der
Aktivität bzw. des Projekts aus-
macht.

Die Preisverleihung erfolgt im
letzten Quartal des Jahres im Rah-
men einer Veranstaltung der Lan-
desregierung oder des Landtags.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
bis 31.07.2010 an:

Westfälischer Schützenbund e.V.,
Eberstr. 30, 44145 Dortmund.

150 Jahre Westfälischer Schützenbund e. V.

Jubiläumsvogelschießen
für Vereinsmannschaften
Anlässlich der 150-Jahr-Feier des
WSB soll eine sportliche und ge-
sellschaftliche Veranstaltung aus-
getragen werden, die dem Anlass
entsprechend viel Aufmerksam-
keit in der Öffentlichkeit erreicht.
Dabei winkt dem Landessieger ein
ansehnlicher Geldpreis und eine
Einladung in die Krombacher
Brauerei.

Ziele der Veranstaltung
• Steigerung des Bekanntheits-

grades
• Verbesserung des Ansehens in

der Öffentlichkeit
• Erhöhung der Mitgliederzahl in

den einzelnen Vereinen
• Sportliche Auseinandersetzung

zwischen den Vereinsmann-
schaften

• Werbung für das Schieß- und
Schützenwesen

Die Vorkämpfe finden mit Unter-
stützung der Krombacher Brauerei
auf 34 Veranstaltungen von Mai
2010 bis Mai 2011 an exponierten
Standorten, z. B. auf einer großzü-

gigen Schützenanlage oder mit ei-
ner mobilen Vogelstange auf dem
Marktplatz statt. Ein erfahrener
Moderator leitet durch den Tag
und moderiert die Wettbewerbe.
Der WDR wird von ausgewählten
Vorkämpfen und vom Endkampf
auf Landesebene berichten.

Jeder Mitgliedsverein des WSB
kann und sollte eine Mannschaft
stellen“

Rahmenbedingungen
Die Mannschaften bestehen aus 5
Mitgliedern eines WSB-Vereins.
Es wird mit Kleinkaliber geschos-
sen.
Es gibt 34 Kreise also auch 34
Mannschaften im Finale auf Lan-
desebene.
Die Vorkämpfe erfolgen auf Kreis-
ebene. Kreise können bei der Or-
ganisation kooperieren.
Der Sieger wird ermittelt durch
den direkten Vergleich im K.O.-
System.
Der Landessieger wird aus den 34
Kreissiegern ermittelt.

Startgeld
Die jeweilige Mannschaft entrich-
tet ein Startgeld von 50 00 € beim
Wettkampf auf der Kreisebene so-
wie 50,00 € für die Landesebene.

Preise Kreisebene
Das Preisgeld wird zu 50% wieder
ausgeschüttet, z.B. davon dann
50% für den 1. Platz, 30% für den
2. Platz, 20% für den 3. Platz. Der
Sieger auf Kreisebene wird mit 50
Personen zu einem Besuch der
Krombacher Brauerei eingeladen.

Preise Landesebene
z.B.: 5.000,00 € für den 1. Platz,
2.000,00 € für den 2. Platz,
1.000,00 € für den 3. Platz. Der
Sieger auf Landesebene wird mit
300 Personen zu einem Besuch
der Krombacher Brauerei eingela-
den.
Unterstützung durch die Kromba-
cher Brauerei

• Preise für eine ganztägige Tom-
bola zugunsten eines örtlichen
sozialen Zwecks

• VIP-Zelt / Getränkerondelle (auf
Anforderung des Veranstalters)

• Preisgeld für den Landeswett-
bewerb und Zustiftung für
WSB21-Sportförderstiftung

• Material für Öffentlichkeitsar-
beit (Fachzeitschrift, Pressemit-
teilungen, Kontakt zum WDR)

• Werbematerial für Veranstalter
• überregionale Werbung durch

die Krombacher Brauerei z. B.
durch Flyer in Bierkisten u. v. m.

Sollte Ihr Verein Interesse haben,
mit einer Mannschaft an diesem
hochdotierten Wettbewerbe teil-
zunehmen, melden Sie sich bitte
bei der bzw. dem Vorsitzenden Ih-
res Schützenkreises. Sollte Ihr
Kreis keine eigene Veranstaltung
durchführen, wenden Sie sich bit-
te direkt an die WSB-Geschäfts-
stelle in Dortmund.

Landesvogelschießen für
Vereinsmannschaften - 
Das Highlight unseres 
Jubiläumsjahres!
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WSB-Frauenpokal 2010
2010 ist der letzte WSB Frauenpokal, den meine Stellvertreterin Maria
Jonen und ich für die Frauen im WSB e.V. organisieren und ausrichten.
Mit der Annahme der Satzungsänderung  des WSB e.V. ist die Position
der Frauenbeauftragten aus ihr herausgenommen worden. Somit endet
meine ehrenamtliche Tätigkeit für den WSB e.V. mit Ablauf des Jahres.
Die Aufgaben der Frauenbeauftragten wird dann von der/dem Gleich-
stellungsbeauftragte/n übernommen.
Es ist mir gelungen, einen Schießstand mit Meyton-Anlagen als Ausrich-
ter zu finden, in diesem Jahr ist der WSB Frauenpokal bei der SG Over-
berge e.V.  zu Gast. 
Jetzt wünschen wir uns viele Teilnehmerinnen aus dem WSB-Bereich,
bitte meldet Euch also zahlreich mit dem Vordruck an. 

Monika Schoßland-Wannhof, Landesfrauenbeauftragte

Mannschafts- und Einzelwettbe-
werb für Luftpistole und Luftge-
wehr
Wettbewerbe entsprechend der
Sportordnung.
Luftgewehr Auflage: Mannschafts-
wettbewerb Damenklasse und Se-
niorenklasse und Einzelwettbe-
werb für Damen und Seniorinnen I
und II. Klasseneinteilung siehe un-
ten. 30 Wertungsschüsse.
Ort: Schießsportanlage Schiller-
schule (SG Overberge), Bam-
bergstr. 79, 59192 Bergkamen, Tel.
02307/ 68196.
Tag: Sonntag, 17. Oktober 2010.
Siegerehrung am Sonntag im An-
schluss an den Wettbewerb
Startgeld: 6,00 € für jede Teilneh-
merin. Das Startgeld ist bei der An-
meldung in bar zu entrichten. Mit
dem Startgeld ist die Teilnahme an
der Teilerwertung eingeschlossen.
Pro Schützin wird der beste Teiler
aus den Serien ermittelt. Es wer-
den Sachpreise für die Bestplat-
zierten bereitgestellt. Sind die
Sachpreisgewinner nicht anwe-
send, geht der betreffende Preis
an die Nächstplatzierte über.
Teilnahmeberechtigt sind alle Da-
men (Damen-, Damenalters- und
Seniorenklasse gemäß Sportord-
nung des DSB), sofern sie im Besitz
eines Sportpasses des WSB sind.
Jede Dame kann bei der Startmel-
dung entscheiden, für welchen
Verein sie starten will; Stammver-
ein, Zweitverein oder Rundenwett-
kampfverein für die jeweilige Dis-
ziplin.
Nicht startberechtigt sind Liga-
schützinnen ab Westfalenliga!
Zur Auffüllung einer Mannschaft,
LG freihand und LP, kann max. eine
Juniorin eingesetzt werden; ein
Einzelstart von Juniorinnen ist
möglich, die Wertung erfolgt in der
Damenklasse. 
Klasseneinteilung Luftgewehr
Mannschaft, Einzel
Klasseneinteilung Luftpistole
Mannschaft, Einzel
Klasseneinteilung Luftgewehr Auf-
lage
Mannschaft, Einzel
Seniorenklasse: Mannschaft, keine
Klasseneinteilung, Einzel: Damen
Altersklasse (ab vollendetem 46.

Lebensjahr) und Seniorinnen (ab
vollendetem 56. Lebensjahr).
Meldungen auf dem abgedruckten
Formular (bitte vollständig ausfül-
len) an
Monika Schoßland-Wannhof,
Hünenburgweg 5. 33332 Güters-
loh, Fax 05241/708154
Meldeschluss: 18. Sept. 2010
Auszeichnungen: Mannschaften:
Die Schützinnen der Siegermann-
schaften (1. – 3. Platz) in allen
Klassen erhalten Erinnerungsna-
deln. Einzel: Medaillen für 1. – 3.
Platz in allen Klassen
Monika Schoßland-Wannhof

Verbindliche Meldung 
zum

WSB-Frauenpokal 2010
Ort: Schießsportanlage Schillerschule (SG Overberge),
Bambergstr. 79, 59192  Bergkamen

Verein WSB-Nr.

Name, Vorname Sportpass- Klasse
Nummer

Mannschaft

(Vereinsstempel) (Unterschrift)

LG Auflage LG Auflage
Sen.

LG LP

�
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Folgendes Material stellt der WSB seinen Vereinen für die Durchführung
zur Verfügung:

Organisationshilfe in Form einer Broschüre
Mit allen wichtigen Informationen zu den Organisationsabläufen der Ver-
anstaltung wie z.B.:
� Mitarbeitereinsatz
� Materialsammlung
� Musteranträge für Genehmigungen
� Vorschlag eines Stationsparcours koordinativer Übungen plus einer

Station mit elektronischer Schießsimulation (Scatt, RIKA, Lichtgewehr
etc.)

� Laufzettel für den Parcour
� Übungsauswahl für den Parcour aus der 5 Stationen frei ausgewählt

werden können

Plakate zur Veranstaltungswerbung
20 bis 30 farbige Plakate im DIN-A 3 Format, mit einem Freifeld, in das je-
der Verein seine individuellen Veranstaltungsdaten eintragen kann)

Werbeflyer
200 bis 300 Werbeflyer die am Veranstaltungstag an die Besucher verteilt
werden, mit jugendgerechten plakativen Aussagen und der Einladung zu
einem »Schnuppertraining« im Verein. Auf die entsprechende Freifläche
können die Vereine ihre Trainingszeiten und Ansprechpartner eintragen.
Wir hoffen, dass viele Vereine innerhalb unseres Landesverbandes die Ge-
legenheit nutzen, bei Ortsfesten, Sport- und Spielaktionen der Kreis- und
Stadtsportbünde, in Fußgängerzonen oder wo sonst ganz viele Menschen
zusammen kommen, unsere Aktion „Sch(l)uss mit Lustig“ durchführen.
Materialabruf und weitere Informationen in der Geschäftsstelle des West-
fälischen Schützenbundes.

Ausgehend von der Tatsache, dass viele Vereine gerne etwas zur Mitglie-
dergewinnung tun würden, ihnen aber in vielen Fällen die Ideen dazu feh-
len, soll mit dieser landesweiten Kampagne ein »Komplett-Angebot« ge-
schaffen werden, um eine Veranstaltung zur Mitgliederwerbung durchzu-
führen.

Warum eine solche Veranstaltung?
Es ist uns wichtig, die Öffentlichkeit zum Einen mit den Besonderheiten
unseres Schießsports vertraut zu machen und zum Anderen offensiv zu
zeigen, wie vielfältig und abwechslungsreich die Ausübung des Schieß-
sports sein kann. Darüber hinaus möchten wir zeigen, wie verantwor-
tungsbewusst mit den uns anvertrauten jungen Menschen umgegangen
wird.
Als einzige Sportart in der Bundesrepubik Deutschland unterliegt das Ju-
gendtraining im Sportschießen gesetzlichen Bestimmungen. Neben der im
§ 27 des Waffengesetzes festgelegten Altersbeschränkung wird sogar in §
27 Abs.3 von den Betreuern eine Qualifikation im Umgang mit jungen
Menschen gefordert. 
Diese Tatsache birgt für uns die Chance, nach außen deutlich zu machen,
dass junge  Menschen durch den Schießsport nicht nur eine Werteerzie-
hung in Richtung Verantwortungsbewusstsein, Rücksicht und gegenseiti-
gem Respekt erfahren, sondern darüber hinaus eine für den ganzen Le-
bensweg notwendige Schulung der Konzentrations- und Koordinationsfä-
higkeit erhalten.
Mit der Aktion »Sch(l)uss mit Lustig« möchten wir gerade auf öffentlichen
Veranstaltungen ein »Schießsporterlebnis schaffen«, um so die Vielseitig-
keit unseres Sportes erleben zu lassen. Durch die Kombination von koor-
dinativen Übungen aus den Bereichen Rhythmik, Gleichgewicht, Kopp-
lungsfähigkeit und Reaktion, verbunden mit einer Zielsportaktion (Licht-
gewehr oder PC-gesteuerte Zielsportgeräte wie z.B. Scatt, RIKA etc.), sollen
in einem erlebnisorientierten Stationsparcour positive Eindrücke vermit-
telt werden, die allesamt ganz eng mit dem Sportschießen verbunden sind. 

Kampagne zur Mitgliederwerbung im Jugendbereich
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ASS – Aktuelle Neuerung:

Jedes Jahr ein Neufahrzeug bekommen? Einer exklusiven Nutzergruppe angehören? Flexible 
Mobilität mit erheblicher Ersparnis genießen? Mehr Zeit für die wichtigen Dinge im Leben haben? 
All diese Fragen mit „Ja“ beantworten? Gibt’s nicht?

Gibt’s doch!

Derzeitige Partner von ASS sind: BMW, Citroën, Ford, Honda, Mini,
Opel, Peugeot, Renault. Weitere Infos: www.wsb-home.de

Dieses Angebot gilt für:
– Bundes- und Landeskaderathleten
– Athlet/innen und Vereinsfunktionäre der

Bundes- und Regionalligavereine 
– Trainer/innen & Betreuer/innen der o.g.

Athlet/innen 
– Schiedsrichter ab Bundesliganiveau 
– Funktionäre und Mitarbeiter des WSB

Seit über einem Jahrzehnt bietet der
Westfälische Schützenbund seinen Sport-
lerinnen und Sportlern über entsprechen-
de Partner die Möglichkeit, Autos zu
höchst interessanten Leasingkonditionen
zu beziehen.

Renault:
Die Kompaktvans Scénic und Grand
Scénic ergänzen als Benziner – je-
weils mit 1.6l-110 PS-Motor – die
ASS-Palette.
Verfügbar mit einer Freilaufleistung
von 20.000 km.
Die Modell- und Preisübersichten
von Renault sowie das überarbeitete
Antragsformular finden Sie hinter
den folgenden Links:
Renault: http://www.ass-
team.net/uploads/media/renault.pdf
Antrag:
http://www.ass-team.net/filead-
min/user_upload/antrag_spv_bl.pdf
Gleiche Leistung zum günstigeren Preis
Bei gleicher Ausstattung und gleicher
Motorisierung wurde bei den Model-
len Citroën C 3, C 4 Picasso und Grand
C 4 Picasso die monatliche Rate ge-
senkt. Zu den Details siehe folgende
Aufzählung:
der Premium-Kleinwagen Citroën C 3
Benziner kostet mtl. € 10,- weniger
(neuer Preis: € 249,-)

der Citroën C 4 Picasso Diesel kostet
mtl. € 20,- weniger und ist jetzt der
günstigste Kompaktvan (neuer Preis:
€ 339,-)
die beiden Diesel-Varianten des Ci-
troën Grand C 4 Picasso kosten mtl.
10,– weniger (neuer Preis: € 359,–

und € 399,–)
Diese Preissenkung gilt übrigens rückwirkend zum 01.02.2010. Die profi-
tierenden Bestands- und Neukunden werden parallel informiert.
Die neue Citroën-Preisliste steht unter folgendem Link zur Verfügung. Der
Antrag ändert sich nicht.
Citroën-Preisliste: http://www.ass-team.net/uploads/media/citroen.pdf
+++ 10% Rabatt mit der ASS-A.T.U-Card – Jetzt beantragen! +++ 
ASS-Kunden sind gegen Wind und Wetter gewappnet: Beantragen Sie
jetzt die kostenlose ASS-A.T.U-Card inkl. 10% Preisvorteil auf alle A.T.U-
Angebote und Dienstleistungen und profitieren Sie von weiteren satten
Rabatten bei aktuellen A.T.U-Sonderangeboten! Den Antrag für Ihre ASS-
A.T.U-Card finden Sie unter www.ass-team.net/atu_card.html. 

Citroën C3 Picasso

Citroën C4 Picasso

Renault Scénic

Peugeot 5008



40 AUS DEM WSB / PFINGSTFAHRT 2010 schützenwarte 4.2010

Am Donnerstag, 20. Mai 2010,
startete die diesjährige

Pfingstfahrt des Westfälischen
Schützenbundes gegen 6.00 Uhr
vom TRD-Reisezentrum in Dort-
mund, mit Zwischenstopp am Lan-
desleistungszentrum, in das schö-
ne Tannheimer Tal. Unser Hotel,
das „Goldene Kreuz“ in Tannheim,
erreichten wir nach guter und zü-
giger Fahrt dank Spitzenfahrer 
Peter Montag am Nachmittag. Lei-
der lud das Wetter noch nicht zu
einem Vorabendessenspaziergang
ein, denn es regnete und es war
kalt. Nach dem gemeinsamen
Abendessen ließen wir den Tag bei
einem Gläschen Bier gemütlich
ausklingen.

Nach einem ausgiebigen Frühstück
war am nächsten Tag eine Besich-
tigung der Füssener Altstadt ange-
sagt. Jeder hatte die die Möglich-
keit, sich nach Lust und Laune die
Altstadt mit Kloster und Basilika
St. Mang, die Spitalkirche, den
Luitpoldplatz und den Brotplatz
usw. anzusehen. Da zurzeit gerade
eine „Bayrisch/Italienische Wo-
che" stattfand, konnten wir eini-
gen Stelzenläufern in italienischen
Kostümen zusehen, wie sie ihre
Späße mit dem Publikum trieben. 
Um 13.00 Uhr gesellte sich Reise-
führerin Karolin zu uns. Mit ihr
starteten wir eine kleine Busrund-
fahrt in die Umgebung von Füssen.
Sie erzählte uns einiges über die

„Auf, ins wohl 
schönste Hochtal Europas“

Wittelsbacher, König Ludwig II.
und die Schlösser Neuschwanstein
und Hohenschwangau. Nach einem
etwas beschwerlichen Aufstieg
nach Hohenschwangau wurden
wir durch das Schloss geführt und
mit einem wunderschönen Aus-
blick über das Allgäuer Land be-
lohnt. Nach dieser reizvollen Be-
sichtigung des Elternhauses von
Ludwig II. setzten wir Karolin, un-
sere lustige und schlagfertige Füh-
rerin, wieder in Füssen ab und be-
gaben uns auf die Reise nach Tann-
heim.
Bei herrlichem Sonnenschein star-
teten wir am Samstag zu unserer
Besichtigungstour in die Metropo-
le des Allgäus. Die ehemalige Kel-

ten- und Römerstadt Kempten
blickt auf eine über 2000-jährige
Vergangenheit zurück. Am Rat-
hausplatz stieg Frau Sedlmaier, ei-
ne resolute fast 80-jährige Dame
in den Bus, um uns zunächst zum
archäologischen Park Cambodu-
num zu leiten. Die „kleinen Ther-
men“ unter einer Schutzhalle, in
die wir schauen konnten, gaben

� Impressionen von
den Ausflügen und dem
gemütlichen Beisammen-
sein

� Die gutgelaunte 
Reisegruppe
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uns einen Einblick in die römische
Badekultur.
Nach einigen Erläuterungen zur
wechselhaften Geschichte der
Stadt Kempten besichtigten wir
die St. Mang Kirche, die Innenstadt
und fuhren anschließend zur St.
Lorenz-Basilika, die aber auf
Grund einer Veranstaltung nicht
besichtigt werden konnte. Nach
Verabschiedung von Frau Sedlmai-
er war Zeit zur Einnahme eines
Mittagsessen. Danach bestand
noch die Möglichkeit, Kempten auf
eigene Faust zu erkunden.
Die Rückfahrt führte uns über
Pfronten, wo wir einen Halt einleg-
ten zur Kurzbesichtigung bzw. Be-
such eines Biergartens. Der Abend
war wie immer feucht und fröh-
lich.
Oberstdorf war Pfingstsonntag un-
ser nächstes Ziel. Nach atemberau-
bender Fahrt über Oberjoch nach
Sonthofen stiegen einige Wanders-
leute vor Oberstdorf aus. Sie woll-
ten die letzten Kilometer per Pe-
des, am Ufer der Iller, unter Füh-
rung von Heinrich Peters zurück-
legen. Die restliche Gruppe fuhr
mit dem Bus nach Oberstdorf, wo
uns Läufer des Pfingstlaufes be-
gegneten. Das schöne Wetter lud
zum Bummeln durch den Ort oder
zum Verweilen in einer der ge-
pflegten Gasthäuser ein. Nachdem
die Gruppe wieder vereint war
und das Mittagsessen geschmeckt
hatte, fuhren wir ins Kleinwalser-
tal nach Mittelberg. Mit der Berg-
bahn erklommen wir das Walme-
dingerhorn (1996 m). Von der
Plattform konnten die noch

schneebedeckten Gipfel des Drei-
länderecks bestaunt werden. Nach
Kaffee und Kuchen im Gipfelres-
taurant ging es wieder zur Talstati-
on. Peter, unser Busfahrer hatte
Tisch und Bänke aufgestellt, um
nochmals das schöne Bergpanora-
ma sitzend zu genießen und um
ein schönes Gruppenfoto zu erstel-
len. Auch auf der Rückfahrt nach
Tannheim war es wieder ein Erleb-
nis, die Serpentinen und die schö-
ne Landschaft zu bewundern. Ein
vorzügliches Abendessen ließ die-
sen Tag gut ausklingen.
Der vorletzte Tag unserer Pfingst-
fahrt begann mit einer Busfahrt
zum nahe gelegenen Vilsalpsee.
Bei wolkenlosem und blauem Him-
mel begeisterte der Anblick dieses
herrlichen Sees alle Maler und Fo-
tografen. Da an diesem Tag, bis auf
ein gemeinsames Kaffeetrinken,
keine anderen Aktivitäten geplant
waren, konnte jeder nach eigenem
Belieben wandern, relaxen, den
Paragleitern zusehen oder ganz
einfach die herrliche Landschaft
genießen.
Der letzte Tag in Tannheim klang
mit einem gemütlichen Zusam-
mensein, mit Musik und viel Tanz,
feucht fröhlich aus. Musikus Horst
begeisterte und animierte uns so
zum Tanzen, dass so mancher noch

Tage später einen Muskelkater
hatte.
Am Dienstag hieß es gegen 8 Uhr
Abschied nehmen von Tirol. Nach
zwei  Stunden Fahrt fuhren wir in
Ulm bei der Fa. Walther vor, um an
einer Werksbesichtigung teilzu-
nehmen. Bei einem kleinen Imbiss
brachte man uns die Firmenge-
schichte und die heutige Entwick-
lung der Produktion von Sport-
und Verteidigungswaffen nahe.
Nach diesem freundlichen und
lehrreichen Aufenthalt in Ulm ging
es um 12.30 Uhr weiter in Rich-
tung Heimat. Um ca. 19.30 Uhr wa-
ren wir wieder in Dortmund. Das
Ende der Pfingstfahrt 2010 war
erreicht.
Text & Fotos: Peter Buchinger

� Impressionen von
den Ausflügen und dem
gemütlichen Beisammen-
sein

� Das Quartier in Tann-
heim



Liebe Schützinnen und Schützen, 
ich möchte mich in Zukunft hier
für Sie auch mit dem Thema „Kli-
maschutz" intensiver beschäfti-
gen. Es ist inzwischen wissen-
schaftlich belegt und allgemein
unumstritten, dass der Mensch
und sein Tun und Handeln einen
nachweisbaren Einfluss auf das
Klima der Erde ausüben. Die Fol-
gen lassen sich durch bestätigte
wissenschaftliche Forschungen
differenziert nachweisen. Der so-
genannte „Treibhauseffekt" durch
Staub und die Gase Methan und
CO2 wird in den nächsten Jahr-
zehnten unser Klima deutlich ver-
ändern. Deutlich verändern wer-
den sich dadurch auch unsere Le-
bensbedingungen sowohl in mate-
rieller als auch in sozialer und kul-
tureller Hinsicht. 
Es liegt mir fern, an dieser Stelle
Horrorszenarien zu inszenieren
oder Zukunftsängste zu schüren,
sondern ich möchte auf die zu er-
wartenden Veränderungen hin-
weisen. Es ist mir dabei durchaus
bewusst, dass die in den Medien
veröffentlich-
ten Daten die
Auswirkun-
gen in einer
großen Band-
breite darstel-
len (der Welt-
klimarat IPCC
prognostiziert
ohne Klima-
schutzmaß-
nahmen bei-
spielsweise
eine Tempe-
raturerhöhung in der Atmosphäre
zwischen 2 und 6,4° C bis zum
Jahr 2100). (Abb. 1) 
Allen Darstellungen und Modellbe-
rechnungen gemeinsam ist aller-
dings die Tatsache, dass grund-
sätzlich ein Einfluss des Menschen
nachweisbar ist und das es spürba-
re Auswirkungen auf das globale
Klima gibt. Auch die zeitliche Di-
mension der Auswirkungen in die-
sem Jahrhundert, also in einer
Zeit, welche wir, unsere Kinder
und Enkel noch erleben werden,
ist real. Wie real diese Entwicklun-
gen bereits jetzt sind, zeigen die

Zahlen von 1990 vorgegeben. Lei-
der scheint nach aktuellen For-
schungsergebnissen dieses Vorha-
ben nicht ausreichend zu sein, um
den Klimawandel zumindest zu
stabilisieren. Will man die Tempe-
raturerhöhung bis zum Jahr 2100
auf nur +2° C stabilisieren, muss in
den nächsten 10 Jahren der Aus-
stoß der Treibhausgase um 60%
gesenkt werden. Erreichen wir
dieses Ziel nicht, ist mit weiterhin
deutlichen Klimaveränderungen
zu rechnen (Abschmelzen der Pol-
kappen und Gletscher, Hitzewel-
len, Stürme, Überschwemmungen,

Ernteausfälle, Versteppung und
Ausdehnung der Wüstengebiete,
Trinkwasserknappheit, ...). Hier-
durch kommt es verstärkt zu einer
Migration der Menschen, da die
Lebensräume durch Trockenheit,
Überschwemmungen, Unwetter
sowie Nahrungsmittel- und Trink-
wassermangel eingeschränkt wer-
den. 
Trifft man keine Gegenmaßnah-
men, könnte im Extremfall die
weltweite Erwärmung der Atmo-
sphäre bis zu 6,4° C betragen. Die
dadurch hervorgerufene Erhöhung
des Meeresspiegels würde für

Messungen für das Land Hessen
(Abb. 2).
Real ist aber auch die Tatsache,
dass wir alle dazu beitragen kön-
nen, die Geschwindigkeit und das
Ausmaß der Klimaveränderungen
durch eine Veränderung unserer
Lebensgewohnheiten und unseres
Verhaltens zu bremsen. 
Vieles ist von den Ergebnissen
wissenschaftlicher Forschungen,
den technischen Entwicklungen
sowie von der politischen, sozia-
len und kulturellen Gestaltung un-
serer Gesellschaft abhängig. Hier-
zu können wir den Verantwortli-
chen nur die geeigneten Ideen, die
finanziellen Möglichkeiten sowie
die notwendigen Einsichten und
Durchsetzungsfähigkeit wünschen. 
Zudem ist hier aber auch jeder
persönlich gefordert, ebenfalls sei-
nen privaten Beitrag zur Redukti-
on der Treibhausgase zu leisten.
Die Möglichkeiten sind vielfältig
und im alltäglichen Leben mit viel
Phantasie und bei etwas gutem
Willen sicherlich zu schaffen. 
Ich möchte hier auf Möglichkeiten

hinweisen, mit
denen es uns
gemeinsam als
Schützenkame-
raden  auch im
kleinen Maß-
stab gelingt,
unseren Bei-
trag zur Unter-
stützung der
notwendigen
Veränderungen
zu leisten. Es
geht – auch

wenn es sich etwas pathetisch an-
hört – schließlich um die Zukunft
unserer Kinder. 
Bekannt ist – ich habe es oben be-
schrieben – der nachgewiesene
Einfluss der sogenannten Klimaga-
se Methan und CO2. Bereits im Pro-
tokoll von Kyoto 1997 sind deren
Auswirkungen dargestellt und
auch Grenzwerte für die Emission
dieser Gase festgelegt worden.
(Abb. 3) 
Schon damals hatte die Bundesre-
gierung eine Einschränkung der
Emissionswerte bis zum Jahr
2020 um 40 % auf Grundlage der

Quelle: Änderung der mittleren Oberflächentemperatur 1990-2100 nach IPCC 2001

Abbildung 2

Abbildung 1

Abbildung 3

Klimaschutz

„Der Klimawandel 
ist das einzige, 

das die Zivilisation
beenden könnte 
und alles andere 

unwichtig macht.“

Bill Clinton,

Weltwirtschaftsforum Davos, 2006
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Norddeutschland und die angren-
zenden Nordseeanrainer gravie-
rende Folgen haben. Das folgende
Bild zeigt die überschwemmungs-
gefährdeten Gebiete in den o. a.
Staaten. (Abb. 4)
Viele Privatleute, Institutionen,
Behörden und Unternehmen ha-
ben daher bereits CO2-Kompensa-
tionskonzepte entwickelt.

Schützenwald 2020
Auch wir Schützen sind in der
Pflicht, zumal das Schützenwesen
hier besonders günstige Voraus-
setzungen für ein solches Konzept
mitbringt. Viele Schützenvereine
sind Besitzer von Immobilien so-
wie von Grund und Boden. Schüt-
zenhäuser, -hallen, -plätze und
Schützenwiesen gibt es genau so
häufig wie vereinseigene Schieß-
anlagen und Clubheime mit teils
großzügig angelegten Freiflächen.
Diese guten Voraussetzungen
möchte ich Sie nun bitten, in das
Konzept „Schützenwald 2020“ zu
einer CO2-Kompensation einzu-
bringen. 
Viele Informationen zur Förderung
umweltschonender Energienut-
zung, zur Wärmedämmung, zur al-
ternativen Energieerzeugung und
zur umwelt-, ressourcen- und
energieschonenden Ausübung des
Schießsportes und der Schützen-
traditionen habe ich Ihnen in den
letzten Jahren hier in der Schüt-
zenwarte oder im „WSB-Forum
Umwelt“ gegeben. Mit dem Projekt
„Schützenwald 2020“ können wir
Schützen zunächst in den kom-
menden 10 Jahren auch in der
Verantwortung für den Klima-
schutz ein Zeichen in der Öffent-
lichkeit und in der Gesellschaft
setzen. 
Wir haben die Möglichkeiten,
durch umweltgerechte Bewirt-
schaftung unserer Immobilien und
Flächen die Biodiversität und die
CO2-Kompensation zu fördern.
Diese Aktivitäten bedürfen dabei
häufig nicht einmal eines großen
Aufwandes; bilden sie z. B. einfach
Fahrgemeinschaften zu Wett-
kämpfen, Pokalschießen und allen
sonstigen Veranstaltungen. Dies
verringert ungemein den Ausstoß
von CO2 aus dem Auto. Belassen
Sie Grünflächen in Schießanlagen
und auf Freiflächen in ihrem natür-
lichen Bewuchs mit vielfältigen
Pflanzengemeinschaften, verrin-

gern Sie das Mähen von Rasenflä-
chen und geben Sie dadurch der
Tierwelt die Chancen zur Vielfäl-
tigkeit. 
Damit Sie mich nicht missverste-
hen: Ich meine nicht eine Toleranz
für Ungeziefer, Schädlinge und un-
gepflegte Sportstätten; sondern ei-
ne Pflege im umweltschonenden
Sinn. (Tabelle unten)
Einen großen, auch für die Öffent-
lichkeit sehr gut zu dokumentie-
renden Effekt, hat die Anpflanzung
von Bäumen und Sträuchern zur
CO2- Kompensation, insbesondere
Laubgehölze haben dazu neben
dem Reinigungseffekt für die Luft
eine besondere Fähigkeit. Hier
sind die Schützen sehr häufig in
der glücklichen Lage, diese An-
pflanzungen auf vereinseigenen
Flächen vornehmen zu können.
Viele Kommunen stehen solchen
Pflanzaktionen sehr positiv gegen-
über und unterstützen sie mit kos-
tenlosem Pflanzmaterial und
manchmal auch mit Flächen. Spre-

chen Sie die örtlichen Ämter für
Umwelt, Grünflächen und Anlagen
an, scheuen Sie auch nicht den
Kontakt zu Umweltorganisationen.
Ebenso gibt es Beratung und Hilfe-
stellung bei den Forstbehörden
und bei Forstbaumschulen. Hier
erhält man auch Hinweise zur Aus-
wahl von für ihre Region und ihre
Bedürfnisse geeignetem Pflanzma-
terial. Auch im Internet gibt es um-
fangreiche Informationen zu die-
sem Thema.
Informationen zum geplanten
und/oder notwendigen Umfang ih-
rer Pflanzaktionen kann man auch
durch „Kompensationsrechner" im
Internet erhalten, z. B. unter
www.compense.de , www.co2ol.de
oder www.treeland.de. Hier erhält
man konkrete Angaben zu CO2-
Kompensationsmodellen durch
Anpflanzungen von Bäumen und
Sträuchern. 
Erste Hinweise bietet auch schon
die folgende Beispielrechnung für
einen Sportschützenverein mit 80

Mitgliedern und eigener Schießan-
lage (je 5 Bahnen KK 50m und LG
10 m) und Clubheim: Für diesen
Verein wäre es notwendig, über ei-
nen Zeitraum von 10 Jahren jähr-
lich etwa 30 – 35 Bäume neu zu
pflanzen.  
Bei der Finanzierung solcher
Pflanzaktionen kann man auf die
günstigen Pflanzmaterialien von
Forstbaumschulen zurückgreifen,
auch Sponsoren und Baumpaten-
schaften sind bereits häufig anzu-
treffen. Ebenso gibt es bei den
Umwelt- und Naturschutzämtern
häufig Gelder und/oder Zuschüsse
für entspr. Pflanzaktionen. Dies
bietet auch die Chance auf eine po-
sitive Darstellung des Schützen-
wesens in der Öffentlichkeit.
Ich bin gerne bereit, Ihnen bei der
Vorbereitung solcher Aktionen zu
helfen. Sie erreichen mich unter
meiner Mail-Adresse a.kottensted-
de@web.de oder über die Ge-
schäftsstelle des WSB in Dort-
mund. Weitere Informationen fin-
den Sie auch im WSB-Forum unter
der Rubrik „Umwelt“.
Ich würde Sie herzlich bitten, mir
Informationen (Bilder, Pressebe-
richte, ...) über entsprechende ge-
plante und durchgeführte Aktio-
nen zur Verfügung zu stellen.

Arnold Kottenstedde,
Umweltbeauftragter des WSB

Quelle: Global Marshall Plan Initiative

Abbildung 4

Mobilität:
ca. 4.000 km (Fahrten zu Wettkämpfen, zur Schießanlage, usw.) 0,930 t CO2

Heizung:
ca. 18.550 kWh (Erdgas und Kaminofen im Clubheim) 1,170 t CO2

Strom:
ca. 2.850 kWh (Beleuchtung und Technik Clubheim und Anlage) 1,540 t CO2

Sport:
ca. 28.000 Schuss (Trainings- und Wettbewerbsbetrieb) 0,185 t CO2

Summe: 3,825 t CO2
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Wettbewerb „Bildungspartner Sportverein“
Mit dem diesjährigen Wettbewerb
„Bildungspartner Sportverein“
wenden sich die RWE Rheinland
Westfalen Netz AG und der Lan-
dessportbund Nordrhein-Westfa-
len an Sportvereine, die es ge-
schafft haben, die eigene Kinder-
und Jugendarbeit durch Koopera-
tionen mit örtlichen Bildungspart-
nern wie Kindertagesstätten oder
Schulen zu stärken. 
Der Kinder- und Jugendsport in
Vereinen wird in der bisher be-
kannten und bewährten Form mit-
tel- und langfristig keinen Bestand
mehr haben. Die Vereinsentwick-
lung der kommenden Jahre muss
sich auf den Ausbau des Ganztags
mit der entsprechenden Bindung
der Kinder und Jugendlichen ein-
stellen und gezielte, flächende-
ckende Zugänge der Institution
Verein zu den Institutionen Kin-
dertagesstätte/Kindertagespflege
und Schule schaffen. Genauso
wichtig ist es aber auch, neben den
kooperativen Angeboten die eige-
nen Angebote der sportlichen und
außersportlichen Kinder- und Ju-
gendarbeit der Sportvereine zu si-
chern. Damit wird die Vereinsent-

wicklung langfristig auf zwei Füße
gestellt. Diesen Prozess greift das
Motto des diesjährigen Vereins-
wettbewerbs „Bildungspartner
Sportverein“ auf. 
Gute und erfolgreiche Ideen und
Umsetzungsbeispiele werden prä-
miert und zeitnah zur Nachah-
mung für andere Vereine landes-
weit bekannt gemacht. Neben den
Geldpreisen (5 x 1.500 Euro, 10 x
1.000 Euro und 20 x 500 Euro)
werden unter allen teilnehmenden
Sportvereinen weitere 20 Sach-
preise im Wert von je 500 Euro
verlost.
Bewerbungen sind ausschließlich
über den Bewerbungsbogen, der
im Internet unter www.lsb-nrw.de,
Container „Bildungspartner Sport-
verein“ abrufbar ist in Papierform
einzureichen beim: Landessport-
bund NRW, Referat 6, Postfach 10
15 06, 47015 Duisburg. Einsende-
schluss ist der 31. Oktober 2010.
Ansprechpartnerin beim Landes-
sportbund NRW: Inge Bernstengel,
Tel. 0203/7381-785, E-Mail: 
Inge.Bernstengel@lsb-nrw.de

LSB-Pressedienst

Aus den Verbänden
Nord-West Allianz Wurfscheibe setzt auf Blaser
Die Nord-West Allianz Wurfschei-
be hat mit Blaser Jagdwaffen ab
diesem Jahr einen neuen Partner
an ihrer Seite.

Mit der Bereitstellung von 6 Blaser
F3 Ausbildungsflinten sollen ins-
besondere junge Nachwuchsschüt-
zen in den olympischen Wurf-
scheibendisziplinen ausgebildet
werden. Im Mai dieses Jahres wur-
den die F3 Ausbildungsflinten
durch den Blaser-Vertragspartner
Hansa Jagd in Bremen, vertreten
durch den Geschäftsführer Uwe
Wülpern, der NWAW übergeben.
„Wir sind sehr glücklich darüber,

nun unseren
Trainern und
den Nach-
wuchsschüt-
zen ein hochwertiges Equipment
für das Wurfscheibenschießen be-
reitstellen zu können“, so Eike Stö-
ver, Sprecher der NWAW. Gerade
beim Erlernen dieser Sportart sei
eine hochwertige Flinte von gro-
ßem Vorteil. „Die Blaser F3 ist eine
exzellente Flinte, die sich auch in-
ternational durchgesetzt hat. Un-
sere Flinten haben dazu verstell-
bare Hinterschäfte, sodass wir sie
auf jeden Schützen genau einstel-
len können“, ergänzte Dietmar
Scholz, Referent des NWDSB.
Die Wurfscheibenschützen aus
Niedersachsen und Westfalen ver-
buchen eine Vielzahl von nationa-
len und internationalen Erfolgen.
„Zurzeit sind 16 Schützen aus un-
seren Verbänden in der National-

mannschaft, davon 8 Junioren.
Das spricht für eine gute Nach-
wuchsarbeit der Vereine und Trai-
ner, die wir nun mit den Blaser F3
Flinten unterstützen“, so Eike Stö-
ver abschließend.
Die Nord-West Allianz Wurfschei-
be ist ein gemeinsames Förderpro-
gramm für das olympische Wurf-

scheibenschießen der Landesver-
bände NWDSB, NSSV und WSB. Ein
besonderer Fokus liegt dabei in
der professionellen Betreuung von
Nachwuchsschützen sowie der
Leistungsschützen der Deutschen
Nationalmannschaft. Mehr Infos
unter www.nwa-wurfscheibe.de
Eike Stöver

Halbzeit bei der „Schützenhilfe“
des DSB
Seit Januar 2010 präsentieren der
Deutsche Schützenbund und die
DSZ besonders nachahmens- und
bemerkenswerte Projekte, bei de-
nen Mitglieder aus den 20 Landes-
verbänden des DSB im wahrsten
Sinne des Wortes „Schützenhilfe“
leisten oder geleistet haben. 
Inzwischen wurden bereits sechs
Vereine vorgestellt, die gesell-
schaftlich, sozial oder kulturell in
herausragender Weise engagiert
sind. DSB-Präsident Josef Amba-
cher, Vorsitzender der Schützen-
hilfe-Jury, nutzte die Gelegenheit,
am Rande einer Sitzung in Wiesba-
den eine erste Zwischenbilanz zu
ziehen: „Die große Zahl der einge-
gangenen Bewerbungen hat mich
sehr positiv überrascht. Ich bin
stolz auf unsere tatkräftigen Mit-
glieder. Die Monatssieger sind he-
rausragende Beispiele für geleb-
tes, bürgerschaftliches Engage-
ment!“ 
Inzwischen hat auch der Deutsche
Olympische Sportbund und die
DOSB-Führungsakademie diesen
Einsatz im Sportentwicklungsbe-
richt aufgegriffen und für den DSB
ausgewertet. Es zeigt sich, dass die
Schützinnen und Schützen in den
über 15.000 Vereinen unter dem

Dach des DSB mehr als 800 Millio-
nen Euro jährlich an sozialer und
gesellschaftlicher Wertschöpfung
durch ehrenamtliche Arbeit er-
bringen. 
Josef Ambacher: „Diese Zahlen
sind beeindruckend und sie zei-
gen, dass Schützenhilfe bei unse-
ren Mitglieder nicht nur eine Flos-
kel ist! Ich rufe alle Vereine auf,
sich auch weiterhin mit ihren ge-
sellschaftlichen, sozialen und kul-
turellen Projekten beim DSB zu
bewerben. Jeder Einsatz zum
Wohl der Gesellschaft verdient es,
vorgestellt zu werden.“ 
Jeder Monatssieger, der in der DSZ
veröffentlicht wird, erhält übri-
gens 100 Euro. Dem Jahressieger –
ermittelt durch die mehr als
20.000 DSB Newsletter-Abonnen-
ten – winken 1.000 Euro für die
Vereinskasse. 
Schnell sein lohnt sich jetzt ganz
besonders: Unter allen Bewerbun-
gen, die im Juli und August beim
DSB eingehen, werden zusätzlich
dreimal zwei attraktive Eintritts-
karten für die Tour de Ski bzw. den
Biathlon-Weltcup Oberhof verlost,
die uns freundlicherweise von
WSRO-Skisport Oberhof zur Verfü-
gung gestellt wurden.   DSB-ÖA
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Aus Bezirken und Kreisen
� 1000

MÜNSTERLAND

Jahreshauptversamm-
lung 2010
Protokoll über die Jahreshaupt-
versammlung des Bezirks 1000
Münsterland am 25. Juni 2010 in
Münster-Coerde.

1. Eröffnung und Begrüßung
Bezirksvorsitzender Hans Dieter
Hof stellt die ordnungs- und sat-
zungsgemäße Einberufung der
Versammlung fest (veröffentlicht
in der Schützenwarte 3/2010).
2. Totenehrung
Zum Gedenken an die im vergan-
genen Jahr verstorbenen Schüt-
zenschwestern und Schützenbrü-
der erhoben sich die Anwesenden
von ihren Plätzen; besonders ge-
dachten die Delegierten des früh
verstorbenen Landesjugendleiters
Manfred Meier.
3. Feststellung der Anzahl vertre-
tener Stimmen
Nach der dem Original der Nieder-
schrift beigefügten Anwesenheits-
liste nahmen 32 Mitglieder an der
Versammlung teil.
4. Wahl von drei Stimmzählern
Ergebnis der Stimmzählerwahl:
Christian Iglinski, Jörg Segbert,
Jochen Perefort.
5. Genehmigung der Niederschrift
der Bezirksversammlung vom 26.
6. 2009, veröffentlicht in der
Schützenwarte 2/2010. Die Sit-
zungsniederschrift wird ohne
Wortmeldungen einstimmig gebil-
ligt.
6. Berichte
a. Bezirksvorsitzender
Hans Dieter Hof blickt auf die Ver-
bandsarbeit des letzten Jahres zu-

rück; er geht nochmals auf die
Auswirkungen des Attentates von
Winnenden und die daraus resul-
tierenden Konsequenzen ein. Die
seinerzeit vom Kultusministerium
losgetretenen Diskussionen über
die „Schießstände in Schulen“
konnten durch engagierten Einsatz
der Verbände versachlicht und
letztendlich positiv beendet wer-
den. Vereine und Verbände sind
permanent gefordert, das Erschei-
nungsbild in der Öffentlichkeit zu
verbessern. Hans Dieter Hof geht
nochmals auf die Arbeit der
Strukturkommission und dankt
Joachim Hollweg für die gelei-
stete Arbeit. Die neue Regelung
zur Vergabe der Fördermittel wird
von ihm als „vermeidbarer Büro-
kratieaufbau“ kritisiert. Das starre
Förderungsmodell sollte vom WSB
nochmals überdacht und ggfs. kor-
rigiert werden. Die Mitgliederzahl
des Bezirks ist leider leicht rück-
läufig und beträgt nun 6300. Der
Bezirksvorsitzende weist auf das
bevorstehende Jubiläum des WSB
hin und dankt zum Schluss seiner
Ausführungen den Vorstandsmit-
gliedern und den Kreisen für die
geleistete Arbeit und die konstruk-
tive vertrauensvolle Zusammenar-
beit.
b. Sportleiter 
Gerd Freitag ging in seinen Aus-
führungen auf die sportlichen Er-
folge seit der letzten Hauptver-
sammlung ein. Er gab einen umfas-
senden Überblick über die einzel-
nen Wettbewerbe und Meister-
schaften. Zum Schluss seines Be-
richtes dankte er den Mitarbeitern
bei der Ausrichtung und Durchfüh-
rung der einzelnen Turniere.

c. Ligaleiter
Heinz Beckhove gibt nach über
dreißigjähriger Tätigkeit in ver-
schiedenen Funktion seine Arbeit
als verantwortlicher Ligaleiter wie
bereits angekündigt auf. Neben
seinem detaillierten Bericht geht
er nochmals auf die Irritationen im
Themenbereich Kampfrichter ein.
Heinz Beckhove verabschiedet
sich mit einem Dank an alle für die
kollegiale Zusammenarbeit in der
Vergangenheit.
d. Jugendleiter
Sabine Lüttmann gibt für den Ju-
gendbereich einen umfassenden
Tätigkeitsbericht; sie hebt die Er-
folge jugendlicher Starter hervor,
die sich teilweise bis zur Deut-
schen Meisterschaft qualifizieren
konnten und auch in den WSB-Ka-
der berufen wurden. Der Vorstand
hat sich nach dem beruflich be-
dingten Rücktritt von Jürgen Wei-
sche neu aufgestellt. Aufgaben
wurde neu verteilt und Zuständig-
keiten neu geordnet.
e. Rundenwettkampfleiter
Bernhard Schlieckmann berichtet
über die Rundenwettkämpfe und
gab einen differenzierten Bericht
über die Wettkämpfe; Auf- und Ab-
steiger wurden ebenso benannt
wie die Planung für die kommende
Saison.
f. Schatzmeister
Josef Brechmann erstattet den
Kassenbericht zum Stichtag 31.
12. 2009. Er stellt fest, dass der
Bezirk auf gesunder Finanzbasis
steht und eine Umlagenerhöhung
z. Zt. nicht erforderlich ist.
g. Kassenprüfer
Stellvertretend für die Kassenprü-
fer erstattet Manfred Krutwage
den Prüfbericht; er verweist auf

Die 50. ISSF Weltmeisterschaft im
Sportschießen, die vom 29. Juli bis
zum 11. August 2010 auf der
Olympiaschießanlage in Garching-
Hochbrück bei München stattfin-
det, wird das größte Sportereignis
in der Geschichte des Internatio-
nalen Schießsportverbandes wer-

Besuchen Sie die 
50. ISSF Weltmeisterschaft

den. Über 2.300 Sportlerinnen und
Sportler aus 100 Nationen welt-
weit werden sich an diesem „Festi-
val des Schießsports“ beteiligen
und um Medaillen und Platzierun-
gen kämpfen. 
Der Besuch der Olympiaschießan-
lage, der Zutritt zur Händlerstraße

und zum Public Viewing ist kosten-
los. Wer die Wettkämpfe vor Ort
live verfolgen möchte, benötigt je-
doch eine Eintrittskarte. Sichern
Sie sich jetzt Ihre Karten. Im Inter-
net finden Sie unter der folgenden
Adresse alle wissenswerten Infor-
mationen:
www.wchmunich2010.de/de/ti-
cketing/preise
Bereits ausverkauft sind die Ent-
scheidung der Damen und Herren

mit dem Luftgewehr und der Dop-
peltrapwettbewerb, ansonsten
sind für jedes weitere Finale noch
Karten zu haben. Bei den attrakti-
ven Preisen – Flanierkarten kosten
beispielsweise pro Tag nur 5 Euro,
Finalkarten nur 8 bis 10 Euro – ist
jedoch eine baldige Bestellung an-
geraten.

Birger Tiemann

DSB kreiert 
WM-Briefmarke und
Sonderstempel 

Anlässlich der 50. ISSF Weltmeis-
terschaft im Sportschießen, die
vom 29. Juli bis 11. August auf der
Olympiaschießanlage in Garching-
Hochbrück ausgetragen wird, gibt
der Deutsche Schützenbund eine
eigene Briefmarke heraus. 
Diese Erinnerungsmarke zu 55
Cent ist ein offizielles Postwertzei-
chen, kann daher selbstverständ-
lich zum Versenden benutzt wer-
den und ist zum Preis von einem
Euro auf der Anlage im Shop des
Deutschen Schützenbundes zu er-
werben. 
Außerdem können sämtliche Brie-
fe, die im Veranstaltungszeitraum
der Weltmeisterschaft von der
Olympiaschießanlage verschickt
werden, mit dem eigens kreierten
WM-Sonderstempel abgestempelt
werden. 
WM-Briefmarke und Sonderstem-
pel werden auf dem limitierten of-
fiziellen Sonderblatt, die Auflage
beträgt 1.000 Stück, zum Preis von
5,00  Euro herausgegeben. Auch
das Sonderblatt ist im Rahmen der
WM zu erwerben.
DSB-ÖA

Fortsetzung Seite 48



TOP-SERVICE FÜR
WELTMEISTER

Finalzeiten der 50. ISSF Weltmeisterschaft Sportschießen in München 2010

www.jsm-waffen.de

www.anschuetz-sport.com

www.steyr-sportwaffen.com

www.haemmerli.info

www.carl-walther.de

www.lapua.com

www.weihrauch-sport.de

www.roehm-rg.de

www.hn-sport.de

www.feinwerkbau.de

www.diana-airguns.de

www.centra-visier.de

www.ahg-anschuetz.de

www.rws-munition.de

www.rottweil-munition.de

Datum Disziplin Zeit

Sa., 31.07.10 10 m Luftgewehr Männer 13:30
 Trap Frauen 17:45

So., 01.08.10 50 m Pistole Männer 11:15
 10 m Luftgewehr Frauen 12:30

Mo., 02.08.10 50 m Gewehr liegend Männer 10:45

Di., 03.08.10 10 m Luftpistole Männer 13:30
 Trap Männer 18:15

Mi., 04.08.10 50 m Gewehr 3x40 Männer 12:45 

Datum Disziplin Zeit

Do., 05.08.10 Doppeltrap 18:00

Fr., 06.08.10 50 m Gewehr 3x20 Frauen 11:45
 25 m Schnellfeuerpistole 17:45

Sa., 07.08.10 Skeet Frauen 17:15

So., 08.08.10 10 m Luftpistole Frauen 14:30

Mo., 09.08.10 25 m Pistole Frauen 16:45

Di., 10.08.10 Skeet Männer 17:15

50. ISSF Weltmeisterschaft Sportschießen, München 2010

29. Juli – 11. August 2010  |  www.wchmunich2010.de
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eine korrekte Kassenführung die
keinerlei Anlass zur Beanstandung
gab.
7. Aussprache über die Berichte
Hans Dieter Hof dankt den Be-
richterstattern und bittet um
Wortmeldungen; es ergehen keine
Meldungen oder weitere Diskussi-
onsbeiträge.
8. Entlastung des Schatzmeisters
und des Vorstandes
Auf Antrag von Manfred Krutwage
erfolgt die Entlastung des Schatz-
meisters und des gesamten Vor-
standes. Dieser Antrag wird ein-
stimmig gebilligt.
9. Wahlen
Die Wahlen zum Vorstand ergaben
folgende Ergebnisse:
Stellv. Vorsitzende: Mario Dierker
und Hermann Terbrack – einstim-
mig
Schriftführer: Heinz Hermann
Lunke – einstimmig
Rundenwettkampfleiter: Bernhard
Schlieckmann – einstimmig
Kassenprüfer: Christian Iglinski –
einstimmig
10. Vorlage des Haushaltsplanes
Der von Josef Brechmann vorge-
legte Haushaltsplan mit einem Ge-
samtvolumen von 9.250,00 € ist

ausgeglichen und wird einstimmig
angenommen.
11. Ehrungen
Hans Dieter Hof verleiht den Eh-
renschild des WSB an Harald Hoff-
mann (verhindert) und Bernhard
Schlieckmann und bedankt sich
für die langjährig engagierte Ar-
beit.
12. Siegerehrung
Die Siegerehrungen werden von
Gerd Freitag und Bernhard
Schlieckmann vorgenommen.
13. Termine 
24./25. September 2010 Schüt-
zentag in Blomberg, 27./28. No-
vember Bundesligawettkampf in
Münster-Nienberge, 2011 WSB Ju-
biläum, 1. 7. 2011 Bezirksver-
sammlung Schützenkreis Coesfeld-
Borken.
14. Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge
Es lagen keine schriftlichen Anträ-
ge zur Tagesordnung vor.
Mit einem Dank für die geleistete
Arbeit schließt Bezirksvorsitzen-
der Hans Dieter Hof die Bezirks-
versammlung um 20.50 Uhr.

Heinz Hermann Lunke,
Schriftführer

� 2000 INDUSTRIEGEBIET

Königsschießen Bezirk 2000 Industriegebiet
Am Samstag, 12 Juni 2010, fand in
Recklinghausen-Suderwich auf
dem Festplatz an der Helmut-Par-
don-Sporthalle in der Lülfstraße
das 2. Bezirkskönigsschießen statt.
Die Bezirksvorsitzende Regina
Vongehr eröffnete um 11:00 Uhr
das Schießen im Beisein des Vize-
präsidenten des WSB, Hans-Dieter

Rehberg, und des stellv. Kreisvor-
sitzenden von Recklinghausen,
Adalbert Madroszkiewicz mit den
Ehrenschüssen. Ganz besonders
begrüßt wurde das noch amtie-
rende Bezirkskönigsschützenpaar
Heinz und Hanne Stein von der
BSG Essel in Recklinghausen, so-
wie der Bürgermeister der Stadt

Recklinghausen, Wolfgang Pant-
förder.
Unter den Klängen der Spielleute
Herne 08 e. V. zeigten beim an-
schließenden Insignien-Schießen
die anwesenden Mitglieder aus
den Gilden und Vereinen des Be-
zirks 2000 ihr ganzes Können.
Nachdem der Vogel schon sehr
„gerupft" aussah, ging es zum Kö-
nigsschießen über. 16 Schützen
und eine 1 Schützin kämpften um
die Ehre des Königsschusses. Um
kurz vor 16.00 Uhr war es dann
soweit: Michael Rawe von der BSG

Stuckenbusch/Hochlarmark II trat
an den Schießstand und in einem
spannenden und zum Schluss an
Dramatik kaum zu überbietenden
Schießen fiel das letzte Holz des
Vogels mit dem 204. Schuss unter
lautem Beifall der Anwesenden zu
Boden. Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause nahm der Vizepräsi-
dent des WSB, H.-D. Rehberg, die
Königskrönung vor. Zunächst ver-
abschiedete er das scheidende Kö-
nigspaar, indem er die Königskette
und das Diadem der Königin zu-
sammen mit Regina Vongehr ab-

� Die Riege der Königsanwärter/in

� Der neue Bezirksschützenkönig Michael Rawe
(BSG Stuckenbusch-Hochlarmark II)

� Das alte und des neue Königspaar (v.l. Heinz und
Hanne Steins, Michael Rawe und Susanne Lackmann)
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IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffen Hasselhorst
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Sportwaffen Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand
59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt), Tel. 0 29 41/41 08
E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de

Unsere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder
den aktuellen Ansagen auf unserem Anrufbeantworter!

IHR TARGET SHOP HÄNDLER

Schießsport-
Anlagenbau

G
m
b
H

C·N·C-DREH- UND FRÄSTECHNIK

MAHA GmbH Ostalbstr. 20
73441 Bopfingen/Trochtelfingen
Telefon: 0 73 62 / 92 31 25
Telefax: 0 73 62 / 54 59
maha-praezision@t-online.de
www.maha-praezision.de

Scheibenzuganlagen

Biathlon-Klappscheiben-Anlagen

Waffentresore

Drehscheiben-Anlagen

und Waffenpflegesysteme

Die Jugendleitung im Bezirk Mark
lädt alle Kreisjugendausschüsse,
Vereine und Jugendlichen im Be-
zirk Mark zum diesjährigen Be-
zirksjugendtag 2010 für Samstag,
4. September 2010, ins Schützen-
heim des SV Vorhalle, 58089 Ha-
gen-Funkenhausen, für 13.30 Uhr
recht herzlich ein.
Tagesordnung
Begrüßung –
a. Verein, b. Jugendleitung
Grußworte
Feststellung der Anwesenheit,
Stimmenzahl
Berichte –
a. Jugendleiter, b. Jugendsprecher,
c. Kassenübersicht
Fragen zu den Berichten
Landes-Jugend-Camps
Wahlen – Jugendsprecher
Bezirksmeisterschaften 2010

Einladung zum Bezirksjugendtag 2010
Bezirks-Jugend-Königschießen
2009 + 2010
Vergabe des Bezirks-Jugend-Tages
2011 an Kreis 4200
Verschiedenes
Anschließend findet das Bezirks-
Jugend-Königschießen statt. Ge-
schossen wird mit einem KK-Ge-
wehr. Starten dürfen alle Jugendli-
che ab dem 14. Lebensjahr, die
dem Bezirk Mark angehören,
eventuell mit einer behördlichen
Genehmigung, welche bei der An-
meldung vorgelegt werden muss!
Das Startgeld beträgt 4,00 Euro
pro Teilnehmer.

Auf rege Teilnahme hoffend grü-
ßen
Hans-Joachim Frank, 
Bezirksvorsitzender
Udo Leibelt, Bezirksjugendleiter

Die Delegiertenversammlung des
Bezirks Mark findet am 12. 9.
2010 um 10.00 Uhr beim SV Wen-
gern-Oberwengern im Schützen-
heim, Voßhövener Str. 309, 58300
Wetter, statt. Einlass: 09.30 Uhr

Tagesordnung
Festakt und Ehrungen 
1. Musikalische Eröffnung und

Einzug der Bezirksstandarte,
der Standarte des Schützen-
kreises Ennepe-Ruhr und der
Vereinsfahne des SV-Wen-
gern-Oberwengern

2. Eröffnung und Begrüßung
durch den Bezirksvorsitzen-
den Hans-Joachim Frank

3. Begrüßung der Delegierten
durch die Vorsitzende des
Schützenkreises Ennepe-
Ruhr und den Hausherrn des
SV Wengern-Oberwengern

4. Grußworte der Gäste
5. Totenehrung
6. Ehrungen verdienter Schüt-

zinnen, Schützen, Sportlerin-
nen und Sportler

7. Übergabe der Bezirksstan-
darte an den Schützenkreis
Ennepe-Ruhr

Tagesordnung
Delegiertenversammlung
1. Feststellen der Anzahl der

vertretenen Stimmen

2. Wahl von 3 Stimmzählern
3. Genehmigung der Tagesord-

nung
4. Genehmigung des Protokolls

der Delegiertenversammlung
vom 13. 9. 2009 beim BSV
Lüdenscheid (veröffentlicht
in der Schützenwarte, Ausga-
be Mai/Juni 2010 und auf
der Bezirks-Homepage)

5. Berichte des Vorstandes
5.1 Bericht des Vorsitzenden
5.2 Sportbericht
5.3 Jugendbericht
5.4 Bericht der Frauenbeauftrag-

ten
5.5 Bericht der Sozialreferentin
5.6 Kassenbericht (veröffentlicht

auf der Bezirks-Homepage)
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung der Schatzmeiste-

rin und des Vorstandes
9. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahlen
10.1 Bezirksvorsitzende/r 

(2 Jahre )
10.2 Stellv. Bezirksvorsitzende/r

(3 Jahre )
10.3 Bezirkssportleiter/in 

(3 Jahre )
10.4 Bezirks-Geschäftsführer/in

(3 Jahre )
10.5 Eventuelle Ergänzungs-

wahlen
10.6 Kassenprüfer/in (Schützen-

Stimmausweis
Delegiertenversammlung Bezirk Mark 2010

Vereinsnummer:

Anzahl der Stimmen :

Vereinsstempel Rechtsverbindliche Unterschrift

� 4000 MARK

Einladung zur Delegiertenversammlung

nahm und damit den neuen König
Michael Rawe und seine Königin
Susanne Lackmann inthronisierte.
Der anschließende Festumzug, an-
geführt vom neuen Königspaar
durch den Ortsteil Suderwich, en-
dete mit dem Vorbeimarsch der
anwesenden Königspaare mit den

Abordnungen aus den Vereinen
und Gilden. Im großen Festzelt
wurde dann bis in den frühen Mor-
gen gefeiert und getanzt zur Musik
von DJ Olli P.

Text & Fotos: Ulrike Aden, 
Bezirksgeschäftsführerin

kreis Iserlohn)
11. Haushaltsplan 2011 (veröf-

fentlicht auf der Bezirks-
Homepage)

12. Delegiertenversammlung
2011 (Schützenkreis Iser-
lohn)

13. Beschlussfassung über vor-
liegende schriftliche Anträge

Anträge zu TOP 13  müssen bis
zum 25. 8. 2010 dem Bezirksvor-

sitzenden Hans-Joachim Frank, An
der Kohlenbahn 97, 58135 Hagen
schriftlich vorliegen.
Die Ausgaben der Stimmkarten er-
folgt ab 09.30 Uhr im Tagungs-
raum gegen Abgabe der Stimmaus-
weise. Ebenfalls werden dort die
Auszeichnungen der Bezirksmeis-
terschaften ausgegeben.
Hans-Joachim Frank, 
Bezirksvorsitzender
Dirk Quasdorf, Geschäftsführer

�
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� 6000 WESTFALEN-SÜD

40. Geburtstag des Schützenbezirks Westfalen-Süd

In der Krimmelsdell in Berghau-
sen fanden sich am 8. Mai 2010

ein paar Hundert Menschen ein,
die überwiegende Anzahl davon in
einer Schützenuniform, einige Dut-
zend in ihrer Sportkleidung, der
Rest in „Zivil“. In aller Frühe hatten
fleißige Berghäuser den Schieß-
stand und die „Außenmöblierung“
final hergerichtet, und so fanden
die Besucher eine bestens vorbe-
reitete Begegnungsstätte vor. Ein-
ziger Wermutstropfen war die
über der Krimmelsdell liegende
Wittgensteiner Kälte. 
Pünktlich wie geplant ging es um
13.00 Uhr mit dem 3. Bezirkskö-
nigschießen weiter. Hier durften
alle ehemaligen und amtierenden
Könige starten. 112 Anwärter auf
die Königskette gingen an den
Start und versuchten, den Vogel
abzuschießen. Nach den Ehren-
schüssen von WSB-Präsident
Klaus Stallmann, vom Bad Berle-
burger Bürgermeister Bernd Fuhr-
mann und der amtierenden Be-
zirkskönigin Elvira Bald ging es
zur Sache. Die Krone fiel mit dem
35. Schuss, Christel Stöcker vom
SV Glashütte hatte die entspre-
chende ruhige Hand. Das Zepter
wurde mit dem 42. Schuss von
Werner Kammler, SV Hubertus
Ferndorf abgeschossen und den
Reichsapfel traf mit dem 64.
Schuss Heinz-Peter Schmidt, SV
Glashütte. Nun wurde eine Stange
mit 7 Sternen im Geschoßfang be-
festigt, und „die Sterne vom Him-
mel geholt“. Dies geschah in teil-
weise sehr kurzen Abständen. Der
erste Stern hielt 7 Schuss aus,
Bernd Grebe vom SV Tell Birke-
fehl schoss ihn ab. Nach weiteren
6 Schuss fiel der zweite Stern, mit
Lothar Treude hatte der SV Tell
Birkefehl einen zweiten Sterne-
schützen. Wiederum 6 Schuss spä-
ter holte Fritz Fick vom SV Allen-
bach den 3. Stern. Ganz fix kam
das Aus für Stern 4, lediglich 1
Schuss wurde von Kai Marburger
vom SV Elsoff benötigt. Stern 5
hielt es länger aus, nach 9 Schuss
aber fiel auch er, der glückliche
Schütze war Franz Englert vom
SV Weidenau. Paul Messer-
schmidt vom SSV Feudingen

meinte nach 7 Schuss auf Stern 6,
es sei genug und 4 Schuss später
beendete Hans Ulrich Feige vom
Schießverein Erndtebrück das
Sterneschießen. Danach wurde mit
Königspatronen auf den Vogel ge-
schossen. Es dauerte 89 Schuss
und Franz Englert vom SV Weide-
nau stand als 3. Bezirksschützen-
könig fest. Es war ein sehr span-
nender Wettkampf, der vor einer
mittlerweile ansehnlichen Zu-
schauermenge ausgetragen wurde. 
Es war noch ein wenig Zeit übrig
und ganz spontan (aber natürlich
nicht völlig unvorbereitet) wurden
die anwesenden Jugendlichen auf-
gerufen, einen Jugendpreis abzu-
schießen. Dies ging auch ziemlich
fix und Niels Althaus vom SV
Berghausen war der
erfolgreiche Schütze. 
Schützen, Ehrengäste
und Gäste fanden sich
ein wenig später in
der Kulturhalle in
Berghausen ein. Der
Grüne Abend begann
mit dem Einmarsch
der Standarten und
Fahnen. Die Vereine
boten mit ihren Kö-
nigs-, Kaiser- und
Jungschützenpaaren
ein prächtiges Bild.
Nach einigen wenigen
Grußworten ging es
weiter mit den Ehrun-
gen. Der Bezirksvor-
sitzende Marc Seel-
bach nahm aus der
Hand des WSB-Präsi-
denten Klaus Stall-
mann erstmalig die
neugeschaffene WSB-Ehrengabe
in Form einer Pyramide in Emp-
fang. Nun wurden die Insignien-
und Sterneschützen des Vogel-
schießens ausgezeichnet, es gab
Krüge und Pokale. Elvira Bald vom
SV Ferndorf gab ihre Königskette
ab, die von nun an Franz Englert
vom SV Weidenau für 5 Jahre tra-
gen darf. Er erhielt außerdem ei-
nen Pokal. 
Welches Frau wünscht sich nicht,
vor einem Riesenpublikum die
Frage ihres Lebens gestellt zu be-
kommen? Da träumen alle davon!

Der amtierende Schützenkönig des
SV Dreiherrnstein Zinse Mirko
Scholz traute sich, umgeben von
allen anwesenden Zinser Schüt-
zen, seiner Königin den Heiratsan-
trag zu machen. Alle 500 Anwe-
senden haben ihr „JA“ vernom-
men. Heiratswillige Schützen kön-
nen sich ab sofort in eine Liste ein-
tragen lassen für das in 5 Jahren
stattfindende Jubiläum! (Keine
Angst – der Name der „Königin des
Herzens“ braucht noch nicht ange-
geben zu werden!)
Nachdem der „offizielle“ Teil vor-
bei war, ging man nun zum „ge-
mütlichen“ über. Mit Tanz, Singen,
Schunkeln, Trinken, Essen und Ge-
sprächen verbrachte man ein paar
schöne Stunden. Nach dem Losver-

kauf nahmen die „Glückskinder“
300 Preise entgegen. Es gab u.a. zu
gewinnen: 2 Schützenvögel, 1
Fernseher, 2 große Schinken, meh-
rere Handys, viele Fässchen
„Krombacher“, viele Gutscheine,
viele Präsentkörbe, Schießzube-
hör, Werkzeuge, Leselupen, Bü-
cher, Uhren usw. usf.
Es zeigte sich mal wieder, dass die
Schützen – und ganz besonders die
Wittgensteiner Schützen – einfach
zu feiern verstehen. Königinnen
und Hofdamen „ruderten“ zu
Achim Reichel’s „Ich hab die ganze

Welt gesehn – Aloha, heja, he“, jun-
ge Königinnen und Hofdamen
rockten in langen Kleidern und oh-
ne Schuhe, der Berghäuser Hof-
staat führte einen „Indianertanz“
auf – so richtig mit „Uuaahuuaa“-
Geheul, es wurde über manch er-
zählten Witz gelacht. Natürlich
stand man zu einigen Musikstü-
cken auf den Tischen, ansonsten
meistens an der Theke, wie es sich
einfach gehört. All das konnte Tim-

my, den Tiger mit dem Schützen-
hut nicht erschüttern. Mit einem
Blümchen zwischen den Tatzen
hatte er es sich auf dem Tisch ge-
mütlich gemacht und den Blick von
der Theke abgewendet. Bis in die
frühen Morgenstunden ging ein
wunderschöner Tag – das 40-jähri-
ge Jubiläum des Schützenbezirk
Westfalen-Süd!

Lore Schröder, Bezirks-
geschäftsführerin
Fotos: Lore Schröder, 
Hans Dummler, jj
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Mannschaftsvogelschießen 
im Schützenbezirk Westfalen-Süd

Im Rahmen der Feierlichkeiten
aus Anlass des 40. Jubiläums des

Schützenbezirks Westfalen-Süd in
Berghausen wurde neben dem Be-
zirkskönigsschießen auch ein
Mannschaftsvogelschießen durch-
geführt. Dieses diente als Test für
den westfalenweit geplanten
Mannschaftswettbewerb. 
Nach einer kurzen Begrüßung
durch den Bezirksvorsitzungen
Marc Seelbach und Erklärung der
Regularien für den Mannschafts-
wettbewerb wurden die ersten
Paarungen und die Reihenfolge
mittels Ziehung der Vereinsnum-
mern festgestellt. 
Ein völlig neuartiger Wettbewerb
begann. Jeweils 5 Schützen bilde-
ten eine Vereinsmannschaft, zwei
Mannschaften schossen im K.O.-
System gegeneinander. Im Vogel-
kasten hingen mal ganz andere
Dinge – blau oder rot gefärbte
Holzblöckchen, die das abzuschie-
ßende Ziel darstellten. Schütze 1
der Mannschaft A schoss auf das
rote Holz, Schütze 1 der Mann-
schaft B auf das blaue Holz, Schüt-
ze 2 der Mannschaft A wieder auf
das rote Ziel, Schütze 2 der Mann-
schaft B nahm wieder das blaue

Holz ins Visier. Die Mannschaft,
deren Holz als erstes unten lag,
hatte gewonnen. Die kürzeste der
spannenden Partien dauerte 3 Mi-
nuten, die längste 30 Minuten, im
Schnitt waren es zwischen 5 und
10 Minuten, bis das Holz unten lag.
Pech hatte eine Mannschaft, die –
wodurch auch immer – dafür sorg-
te, dass das Holz der Gegnermann-
schaft herunter fiel! 
Der spannende Wettkampf wurde
durch die gelungene Moderation
von Dieter Felke aus Westerholt
angefeuert, der den jeweiligen
Schützen kurz vorstellte und das
Ganze mit dem ein oder anderen

kurzweiligen Anekdötchen, einem
kleinen Witz oder der Imitation
Prominenter untermalte. Der
Sponsor der Veranstaltung – die

Krombacher Brauerei – wurde von
ihm oft gebührend erwähnt. Und
zwischendurch schien auch schon
mal die Sonne durch die Wolken,

als Beweis dienen Fotos, auf denen
eindeutig die Schützen Schatten
werfen. 
Die vier Mannschaften der Halbfi-
nals hatten bereits 100 Euro si-
cher, die sie mit weiteren Siegen
aufbessern konnten. Das Finale
bestritten schließlich der SV Allen-
bach und der Erndtebrücker Schüt-
zenverein. Um 17.15 Uhr war das

www.waffen-brammer.de
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Pilotprojekt für das im Jahr 2011
stattfindende WSB-Jubiläums-
schießen zu Ende und der Erndte-
brücker Schützenverein mit den
Schützen Ralf-Bodo Horn, Björn
Küste, Ernst-Wilhelm Küste,
Stefan Althaus und Harald Aff-
lerbach stand als Gewinner fest.
Alles hatte perfekt und reibungs-
los funktioniert, man kann nun den
„echten“ Kämpfen mit Gelassen-
heit entgegen sehen.

Im Rahmen der Jubiläumsfeier des
Bezirks wurden die Vereinsmann-
schaften SSG Schüllar-Wemlighau-
sen und SV „Tell“ Birkefehl für ih-
ren jeweils 3. Platz mit einer Ur-
kunde und dem Preisgeld von 100
Euro ausgezeichnet, die Mann-
schaft des SV Allenbach freute sich
über die 250 Euro zum 2. Platz.
Die siegreiche Mannschaft des
Erndtebrücker Schützenvereins
konnte für den 1. Platz die stattli-
che Summe von 500 Euro entge-
gennehmen. Der Mannschaftsspre-
cher gab von sich „Das ist schon
mal ein Pfeiler für unsere Schüt-
zenhalle!“ (Die Erndtebrücker
Schützenhalle ist seit Januar 2010
gesperrt wegen Schäden an Dach
und Statik, bedingt durch Schnee-
last!) Der Moderator Dieter Felke
ließ es sich nicht nehmen, auch die
Siegerehrung durch ein paar launi-
ge Worte zu untermalen und rief
alle höflich, aber bestimmt auf,
mitzusingen und zu schunkeln.
Und so standen sie – die soeben
Ausgezeichneten und ein paar Of-
fizielle – denn auf der Bühne,
schmetterten „Rot, rot, rot sind die
Rosen“ und schunkelten im Takt
dazu. Die Menschen an den Ti-
schen machten begeistert mit und
so „kochte“ die Halle zum ersten
Mal schon recht früh, und das, ob-
wohl das „Wittgensteiner Heimat-
lied“ doch noch gar nicht dran ge-
wesen war! Die Berghäuser wur-
den von Günther Dohmann, dem

Vorsitzenden des Schützenkreiess
Gelsenkirchen, eingeladen, zu dem
ersten „Echtkampf“, dem Jubilä-
umsschießen des WSB, nach Gel-
senkirchen zu kommen. Martin
Schmidt, der 1. Vorsitzende des
SV Berghausen, sagte sofort zu, ei-
nen Bus zu chartern. 

Lore Schröder/jj
Fotos: Lore Schröder, 
Hans Dummler, jj

� 3100 BIELEFELD

Heinrich Simpson nach 13 Jahren 
als Kreisschatzmeister verabschiedet
Auf dem Kreisdelegiertentag des
Schützenkreises Bielefeld im Wer-
nings-Hof galt es, neben den übli-
chen Regularien verdiente Schüt-
zen zu ehren und Mitarbeiter im
Vorstand zu bestätigen oder neu
zu wählen. Zunächst begrüßte der
Kreisvorsitzende Horst Wemhö-
ner die Vertreter der 15 Vereine
mit insgesamt 3.755 Mitgliedern.
Sein besonderer Gruß galt der
stellvertretenden Bezirksvorsit-
zenden, Frau Gabriela Kemena,
die über Neuigkeiten aus dem
Westfälischen Schützenbund be-
richtete. Wemhöner stellte rückbli-
ckend auf das Jahr 2009 beson-
ders das Kreiskönigsschießen im
September heraus, ausgerichtet
von der Schützengesellschaft des
Amtes Heepen, bei dem 70 ehema-
lige Könige antraten und der Oer-
linghauser Schütze Heinrich Schin-
dowski Kreiskönig wurde. 
Es folgten die Berichte des Sport-
leiters, des Rundenwettkampflei-
ters, der Damenleiterin, der Ju-
gendleitung, des Schatzmeisters
und des Bogenreferenten.
Dieter Spilker wurde als neuer
Schatzmeister und Christa Tölke
als seine Stellvertreterin gewählt.
Einstimmig wiedergewählt wur-
den Tanja Schöwerling und Olaf
Ziese als Jugendleiter, Norbert
Biermacher als stellvertretender

Sportleiter, Heinrich Simpson als
Pressewart und Doris Gabriel als
Damenleiterin.
Frau Kemena konnte die Schützen
Werner Berkenkamp mit der Köl-
ner Medaille, Thomas Möller mit
dem Ehrenschild, die Schützen Ja-
cobus Rülander und Bernd Schrö-
er mit der Verdienstnadel und
Uwe Tödheide mit der Ehrennadel
des WSB auszeichnen.
Heinrich Simpson erhielt die gol-
dene Medaille des Schützenkreises
Bielefeld und zum Abschied ein
Sparschwein mit dem Wappen des
Schützenkreises. Christian Hüttner
wurde von der Versammlung als
weiterer Kassenprüfer gewählt.
Heinrich Simpson

� V.l.: Gabriela Kemena, Jacobus Rülander, Bernd
Schröer, Heinrich Simpson, Thomas Möller, Horst
Wemhöner

� Text der Plakette: Als
Dank und Anerkennung -
Heinrich Simpson -
Schützenkreis Bielefeld -
1. Kassierer 1997 – 2010

Aus Bezirken
und Kreisen

� Die Final-
Mannschaften
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� 5400 BECKUM

Daniel Sandfort neuer Kreiskönig
Anlässlich des Kreisschützen-
abends des Schützenkreises Beck-
um in Ennigerloh-Westkirchen
krönte Kreisvorsitzender Josef
Brockmeyer den neuen Kreis-
schützenkönig. Daniel Sandfort
von der SG Altenfelde tritt die

Nachfolge von Ferdinand Hucht-
kemper aus Wadersloh an. Neuer
Kreisjugendkönig ist Felix Pöppel-
mann. Er tritt die Nachfolge seines
Vereinskollegen Patrick Eisenhau-
er an.
Text+Foto: Friedrich Kulke

� 4400 ENNEPE-RUHR

Kreisauswahl zeigt gute Leistungen
in Talentrunde
Am 6. Juni 2010 fanden im LLZ
Dortmund die Endkämpfe der Ta-
lentrundenteilnehmer statt. Auch
der Schützenkreis Ennepe-Ruhr

war mit dabei.
Wir müssen unseren Jungschützen
vorweg ein großes Kompliment
machen und sind stolz auf sie, dass

� 3200 GÜTERSLOH

Detlef Päpenmöller neuer Kreisjugendleiter
Zum zweiten Male trafen sich
die Kreisjugendleiter im Schüt-
zenkreises Gütersloh zu einem
außerordentlichen Kreisjugend-
leitertag. Da sich auf dem Kreis-
jugendtag im Februar kein Kan-
didat für die Nachfolge des bis-
herigen Amtsinhabers Ludger
Mirbach (SpSch Hubertus Clar-
holz-Heerde) finden ließ. Der
Kreisvorsitzende Reinhard Gro-
ße-Wächter eröffnete die Ver-
sammlung, die beim Schießclub
Sebastian Avenwedde abgehal-
ten wurde.
Wegen der Wichtigkeit dieser Ver-
sammlung war der gesamte Kreis-
vorstand zugegen. Große-Wächter
wies in seiner Ansprache noch-
mals darauf hin, wie wichtig gera-
de die Position des Kreisjugendlei-
ters, mit 1000 Jugendlichen im
Schützenkreis Gütersloh, ist. Er
machte auch deutlich, dass gerade
diese Position wichtig für alle Ver-
eine des Kreises Gütersloh ist, um
für die Jugendlichen gerade in der
heutigen Zeit eine fachgerechte
Betreuung, Unterhaltung und
sportliche Betätigung in den Ju-
gendabteilungen unseres Schüt-
zenkreises zu gewährleisten. Da
nur ein Kandidat zur Verfügung
stand, wurde dieser einstimmig

gewählt. Neuer Kreisjugendleiter
im Schützenkreis Gütersloh wurde
der Jugendleiter vom SV Borgholz-
hausen, Detlef Päpenmöller, ge-
nannt Peppmöller. Der verheirate-
te 46-jährige ist tätig in der 
Lebensmittel-Verpackungsbranche
und wird von seiner Ehefrau un-
terstützt. Seine erste große Aufga-
be wird es sein, das Jugendcamp
vom 27. – 29. 8. 2010 in Gotha bei
unserem Partnerkreis „Sterzing
Kreis Gotha“ mit 50 Jugendlichen
zu planen und zu organisieren.
Große-Wächter bedankte sich nach
der Wahl bei Ludger Mirbach für
seine geleistete Arbeit, die er aus
beruflichen Gründen nicht mehr
weiterführen konnte.
Wilfried Reckmeyer

� V.l.: Ludger Mirbach, 
der neue Kreisjugendleiter 
Detlef Päpenmöller, Reinhard
Große-Wächter

sie durch ihren Kampfgeist ange-
trieben, es bis zum Entscheidungs-
tag geschafft haben. Der Tag war
auch von guten Ergebnissen beflü-
gelt und unsere Truppe wuchs in
den einzeln errungenen Ringzah-
len über sich hinaus.
Den Betreuern Claudia & Martin Ci-
chos, Francisco Faro und Hans-Joa-
chim Bickert möchte der Schützen-
kreis Ennepe-Ruhr auch für ihre

aufopfernde Hilfe, die sie während
der ganzen Phase der Vor- und End-
kämpfe geleistet haben, recht herz-
lich danken. Es ist selten,  dass wäh-
rend so einem Ereignis alle gemein-
sam und willensstark an einem
Strang ziehen. Unser Dank gilt auch
den Eltern und Jugendleitern, die
für eine gute Logistik, sowie den
Personentransport gesorgt haben.
Karin Heinrich, Kreispressewartin
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Auch in diesem Jahr fand am
Pfingstwochenende traditionell
die Pfingstfreizeit der Jugend des
BSV Herbede in Olsberg-Bruch-
hausen im Sauerland statt. Voller
Vorfreude machten sich am Frei-
tag alle Teilnehmer gemeinsam auf
dem Weg Richtung Sauerland. Am
Ziel, der Fischerhütte in Bruchhau-
sen, angekommen, wurden schnell
die Zelte aufgebaut während die
ersten Würstchen schon auf dem
Grill brutzelten. 
Am Samstag fand ein Ausflug in
den Freizeitpark FortFun Abenteu-
erland, welcher nur wenige Auto-
minuten von Olsberg entfernt
liegt, statt. Erschöpft aber zufrie-
den kamen alle am Nachmittag zu-
rück zur Fischerhütte, wo noch ei-

nige am angrenzenden Teich die
Angeln auswarfen.
Der Sonntag begann bei klarem
Wetter mit einer Wanderung auf
die Bruchhauser Steine. Am Nach-
mittag wurde zum Abschluss ein
kleines „Freizeitkönigsschießen“
durchgeführt. 
Nachdem  am Pfingstmontagmor-
gen alle Zelte abgebaut und die
Hütte sauber war, ging es zu einer
Sommerrodelbahn, an der das Wo-
chenende einen rasanten Ausklang
fand. Gegen Mittag ging es wieder
Richtung Herbede. Alle Teilnehmer
hatten viel Spaß und verbrachten
ein aufregendes Wochenende im
Sauerland. Die meisten freuen sich
schon jetzt auf das nächste Jahr. 
Ulrike Aden, Pressereferentin

Pfingstfreizeit der Jugend des BSV Herbede

Beim 44. Pokalschießen des Schüt-
zenvereins Deiringsen sind 263
Schützinnen und Schützen aus 51
Vereinen gestartet. 16 Mannschaf-
ten nahmen an dem erstmalig aus-
geschriebenen Disziplinenpokal
für Vereinsmannschaften mit ei-
nen Starter LP, LG und LG-Auflage
teil.   jj
Hier die Sieger: 
Disziplinenpokal
SSV Lipperbruch 1148

Luftgewehr
Schützen
SG Hamm 1156

Aus den Vereinen

Pokalschießen des SV Deiringsen 2010
P. Rogner, SG Hamm 393
Damen
SV Lennetal 1156
N. Koop, SG Hamm 393
Schüler
Ohligser SG 75/03 500
J. Budde, SG Hamm 191
Jugend
L. Kosalla, SV Massen 382
Junioren
BSV Holzwickede 1160
T. Spies, BSV Holzwickede 388
Alt
St. Hub. Niederense 1066
H. Strake, Visier 59 Ennigerloh 381

LG-Auflage
Schüler
T. Bettermann, SSC Werl 368
Senioren I
SSV Bad Waldliesborn 1187
H. Holtkötter, SSV Bad Waldliesborn 399
Senioren II
SG Overberge 1187
W. Marton, SSV Lipperbruch 398

Aktion „Schützenhilfe“ – Benefiz-Teilerschießen: 
300 Euro Spende für Kinderarmut in Kamen

Die Sportschützen Heeren-Werve
beteiligten sich auch an der
Ruhr2010 und veranstalteten am
30. Mai 2010 im Rahmen der Akti-
on „SchachtZeichen“ einen Tag der
offenen Tür mit einem Benefiz-Tei-
lerschießen zu Gunsten der Kin-
derarmut in Kamen. In Zeiten
knapper Kassen wollten die Heere-
ner Sportschützen wieder einmal
ein Zeichen setzen und haben hier-
zu alle Sport-, Traditions- und
Hobbyschützen eingeladen. Ge-
schossen wurde auf 5er-Streifen
aufgelegt, ohne Probe und nur mit
den Waffen der Heerener Sport-
schützen. Hilfsmittel wie Schießja-
cke, Schießhose und Schießschuhe
waren nicht erlaubt. Um das Ganze
auch für die Schützen etwas lukra-
tiv zu machen, wurden 30 Preise
ausgelobt. Der Andrang an den
Schießständen war dann auch
groß, so der Geschäftsführer und
Organisator der Veranstaltung,
Günter Kunert. Von 14 bis 17 Uhr
waren immer alle Stände belegt,
und so wurden 245 Streifen ver-
kauft und 1225 Schuss zu Gunsten
der Kinderarmut abgegeben. Der
Reingewinn von 300 Euro konnte
dann als Spende an den Amtsge-
richtsleiter Kamen übergeben wer-
den. Der Hauptgewinn, ein Net-
book, ging an Sonja Faust, eine
Pistolenschützin aus Soest, weite-
re Preise gingen an Michael Zlom-
ke (ein Pokal und Cabrio-Audi-A5-
Wochenende), Michael August (ein
Pokal und Candle-Light-Dinner),
Rüdiger König (ein Pokal und Gut-

schein Übernachtung inkl. Früh-
stück für 2 Personen) sowie Win-
fried Janneschütz (ein Rundflug
Ultraleichtflugzeug über Heeren). 
Dies war nun das dritte Event, wel-
ches die Sportschützen ausrichte-
ten. Im Jahr 2000 gab es ein viel
beachtetes 24-Stunden -Schießen
zu Gunsten Christiane Latzke,
2006 eine große Benefiz-Tombola
zu Gunsten von Lichtblicke der
NRW Radios und 2010 nun das Be-
nefiz-Teilerschießen. Auch in den
nächsten Jahren sehen sich die
Sportschützen in der Pflicht zu
helfen und daher wird uns in ab-
sehbarer Zeit sicherlich wieder ei-
ne Aktion für Kinder und Familien
in Not einfallen, so der Geschäfts-
führer Günter Kunert bei der Spen-
denübergabe.   
Günter Kunert

� Spendenübergabe
durch den Vorstand

� Pressemitteilung mit
Vorstand
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Schützenverein Westerbauer –
Vereinspokalschießen 2010
Nachdem Sportleiter Horst
Schmidt diesen vergessenen
Wettbewerb im Jahr 2009 nach 33
Jahren aus dem „Dornröschen-
schlaf“ erweckte, fand in diesem
Jahr sofort die 2. Neuauflage statt!
Erneut mit sensationellem Erfolg.
38 Schützenbrüder und -schwes-
tern haben sich in den Leistungs-
Klassen „Aktiv-Schützen“ und
„Passiv-Schützen“ seit Februar ge-
messen. In der Disziplin „Luftge-
wehr aufgelegt“ ging es dann über
mehrere Runden, die monatsweise
stattfanden. Grundlage dieses

Wettbewerbs ist ein K.O.-System,
bei dem immer zwei Schützen ge-
geneinander antreten und der Bes-
sere die nächste Runde erreicht,
die dann wieder ausgelost wird.
Am Ende kam es zu den erneut
spannenden Final-Schießen: Ver-
einspokalsieger der „Passiv-Schüt-
zen“ wurde wie im Vorjahr Micha-
el Muckenheim, gefolgt von Kai
Piepenstock und Brigitte Nie-
land.
Auch in der Klasse „Aktiv-Schüt-
zen“ konnte sich Gerd Bodderas
nach dem Vorjahreserfolg erneut

� V. l. obere Reihe: Michael Muckenheim, Brigitte Nie-
land, Horst Schmidt, Gerd Bodderas, Karl-Friedrich
Nieland; untere Reihe: Susanne Nieland, Kai Piepen-
stock

Seit 1982 wird der nicht ganz so
ernste Wettkampf um den „Wes-
terbuerschen ULK-Pokal“ traditio-
nell am Mittwoch vor der Hasper
Kirmes ausgetragen. Die Schützen
und Schützinnen müssen sich in
den typischen Kirmes-Disziplinen
Pfeilwerfen, Glücksrad drehen und
Klettball-Werfen messen. Hier ent-
scheidet nicht nur Können sondern
auch immer etwas „Kirmes-Glück“.
Der glückliche ULK-Schütze in die-
sem Jahr wurde Kai Piepenstock.
Er verwies den amtierenden König
Christian Nieland sowie Volker
Krugmann auf die Plätze. (ULK ist
in Haspe übrigens ein Synonym
für „Unsinn – Leichtsinn – Kneip-
sinn“). Am Kirmessamstag wird
mit dem ULK-Schützen noch ge-
bührend gefeiert. Die Vereinsmit-

� Der ULK-Schütze
2010: Kai Piepenstock

Schützenverein Westerbauer –
Kirmespokal 2010

glieder treffen sich nach dem Has-
per Kirmeszug traditionell zum ge-
mütlichen Spießbratengrillen in
der Anlagen der „Schützenburg“ in
der Kipper. 
Andreas Pempel

(diesmal mit nur 1 Ring Vorsprung)
vor Horst Schmidt sowie Susanne
Nieland und Karl-Friedrich Nie-
land durchsetzen. Neben den Po-
kalen für 2010 konnten die beiden
Vereinspokalsieger auch die im
Jahre 2009 neu geschaffenen
Wanderpokale in Empfang neh-

men. Alles in Allem kann man sa-
gen: das Vereinspokalschießen ist
mit großem Erfolg wieder in Wes-
terbauer angekommen. Alle Betei-
ligten freuen sich jetzt schon auf
die nächsten Wettkampfrunden im
kommenden Jahr!
T & F: Andreas Pempel

Der Deiringser Philipp Rogner
hat bewiesen, dass er nicht nur ein
ruhiges Händchen mit dem Luftge-
wehr in der Bundesliga hat, son-
dern auch ein sicheres Auge beim
Schießen auf den Königsvogel.
Der WM-Teilnehmer von 2006 hol-
te mit dem 247. Schuss den Vogel
von der Stange und ist nun für ein
Jahr König des Schützenvereins
Deiringsen. Zu seiner Königin
wählte der 23jährige seine Freun-
din Nina Koop, die ebenfalls dem
Deiringser Bundesligateam ange-
hört und telefonisch von ihrem
Glück erfuhr, als sie sich bei den
Ranglistenwettkämpfen des Deut-
schen Schützenbundes auf der

Bundesligaschütze Philipp Rogner ist 
Schützenkönig in Deiringsen

Olympia-Schießanlage in München
befand.
T & F: Jörg Jagener

Senioren III
R. Ernst, Spsch. Westtünnen 397
Seniorinnen
D. Albers, SSV Do-Großbarop 400

Luftpistole
Schützen
SVB Brackwede 1109
K. Neise, SSC Soest-Süd 375

Damen
A. Quooß, SG Hamm 355
Alt
SV Scharnhorst 965
C. Jolly, BSG Arnsberg 373
Junioren
SSC Büecke 760
K. Grotenhues, Spsch. Hub. Epe 344
Schüler
N. Luhmann, SSC Büecke 112
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Am 31. Mai 2010 verstarb unser
Schützenkamerad und langjähriger
Jugendleiter 

Horst Pohl
Horst Pohl trat 1981 in den Südli-
chen Dortmunder Schützenbund ein. 
Viele Jahre begleitete er die Ju-
gendgruppe, bis er 1995 zum Ju-
gendleiter gewählt wurde. Er war
für unsere Jugendlichen bis zuletzt
immer ein zuverlässiger Betreuer
und ein beliebter Ansprechpartner.
1993 gelang es Horst, den Schützen-
vogel abzuschießen und er wurde

zum Schützenkönig inthronisiert. Im Jahre 2001 erhielt er die silberne
Vereinsnadel und wurde 2003 zum Major befördert. Mit Horst haben
wir einen verdienten Schützenkameraden verloren, der unauslöschli-
che Spuren in unserem Vereinsleben hinterlassen hat. 
Wir werden unseres Schützenkameraden stets ehrenvoll gedenken.

Südlichen Dortmunder Schützenbund e.V. von 1895
Für die Mitglieder: Günter Kimm, Präsident

Der Bürger-Schützenverein Dort-
mund-Aplerbeck 1826 e. V. trauert
um seinen Schützenbruder

Johannes Ludewig
besser bekannt als „Hannes“, der
am 28. 12. 2009 plötzlich und uner-
wartet im Alter von 73 Jahren im
Vereinsheim verstorben ist. 
Hannes Ludewig war seit 1956 im
Verein tätig. Sei es als Sportleiter
des Vereins, als Kompanieführer
der 1. Kompanie und als Kamerad
war er allseits – auch über die Gren-
zen des Vereins hinaus – beliebt
und bekannt. Schützenkönig war er von 2000 bis 2002.
Für diese jahrzehntelangen Aktivitäten wurde er mit hohen und höchs-
ten Auszeichnungen bis hin zur Kölner Medaille geehrt.
Ein treuer Kamerad ist von uns gegangen, ein begeistertes Vereinsmit-
glied, ein fairer Sportler und für uns alle auch ein guter Freund. Wir
werden ihn nie vergessen und sein Andenken stets bewahren.

BSV Dortmund-Aplerbeck 1826 e.V.

Die Pluggendorfer Schützengesell-
schaft von 1810 e.V. in Münster
feiert in diesem Jahr ihr 200jähri-
ges Bestehen. Zum Jubiläums-
schützenfest vom 7. bis 9. Mai
2010 nahmen über 20 Gastvereine
teil, die meisten aus Münster und
der näheren Umgebung, aber auch
aus den hessischen Bad Salzschlirf.
Die Hessen gehören seit 25 Jahren
zu dem Freundeskreis der Plug-
gendorfer Schützen.
Im Jubiläumsjahr regiert – wieder
einmal – eine Frau die Pluggendor-
fer Schützen. Andrea Damis si-
cherte sich mit dem 202. Schuss
die Königswürde. Beim Königsball
am Samstagabend gratulierte auch

der WSB durch seine Vizepräsi-
dentin Jutta Braun zum Jubiläum. 
Am Sonntag wurde Markus Hövel-
meyer neuer Kaiser und Lukas
Milde wurde Kinderkönig.
Axel Averdiek

� Jutta Braun, Vizepräsidentin des WSB, gratuliert
dem 1. Vorsitzenden der Pluggendorfer Schützen,
Manfred Zepp.

� Pluggendorfer Schützengesellschaft von 1810 e.V.

200 Jahre 
Pluggendorfer 
Schützengesellschaft

Klaus Tietz ist neuer Schützenkönig 
von Westerbauer!
Bei strahlendem Sonnenschein
fand das traditionelle Vogelschie-
ßen des Schützenvereins Wester-
bauer in den Anlagen der Schüt-
zenburg statt. Nach spannendem
Finale holte Klaus Tietz in den
Abendstunden mit dem 625.
Schuss den Vogel von der Stange -
zur Königin nahm er sich Eva Ris-
mann. Als Pfänderschützen konn-
ten sich folgende Mitglieder her-
vortun: Klaus Tietz (Krone), Su-
sanne Nieland (Zepter), Manfred
Fanieng (Apfel), Karl-Friedrich
Nieland (linker Flügel) und Karl
Piepenstock (rechter Flügel).
Die Inthronisierung des neuen
Schützenkönigs fand auf dem gro-

ßen Jubiläums-Königsball in der
Schützenburg unter den Klängen
der „Pleasure Tune Band“ statt.
Andreas Pempel
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Der Schützenverein BSV Holthausen 1857 e.V. trauert um sein langjäh-
riges Vereinsmitglied

Gerhard Köhler
Gerhard Köhler verstarb am 2. 3. 2010 im Alter von 79 Jahren. 59 Jah-
re gehörte Gerhard Köhler dem Verein an, davon die letzen 5 Jahre  als
Ehrenmitglied. Er bekleidete den Rang eines Hauptmanns.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

BSV Holthausen 1857 e. V.

Wir haben die traurige Pflicht, Ihnen
mitteilen zu müssen, dass unser
Schützenkamerad

Karl Heinz Mintenig
am 12. 3. 2010 verstorben ist.
Unser Ehrenvorsitzender Karl Heinz
Mintenig ist am 23. 1. 1951 in den
ASV eingetreten. Im Laufe seiner
langjährigen Mitgliedschaft beklei-
dete er viele Ämter, unter anderem
war er von 1960 bis 1986 Ober-
schützenmeister, und bekam zahl-
reiche Auszeichnungen. 1985 wurde
ihm unter anderem die Kölner Me-

daille verliehen. Karl Heinz hat im Laufe seiner Mitgliedschaft den Ver-
ein maßgebend geprägt. Der Verein stand für ihn immer an erster Stel-
le. Mit Karl Heinz Mintenig verliert der Verein sein ältestes Mitglied.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Altenhagener Schützenverein
Der Vorstand – Ewald Peters

Mit großer Trauer und  Anteilnahme
mussten wir von unserem  Schüt-
zenkameraden und Ehrenmitglied

Fritz Buchner
Abschied nehmen. 
Mit ihm verlieren wir einen Kamera-
den, der die Aufbauphase unseres
Schützenvereins mit gestaltete. 
Besonders beim Bau der Schieß-
sportanlage in den Jahren 1960 –
1964 unterstützte Fritz den Verein
durch sein Fachwissen.
Fünf Jahrzehnte hat er dem SV Wei-
denau die Treue gehalten. 

Wir werden seine Hilfsbereitschaft, Bescheidenheit und kamerad-
schaftliche Art vermissen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Schützenverein Weidenau e. V.
Der Vorstand

Die Schützengilde „Ruhe siegt“ Lin-
kes Weserufer e.V. trauert um ihren
Schützenbruder und Ehrenvorsit-
zenden

Wilhelm Rohlfing
Wilhelm Rohlfing wurde am 6. 10.
1938 geboren und trat am 1. 4.
1958 unserer Gilde bei. 
Während seiner langjährigen Mit-
gliedschaft übernahm er Aufgaben
in vielen Vereinsbereichen. Er war
unter anderem tätig als Jugendwart
und übernahm im Jahr 1990 die
Aufgabe des 1. Vorsitzenden. In die-
ser Funktion leitete er 16 Jahre lang den Verein und wurde im Jahre
2006 Ehrenvorsitzender in unserer Gilde.
Er setzte sich über viele Jahre, auch über die Grenzen unserer Gilde 
hinaus, für den Erhalt von Tradition und Schützenwesen ein. Parallel zu
den Tätigkeiten in unserer Gilde war Wilhelm Rohlfing im Stadtschüt-
zenverband und im Schützenkreis Minden stets engagiert. 
Nicht allein die ihm verliehenen Auszeichnungen, wie die Präsidenten-
plakette in Silber, spiegeln seine Verdienste wider. Vielmehr wird es die
Erinnerung sein, die ihn und sein Wirken unvergessen macht.
Unsere Gilde hat am 6. 5. 2010 einen Schützenbruder nach schwerer
Krankheit verloren, der einen großen Teil seiner Freizeit unserem Ver-
ein geschenkt hat. Hierfür sind wir dankbar und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren. 

Schützengilde „Ruhe siegt" Linkes Weserufer e.V.
Marcus Bleidorn, 1. Vorsitzender

Der Bürger-Schützen-Verein Gelsen-
kirchen Neustadt e.V. trauert um

Anneliese Steinmeier
Am 29. 5. 2010 verstarb unser lang-
jähriges Mitglied Anneliese Stein-
meier nach langer, schwerer Krank-
heit im Alter von 87 Jahren. Die Ver-
storbene war seit 1966 Mitglied im
BSV Gelsenkirchen Neustadt e.V. Sie
war eine engagierte Schützin und
mit ihrem organisatorischen Talent
trug sie stets dazu bei, dass unsere
Schützenfeste immer ein Fest im
wahrsten Sinne des Wortes waren.

Zweimal war sie Vereins-Königin und stets für die Belange des Vereins
ansprechbar. Im Bezirk Industriegebiet war sie von 1980 – 1993 als Da-
menleiterin tätig. Für ihre Verdienste im Schützenwesen wurde sie mit
zahlreichen Auszeichnungen bedacht. 
Ein begeistertes Vereinsmitglied ist von uns gegangen. Wir werden sie
sehr vermissen. 

Bürger-Schützen-Verein Gelsenkirchen Neustadt e.V.
Mitglieder und Vorstand

Der Schützenverein BSV Holthausen 1857 e. V. hat Abschied nehmen
müssen von seinem langjährigen Mitglied

Karl Kyewski
Er verstarb am 23. 4. 2010 im Alter von 87 Jahren. Karl Kyewski ge-
hörte dem Verein seit 1951 an, war Träger der Verdienstnadel und Eh-
renmitglied seit 1998.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

BSV Holthausen 1857 e. V.

Am 16. 4. 2010 verstarb unser langjähriges Vereinsmitglied

Erika Henzek
im Alter von 71 Jahren.
Erika Henzek gehörte dem Verein seit über 30 Jahren an, war in unse-
rer Frauengruppe sehr aktiv und seit 2000 Trägerin der Ehrennadel.
Wir trauern um eine Schützenschwester, die im Leben nie aufgegeben
hat. Wir trauern um einen liebenswürdigen Menschen.

BSV Holthausen 1857 e.V.
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2. Hans-Joachim-
Wegmann-Gedächt-
nispokalschießen
vom 6. – 17. 9.
2010 beim BSV
Wattenscheid-
Höntrop 1884 e. V.
Startzeiten: Mo.,
Di., Do., Fr. von 17-21 Uhr. 
Disziplin: LG-Aufgelegt (30 Schuss)
Einzelwertung: Schüler und Ju-
gendliche bis 20 Jahre, Schützen
21-45 Jahre, Schützinnen 21-45
Jahre, Altersklasse Schützen ab 46
Jahre, Altersklasse Schützinnen ab
46 Jahre.
Mannschaftswertung: Jeder Verein
kann eine unbegrenzte Zahl Teil-
nehmer stellen. Eine Mannschaft
besteht aus 4 Teilnehmern, die
sich aus den Schützen mit den bes-
ten Einzelergebnissen zusammen
setzt.  Pokale für die besten 3
Schützen bzw. 3 Mannschaften je-
der Klasse bei mind. 3 Startern.
Der H.-J. Wegmann-Gedächtnispo-
kal als Wanderpokal für die beste
Mannschaft. 
Startgelder: bis 20 Jahre 3,50
Euro, ab 21 Jahre 5,00 Euro.
Info & Anmeldung (unbedingt er-
forderlich) bitte bis 21.8. an: Oli-
ver Flöttchen, Gartenstr. 70 4489
Bochum, Tel.: 02327/74859. 

St.-Vinzenz-Pokal-
schießen Echthausen
der Schießsport-
gruppe Echthau-
sen vom 
8. – 15. 9. 2010
Startzeiten: Mo.-
Fr. 18.30-21 Uhr.
LG + LP: Schüler, Jugend, Junioren,
Schützen A (Bezirk), Schützen B
(Kreis), Damen, Altersklasse m + w.
LG-aufgelegt: Schüler, Senioren-
klasse I, II, III aufgelegt m + w.
Schüler 20 Schuss, aufgelegt 30
Schuss und alle anderen 40
Schuss.
Startgeld: Schüler bis Junioren
3,00 Euro; alle anderen Klassen
5,00 Euro. 
Die 3 Erstplatzierten in der Mann-
schafts- und Einzelwertung erhal-

ten einen Besitzpokal eine Plaket-
te, keine Wanderpokale. In der
Vereinswertung erhält der Verein
mit den meisten Starts zusätzlich
einen Pokal.
Info & Anmeldung: Erhard Seve-
rin, Mittelstr. 33, 58739 Wickede-
Echthausen Tel. 02377/4184 o.
1269.

11. Offene Dortmunder
Stadtmeisterschaft
KK-Gewehr und 
KK-Sportpistole
vom 11. – 19. 9.
2010 beim BSV
Do.-Aplerbeck,
Schwerter Str.
220, 44287
Dortmund, Tel.
0231/443545.
Schießzeiten (Voranmeldung er-
beten): Gewehr: Sa.+So. 10-13 Uhr,
14-18 Uhr, Mo. Ruhetag, Di.-Fr. 15-
18 Uhr. Pistole: Fr. 17.09. + Sa.
18.09. (nur nach Voranmeldung!)
Einzelwertung
Liegend, 3-Stellung: Jugend, Ju-
nioren, Damen, Schützen, Damen-
Alt, Schützen-Alt, Seniorinnen, Se-
nioren.
KK Auflage: Senior(inn)en (46-55
J.), Senior(inn)en A (56-65 J.), Se-
nior(inn)en B (66-71 J.),
Senior(inn)en C (ab 72 J.).
Sportpistole: Jugend, Junioren,
Schützen, Damen, Schützen-Alt,
Senioren.
Mannschaftswertung
Liegend, 3-Stellung: Jugend/Ju-
nioren, offene Klasse.
KK Auflage: Offene Klasse.
Sportpistole: Offene Klasse.
Preise: Einzel sowie Mannschaft
1.-3. Platz je Klasse Besitzpreis.
Sonderpreis für einen Verein und
einen Einzelschützen.
Startgeld: Jugend & Junioren 3,50
€, alle anderen Klassen 5,00 €. Al-
le Disziplinen und Klassen 30
Schuss.
Infos & Anmeldung: Im Internet
(ab 01.08.) unter www.bsv-apler-
beck.de, per Email
anmeldung@bsv-aplerbeck.de, Tel.
0231/5342581 (Sportleitung).

34. internationale 
Hegelsberg-Vellmarer
Schießsportwoche 
vom 19. – 26. 9.
2010
Ausschreibung:
Luftgewehr 40
Schuss, KK 3x20,
KK-60-Liegend,
Luftpistole 40 Schuss, Freie Pistole
60 Schuss und Sportpistole 60
Schuss, sowie das Mammutpro-
gramm 100 Schuss Luftgewehr
und Luftpistole in verschiedenen
Klasseneinteilungen.
In der Disziplin 30 Schuss LG-Auf-
lage sind die Klassen von Alters-
bis zur Seniorenklasse C unterteilt.
In der Disziplin KK-Auflage starten
die Alters- sowie die Senioren in
den Klassen A und B. Neu ist eine
getrennte Wertung für Damen. 
In der unterirdischen 50 Meter KK
Halle wird auf elektronische Tref-
ferbildauswertung geschossen. 
Es werden in allen Disziplinen Eh-
renpreise in der Mannschafts- und
Einzelwertung verliehen.
Info & Anmeldung: Peter Guder,
Osterbergstr. 25, 34246 Vellmar,
Tel. 0561/822363, Email peter.gu-
der@gmx.de oder Schützenhaus
Tel./Fax: 0561/824368, www.sv-
hegelsberg-vellmar.de

Methleraner 
Pokalschießen
vom 25. 9. –
1. 10. 2010 in
der Jahnschu-
le, Kamen-
Methler, Zu-
gang über den
Schulhof Wil-
helm-Busch-
Ring.
Startzeiten: Sa. 11-18 Uhr, So. 11-
14 Uhr, Mo.-Fr. 17-20 Uhr.
LG und LP: Einzelwertung: Schüler
m/w, Jugend m/w, Junioren, Da-
men, Damen-Alt, Schützen A (Be-
zirk und höher), Schützen B (Kreis
und tiefer), Schützen-Alt, Senioren.
Mannschaftswertung (3er-Mann-
schaft): Schüler, Jugend, Junioren,
Damen, Damen-Alt, Schützen A

(Bezirk und höher), Schützen B
(Kreis und tiefer), Schützen-Alt, Se-
nioren.
LG-aufgelegt: Einzelwertung:
Schüler m/w, Senioren A, Seniorin-
nen A (46-55 Jahre), Senioren B,
Seniorinnen B (56-65 Jahre), Se-
nioren C, Seniorinnen C (66 und äl-
ter). Mannschaftswertung (3er-
Mannschaft): Schüler, Senioren +
Seniorinnen A/B/C.
Startgeld: LG/LP/LG-Aufg. 5,00 €,
Jugend/Junioren 4,00 €, Schüler
3,00 €, Hobbyschützen 5,00 €.
Durchführung: Schüler 20 Schuss,
alle anderen Klassen 40 Schuss.
Senioren aufgelegt bei gleicher
Ringzahl letze Serie Zehntelwer-
tung. Für Hobbyschützen können
Gewehre gestellt werden. Geschos-
sen wird nach RWK-Ordnung.
Preise: Pokale für die besten 3
Schützen und Mannschaften jeder
Klasse bei mind. 5 Startern. Bei
weniger Startern bekommt nur der
Erstplatzierte einen Pokal, die
Plätze 2 und 3 eine Urkunde.
Info & Anmeldung: Michael Rei-
fert, Tel.+Fax 02307/967355, Mo-
bil 0176/41125120, Email micha-
elreifert@helimail.de

Start-Gelegenheiten

WSB … Weil

Schießsport

Begeistert
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Schützenfeste 2010
Verein Ansprechpartner Datum Veranstaltungsort Besonderes

St. Michaels Sbr Grevenstein Thomas Jostes, Burgstr. 24, 59872 Meschede, thomas-jostes@t-online.de 17.-19.07.10 Schützenhalle Grevenstein

BSV Erle-Middelich 1896 Harald Tondorf, Haselnußweg 20, 45899 Gelsenkirchen, Tel. 0178/1535730 23.-26.07.10 Oststraße Bezirkssportanlage

SV Kamen 1820 B. Schultebraucks, Feuerbachstr. 34, 59174 Kamen 30.7.-2.8.10 An der Schützenheide 17, Bergkamen 23.7. Zapfenstreich

BSV Waltrop 1550 Manfred Rettkowski, Amselweg 28, 45731 Waltrop, 31.07.-02.08.10 Festzelt Raiffeisenplatz, 

manfred.rettkowski@web.de Am Moselbach, 45731 Waltrop

Schützengilde Alchetal Bernd Merschmann, Trupbacher Str. 139, 57072 Siegen, Tel. 0271/371766 13.-15.08.10 Festzelt am Schützenplatz Vogelschießen am 

31.07.10 

BSV Mengede 1546 Reinhold Schlesing, Im Kallenrott 6, 44359 Dortmund 20.-22.08.10 Schützenwiese Burgring 22, Jubiläum 60 Jahre nach 

44359 Dortmund der Wiedergründung

SV Dahl und Umgebung 1924 Jürgen Vollmann, An der Wallburg 10, 58091 Hagen, Tel. 02337/2137 28.-29.08.10 Schützenheim In der Stapelbecke/Dahl

Lüdenscheider SG www.Lsg1506.de 03.-06.09.10 Schützenplatz am Loh

SV Brambauer 1894 Thomas Fischer, Nordstr. 6b, 44536 Lünen 04.09.10 14-18 Uhr Bürgerhaus und 50-jähriges Bestehen des 

Marktplatz Brambauer Musikcorps

Interesse, 2011 auch hier zu erscheinen? Dann schicken Sie
Ihre Informationen an den WSB, Eberstr. 30, 44145 Dort-
mund, oder per E-Mail an redaktion@schuetzenwarte.de

Genau 793 Schüsse lang konnte
sich der Adler auf der Stange hal-
ten, bis er nach einem langen
Schießtag fiel. Fast acht Stunden
knallte es auf dem Schießstand in
der Hannemannstraße 8, bis
schließlich ein Nachfolger für den
bis dahin amtierenden König Rüdi-
ger Kathriner gefunden werden
konnte. Mit dem 51. Schuss holte

Neuer Regent beim BSV Rauxel-Bahnhof
sich Irmgard Schneider (BSV Rau-
xel-Bahnhof) den Kopf des Adlers.
Das Zepter fiel mit dem 132.
Schuss und Christian Brigadski
(BSV Rauxel-Bahnhof) konnte sich
darüber freuen. Die noch amtie-
rende Königin Ludgera Rabert
konnte sich mit dem 197. Schuss
den Apfel sichern. Christel Marien
vom BSV Obercastrop holte den

linken Flügel mit dem 392. Schuss.
Den rechten Flügel sicherte sich
Hans-Hermann Schwern ebenfalls
BSV Obercastrop mit dem 592.
Schuss.
Nur noch zwei Schützen blieben
übrig und kämpften um die Thron-
folge: Alexandra Konisch und Pe-
ter Nowak. Und dann ging es
Schlag auf Schlag: mit dem 201.

Schuss holte Peter Nowak den Kö-
nigsrumpf von der Vogelstange. 
Am Abend wurde der neue König
mit der Königskette sowie Königs-
hut gekrönt und seiner auserwähl-
ten Königin Christa Rodner wurde
ein Diadem überreicht. Als Adju-
tantenpaar wählten sie sich Karl
Dominiak sowie Luise Hinz. 
Rüdiger Kathriner
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SV Borgholzhausen 
60 Jahre
Heinrich Knaust
Karl Knaust
Wilhelm Schäperkötter
Karl Strothenke
Wilfried Stute
Kurt Walkenhorst
Heinrich Welpinghus sen.
50 Jahre
Josef Schäfer

BSV Weitmar-Mark 1935
50 Jahre
Dieter von Hagen
30 Jahre
Mario Skroch

Spsch Vreden
50 Jahre
Friedhelm Pries
40 Jahre
Ludger Terbrack
Hubert Wissing

SV Littfeld
60 Jahre
Willi Bald
Ernst Dittmann
55 Jahre
Friedhelm Hamblocher
50 Jahre
Josef Günter
Oscar Müller
45 Jahre
Dieter Frank
Hans-Joachim Schumacher
40 Jahre
Volker Berens
Volker Bosch
35 Jahre
Heinrich Lohmann
Werner Stockhecke
30 Jahre
Stefanie Gernand
Wolfgang Otto 

SC Bodelschwingh
40 Jahre
Sabine Schwenzfeier
Dieter Schwenzfeier
Michael Quidas
Uli Quidas
Hermann Aßheuer

BSV Horst-Emscher 1879
60 Jahre
Wilfried Kasmann
40 Jahre
Reinhold Schendel
Ehrenfried Czaykowski
30 Jahre
Katharina Zühlke
Andreas Kasmann

BSV Bruch 1864
60 Jahre
Matthias Rüters
Ludwig Armbrecht
Josef Rotering
40 Jahre
Friedhelm Nowak
Hermann Vogt
Erich Breidenstein

SV Höchsten 1829
50 Jahre
Karl-Heinz Diederich
40 Jahre
Jochen Mattukat
Dieter Kötter

BSG Meckinghoven 1776
40 Jahre
Herbert Binkowski
Theor Burstede
Werner Ernst
Alfred Fischer
Josef Goos
Heinrich Lensmann
Josef Schulz

SV Erndtebrück 1911
50 Jahre
Ernst Ludwig Belz
40 Jahre
Hans-Dieter Birkelbach

Hörder BSG 1340
30 Jahre
Dr. Ekkehard Daume
Udo Griese

SV 1956 Struthütten
40 Jahre
Michael Engelhard
Walter Judt

BSV Gelsenkirchen-Neustadt
40 Jahre
Ilse Schubert

Paula Kamps
Erika Frommelt
Rosemarie Flügge
Bernhard Flügge

SV Sohlbach 1952
40 Jahre
Peter Haude
Ulrich Schäfer
Paul-Josef Heide
Jochen Schröder
Hans-Georg Rosemann

BSV Marten 1833
40 Jahre
Egon Düsterhöft
35 Jahre
Andreas Czarnik
30 Jahre
Horst Mienert

SV Ostfeld
50 Jahre
Gerd Steinkolk
40 Jahre
Else Kraft
Ulrich Harkötter
Dietmar Elstermeier

SV Lenne 
40 Jahre
Albert Bille
Bernd Rickert
Hermann Rickert
Klaus Rickert
Walter Rickert
Heinz-Josef Schäfers
Gottfried Schmidt
Bruno Schneider
Fridel Sternberg
Gerhard Sternberg
Martin Sternberg

SV „Sicheres Ziel“ Haddenhausen
50 Jahre
Fritz Grillemeier
40 Jahre
Günter Kruse
30 Jahre
Dirk Neßler
Michael Neßler
Roswitha Nolting
Karlheinz Rühmann
Andreas Sander

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch lang-

jährige Mitgliedschaft (ab 30 Jahre) in einem Mitgliedsverein

des Westfälischen Schützenbundes um das Schützenwesen

verdient  gemacht haben, wollen wir durch diese Veröffentli-

chung in der „schützenwarte“ besonders herausstellen.Dank
für treue
Mitgliedschaft

Heinrich Sensmeyer
Herbert Weßling

BSV „Blau-Weiß“ 05 Bochum-
Oberdahlhausen
40 Jahre
Gislinde Ahmon
Elke Kirschner
Renate Niederhagemann
Angelika Schrade
30 Jahre
Georg Peter

SV Buer 1769
55 Jahre
Manfred Kitzler

Sichere Hand am Waldesrand 
Südfelde
50 Jahre
Hans-Joachim Krebs
40 Jahre
Gerd Draeger
Manfred Ruhe
Horst Homann
Brigitte Rathert
Angelika Gräper
Wilhelm Seele
Manfred Schwier
Wilfried Rodenberg

SV „Eiche“ Döhren
50 Jahre
Ernst Baue
Fritz David
Helmut Kählke
Dieter Meier
Günter Meyer
Walter Nürge
Wilfried Schnepel
Günter Siemer
Wilhelm Tiedelmann
Ernst Witte

SV Gladbeck Mitte
60 Jahre
Rudi Schroda
50 Jahre
Georg Bogutsch
Horst Bogutsch
40 Jahre
Elmar Surau
Ludolf Heinrichs
Detlef Bauer
Helmiut Osthoff
Karl-Ernst Alt
HeinerDume
Dierk Gosepath
Theo Große-Kreul
Arthur Kläsener
Felix Müller
Manfred Nicht
Franz Noll
Hugo Schmitz
Fritz Schneider
Johannes Schulte-Pelkum
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Ludger Terhardt
30 Jahre
Hans-Dieter Jost
Peter Pöplau
Josef Rabe
Reinhold Schwab
Rudolf Werner
Michael Wesche
Klaus Altenhölscher
Hermann Bergermann
Gerhard Hahn
Peter Große-Kreul
Dieter Siebecker
Norbert Schlagheck
Egon Weghaus
Bernhard Dahlmann
Dietmar Elgert

SV Berge 1958 
45 Jahre
Heinz Volmer
40 Jahre
Willi Mendelin
Walter Coppius
Karl-Jürgen Böckmann
35 Jahre
Gerd Wegner
Heinz Preuhs
Meinolf Sternberg 
Karl-Josef Stilper
Karl-Hans Voß
Josef Wiese
Franz-Josef Willmes

SV Herford Radewig
60 Jahre
Martha Schwentker
Elli Steinkühler

SSV Berge 1958
45 Jahre
Heinz Volmer
40 Jahre
Karl-Jürgen Böckmann
Walter Coppius
Willi Mendelin
35 Jahre
Heinz Preuhs
Gerd Wegner

VSC Lüdenscheid
40 Jahre
Robert Flor
Peter Kleine

SV Nienhagen u. Umgebung 1905
60 Jahre
Erwin Würfel
Willi Zurheide
50 Jahre
Dieter Prante
40 Jahre
Klaus Becker
Klaus Dieter Kornet
Kurt Schildmann
Albrecht Zurheide
Rainer Spilker

SG Hunnebrock-Hüffen-Werfen
60 Jahre
Paul Markus
50 Jahre
Willi Borrenkämper

SSV Elsoff
40 Jahre
Klaus-Dieter Braun
Georg Spies

SBR Netphen-Irmgarteichen
60 Jahre
Toni Hoffmann

SV „Zur Sandhelle“ Brauersdorf
50 Jahre
Günther Philipp
40 Jahre
Ruth Günther
Anni Schmallenbach
Paul Klein

SV Plettenberg-Oestertal 1877
50 Jahre
Helmut Glaeser
Karl-Wilhelm Gregory
Hans-Joachim Mandera
40 Jahre
Reinhard Geck
Hans Schmellenkamp

SV Schildesche 1926
40 Jahre
Dirk-Udo Scherz

Freischütz Hiltrop 1912
40 Jahre
Heinz Seidel
Ruth Seidel
Stephan Fornahl

ASV Kierspe 1924
60 Jahre
Friedhelm Eckes
Helmut Niemeyer
Rudi Steimer
Karl August Schröder
Ingrid Böcker
Kurt Keune
Willi Rothstein
Alfred Reppel
Karl-Armin Rachel
50 Jahre
Günter Lyhs
Friedrich Bremicker
40 Jahre
Heinz-Werner Schumacher
Ingeborg Lüttike
Kurt Nockemann
Horst Ströher
Jürgen Eckes
Friedrich Diebel
Werner Becking
Harald Jung
Arno Vollmerhaus
Volker Grebe
Rolf Bremicker

SV Wethmar 1900
40 Jahre
Karl-Heinz Kruschke
Jürgen Haas
Heinz-Wilhelm Hecktor
Hubert Heimrath
Martin Hermann
Ernst-Otto Melchers
Dirk Schulze-Wethmar

SSV Neuenrade
50 Jahre
Horst Klüppelberg
45 Jahre
Walter Tönnesmann
Peter Granget
35 Jahre
Irmgard Tönnesmann
Horst Klotzek

SV Herdecke 1842
50 Jahre
Hilbert Zenke
45 Jahre
Heinz Blothe
40 Jahre
Reiner Blothe
35 Jahre
Gerd Ramsenberg
Reinhard Schmidt
30 Jahre
Rainald vor der Brück
Martin Weber

Sportschützen Freudenberg 
40 Jahre
Paul Linke
Klaus Roth

SG Dalbke und Umgegend
60 Jahre
Karl Wibbe
Josef Justus
Horst Schindowski
50 Jahre
Werner Engelke
40 Jahre
Hans-Dieter Koch
Michael zu Jührden
Herbert Neumann
Horst Dahl

SG Königstor Minden
60 Jahre
Werner Lachtrup
Heinz Thielking

SG Elverdissen
40 Jahre
Edith Nötzel-Redepennig

SBr Andreas Hofer Gladbeck
50 Jahre
Gertrud Rheinberg
40 Jahre
Lieselotte Bogucki

SSG. Annen 1836
40 Jahre
Heidi Schrei
Wolfgang Schrei

SG Hiddenhausen
55 Jahre
Ulrich Heinze
50 Jahre
Eckart Holtmann
Dieter Arndt
45 Jahre
Eckard Lefhalm
Wilhelm Pott
35 Jahre
Willi Kränke
Hans Traeder
30 Jahre
Wolfgang Schwarz
Heinrich Kuche
Heinz-Ulrich Koch

BSV Batenbrock
50 Jahre
Heinrich Schierenberg
45 Jahre
Norbert Wüller
Franz Naczynski
30 Jahre
Gerd Hoffjan

SV Brackwede
50 Jahre
Dieter Stollberg
40 Jahre
Jürgen Schober

SV Kattenstroth
60 Jahre
Heinrich Bultmann
Heinz Reckmeyer
Eugen Roggenkamp
Gustav Schröder
50 Jahre
Hubert Stüker
40 Jahre
Hans Kochjohann
Martin Leipert
Anneliese Plümer
Christine Roggenkamp
Rolf Springer
Wolfgang Tietze
Horst Wallhorn

SV Herford-Radewig
60 Jahre
Martha Schwentker
Elli Steinkühler

Sportschützen Hengsbach 
und Almer 1951
50 Jahre
Brigitta Reinold
40 Jahre
Herbert Nöh
30 Jahre
Silke Wiederstein

�
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�Dank für treue 
Mitgliedschaft

SV Jössen
50 Jahre
Hermann Möller

SV Grüner Kranz Breckerfeld
50 Jahre
Herbert Flüs
40 Jahre
Klaus Klabunde

SV Nordengerland
60 Jahre
Frieda Ebert
40 Jahre
Hans-Dieter Holtmann
Klaus Willmann

BSV Aplerbeck
50 Jahre
Siegried Schulze
Werner Waskönig
Günter Waskönig
35 Jahre
Elfriede Eckert
Friedhelm Hane
Ilse Hane
30 Jahre
Ingo van Beek
Rita Born
Brigitte Loleit
Sigrun Wagener
Monika Waskönig

SG zu Herford 1832
60 Jahre
Günter Waldeyer
Alfred Kobusch

SV Winterberg 1906 Vlotho
50 Jahre
Horst Neumann
Günter Milz
40 Jahre
Hans-Peter Hummel
Brigitte Gebler
Rainer Schuhmacher

Gütersloher SG 1832
50 Jahre
Reinhard Pott
40 Jahre
Peter Dangmann
Dieter Neuhaus
Klaus Schöller
Rainer Schorcht
Adolf Sträter
Wilhelm Teismann

SG des Amtes Heepen
60 Jahre
Wilfried Fehring
Erwin Holensteiner
Herbert Klemme
Wilhelm Krämer
Helmut Puls

50 Jahre
Jürgen Ellermeier
40 Jahre
Detlef Päpenmöller
Konrad Rickert

SV Sünninghausen 1909
40 Jahre
Stefan Huchtmeier
Franz Lillmanntöns
Max Richter

SG Enger 1889
60 Jahre
Schierholz Wilfried
Heinrich Dammeyer
Werner Heise
50 Jahre
Frido Heuermann
Claus Pfeifer
40 Jahre
Klaus Stratmann
Ulrich Gorzitza
Dieter Heise
Josef Lichte
Wolfgang Rottmann
Gerd Kielnerowski

Lüdenscheider SG 1506
60 Jahre
Franz Wachtmeister
Rainer Proost
Eckhard Hans

SV Burbach 1923
50 Jahre
Bruno Klein

SV Brechten
30 Jahre
Ewald Neuhäuser
Rolf Peter Fiebich
Helga Brandes

BSV Kirchlinde 1896
50 Jahre
Heinz-Josef Bors

BSV Holzwickede
50 Jahre
Heinz Gößmann
Winfried Janneschütz
Manfred Weber
40 Jahre
Jürgen Fritz
Wolfgang Wiegard
Norbert Wiemers
Hartmut Krick

Aus Industrie
und Handel

Gehmann-Lederschießjacke für das 
Auflage-Schießen

RÖHM LTS Vertrieb bei WALTHER
Die Carl Walther GmbH in Arnsberg teilt mit, dass sie zum 1. Mai diesen
Jahres den Vertrieb der RÖHM Laser Training Systeme (LTS) übernommen
hat. Neben einer allgemeinen Preisreduzierung konnte auch das RÖHM Ba-
sis-Sortiment durch das Lichtgewehr „Light Point“ mit kompletter Diopter-
Visierung sinnvoll ergänzt werden.
Laut Walther wird damit gerechnet, in den nächsten Wochen einen ausrei-
chenden Lagerbestand aufgebaut zu haben.
Nähere Informationen bei Carl Walther GmbH, Postfach 2740, 59717
Arnsberg, Tel.: 02932/ 638-100, Fax: 02932/638-149, Email: sales@carl-
walther.de oder unter www.carl-walther.de

Da die neue DSB-Disziplin Auflage-
Schießen immer verbreiteter wird
und immer mehr Anklang findet,
hat die Firma Gehmann pünktlich
zur IWA ein neues Modell einer
Auflage-Schießjacke vorgestellt
und auf den Markt gebracht, wel-
ches nicht nur durch die Verwen-
dung neuester Materialien, wie
Amara und Micro-Mesh, sondern
auch durch seine weiche und an-
schmiegsame Oberflächenbeschaf-
fenheit zu einem absolut komfor-
tablen Tragevergnügen wird. 
Aus strapazierfähigem, langlebi-
gen Rindleder mit stabilem Lei-
nen-Innenfutter in der zeitlosen
Farbkombination Schwarz/Weiß;
optimale Passform, eigens für die
speziellen Anforderungen beim
Auflage-Schießen; gekürzte Ärmel
sorgen für angenehme Bewe-
gungsfreiheit; ventiliertes Amara

im Nacken  sowie das besonders
weiche Micro-Mesh als Innenfutter
und im Ärmelbereich erzielen eine
optimale Durchlüftung; rutschsi-
cherer Besatz an beiden Schultern
und Ärmeln bietet einen sicheren
und zuverlässigen Kontakt zur
Waffe; für Rechts- und Linksschüt-
zen verwendbar; schraubbare
Knöpfe zur Feinanpassung inklusi-
ve nicht nur in Standard-Konfekti-
onsgrößen, sondern auch in den
Zwischengrößen 25, 26, 27, 28, 29
und 30 erhältlich; keine Maßanfer-
tigungen. Lieferung nur über den
Fachhandel!
Nähere Informationen und neuer,
kostenloser Katalog bei: Gehmann
GmbH & CO KG, Postfach 11 05 48,
76055 Karlsruhe, Telefon: 0721-
24545/6, Telefax: 0721-29888, E-
mail: info@gehmann.com, Internet:
www.gehmann.com

Westfalenstern
an der
Lippischen Rose –
die

Auszeichnung

des WSB
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Blomberg ruft zum Schützentag

50. ISSF WM Sportschießen 2010 in München vom 29. 7. – 11. 8. 2010:

WALTHER präsentiert sich als 
Premium-Partner des DSB mit vielen 
Highlights
„WALTHER liegt die Förderung des nationalen und internationalen Schieß-
sports sehr am Herzen“, betont Wulf-H. Pflaumer, Präsident der interna-
tional tätigen UMAREX Group, zu der auch WALTHER als weltweit bekann-
ter Hersteller von Präzisions-Sportwaffen gehört. Er kündigt an: „Für die-
ses erstrangige Ziel wird sich WALTHER als Premium-Partner des DSB
kräftig ins Zeug legen.“ Dass dies keine Übertreibung ist, beweist schon
der Ausblick über die WALTHER WM-Highlights. 

Weltpremiere der Produktneuheiten im WALTHER Meeting Point
Unter dem Motto „Come together“ sind Funktionäre und Sportschützen in
den „WALTHER Meeting Point“ eingeladen. In einem eigens für sie einge-
richteten VIP-Bereich wird WALTHER sein komplettes Sportwaffenpro-
gramm mit den Marken WALTHER, HÄMMERLI und RÖHM präsentieren.
Zugleich erwartet die Besucher eine Weltpremiere auf der Weltmeister-
schaft: Im „Meeting Point“ erleben sie exklusiv die Vorstellung der WAL-
THER-Produktneuheiten. 
Es wird also auch bei WALTHER spannend!

Gästeschießen um die WALTHER Trophy
Doch damit nicht genug! Als weiteres Highlight veranstaltet WALTHER von
Mittwoch, 4. 8., bis Samstag, 7. 8. 2010, ein Gästeschießen. Funktionäre,
Schützen und auch Besucher können ihre Treffsicherheit demonstrieren.
Den Bestplatzierten winken wertvolle Preise. Der Gewinner der „WAL-
THER Trophy“ darf sich sogar über einen veritablen Kleinwagen freuen!
Verliehen werden die Preise bei der Siegerehrung am Sonntag, 8. 8. 2010
gegen 14.00 Uhr. Das Mitmachen lohnt sich! 

WALTHER – langjähriger Ausstatter erfolgreicher Sportschützen.
Mit seinem WM-Engagement knüpft WALTHER an eine bewährte Tradition
an, denn als langjähriger Ausstatter vieler erfolgreicher nationaler und in-
ternationaler Sportschützen und Verbände konnte WALTHER seine Leis-
tungsfähigkeit schon in der Vergangenheit oftmals unter Beweis stellen.
Die vielfältige Produktpalette schafft den idealen Rahmen für eine außer-
ordentlich erfolgreiche Ausübung des Schießsports – auch auf der 50. ISSF
WM. WALTHER heißt alle Gäste auf der Anlage in Garching-Hochbrück
„Herzlich Willkommen“, oder anders ausgedrückt: „Come together“ bei
WALTHER!



Preisliste Scheiben der Interessengemeinschaft Schützen, gültig ab 1. 6. 2010
Preis Kleinst- Karton-

Anzahl Art-Nr. Artikelbezeichnung Preis € per menge inhalt

1000 N IGS Scheibe für Luftgewehr, Entf. 10 m, 10x10cm,
nummeriert 8,10 1.000 1.000 10.000

1105 SN IGS LG-Scheibenstreifen 5,05x31 cm mit 5 Scheiben, 
schwarz 16,40 1.000 1.000 5.000

1110 SN IGS LG-Scheibenstreifen 5,05x56 cm mit 10 Scheibenbildern, 
schwarz 26,80 1.000 1.000 5.000

2000 N IGS Scheibe für Luftpistole,
Entfernung 10 Meter 22,60 1.000 1.000 4.000

3400 N IGS Spiegel zur Scheibe fŸr KK- Gewehr, Entf. 50 m,
nummeriert 13,70 1.000 1.000 5.000

4000 N IGS Scheibe für Pistole 25/50 m, Gewehr 100 m und 
Vorderlader, 46,10 250 250 500

4400 N IGS Spiegel zur Scheibe für Pistole 25/50 m, Gewehr 100m u. 
Vorderlader 12,80 250 250 2.000

5000 IGS Scheibe für Schnellfeuerpistole 25 m, 
52 x 55 cm 52,30 250 250 500

6000 N IGS Scheibe für Zimmerstutzen, Entf.15 m, 12x12 cm, 
nummeriert 15,10 1.000 1.000 5.000

* Sonderverpackungen wie Verschläge, Kisten etc. werden zu Selbstkosten berechnet

VERSANDKOSTEN Scheiben liefern wir innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ab einem Warenwert von € 285,00 (exkl.
19% MwSt.) frei Haus! Darunter berechnen wir Ihnen eine Versandkosten in Höhe von € 5,95 (inkl. 19% MwSt.) pro Paket. Bei
einem Warenwert von € 50,00 (exkl. 19% MwSt.) und darunter verrechnen wir € 8,00 (inkl. 19% MwSt.) Bearbeitungsgebühr.

Vereinsnummmer

Besteller

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

evtl.  abweichende Lieferanschrift

Telefon

Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Bestellungen an:

Mitgliedsverband IGS
Westfälischer
Schützenbund e.V.
Eberstraße 30
44145 Dortmund

Tel. 0231/86106017
Fax 0231/86106028

E-Mail:
markus.bartsch@wsb-office.de

Verkauf nur an

WSB-Vereine!

Qualitätsscheiben
günstig!

wsb-
shop.de


